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Almenrausch Edenried

Seinen 50. Geburtstag feierte kürzlich
Ulrich Kügle (rechts). Er führt seit lan-
ger Zeit Regie bei den Theaterauf-
führungen zur Christbaumversteige-
rung von Schützenverein und Feuer-
wehr in Edenried. Zu seinem runden Ge-
burtstag überreichte ihm Almenrausch-
Schützenmeister Ignaz Oswald (links)
einen Zinnteller. 

Heigemeir Josef 70 Geburtstag

Hohler Heribert 75 Geburtstag

Leischner Rudolf 70 Geburtstag

Schreier Ignaz 75 Geburtstag

Schützenlust Klingen

70 Jahre: Georg Eisner, Simon Aidels-
burger und Stefan Jäger
60 Jahre: Georg Glas

Wildmoosschützen Mauerbach

60 Jahre: Hans Gschwendtner (lang-
jähriger 2.Schützenmeister), Michael
Beck (Gönner), Heinz Müller (Gönner),
Peter Snehotta (Gönner)

Anlässlich seines 70igsten Geburtstages
stiftete Hans Stein für die Jugend 2 Poka-
le. Den ersten Platz belegte seine Enkelin
Kerstin Weiß mit einem 34,7 Teiler und
Platz zwei sicherte sich Kilian Heinrich mit
einem 80,4 Teiler.

Seinen 70igsten Geburtstag nahm Hans Haas zum Anlass, um 4 Pokale für den Verein
zu Stiften. Gewinner dieser Pokale waren von links, Anton Heinrich, Theresa Beck, (Ju-
bilar), Kilian Heinrich und Siegfried Weiß.

Eine von seiner Tochter bemahlte Schüt-
zenscheibe stiftete Walter Wiedemuth zu
seinem 70igsten Geburtstag. Derjenige
der den besten Teiler aufweisen kann, soll-
te sie gewinnen. Dies war dann Michael
Hofberger mit einem 10,5 Teiler.

Schützen Oberbernbach

Burgfalken Oberwittelsbach

85 Jahre: Josef Bestler, Josef Schreier
80 Jahre: Johann Moser, 60 Jahre: Mo-
nika Held, 55 Jahre: W. Huber, Gabriele
Regau, K. Manhart, Gottfried Mangold

Gemütlichkeit Todtenweis

Zwei runde Geburtstage bei Gemüt-
lichkeit Todtenweis
Seinen 50. Geburtstag feierte am 27.
April erster Schützenmeister Max Ha-
berl von Gemütlichkeit Todtenweis. Zu
seiner Feier im Schützenheim war auch
die Vorstandschaft eingeladen. In einer
kurzen Laudatio würdigten Ehrenschüt-
zenmeister Josef Helfer und zweiter
Vorstand Heinrich Betzmeir die Ver-
dienste des Geburtstagskindes. Bereits
1984 wurde er als 2. Jugendleiter in die
Vorstandschaft gewählt. Ab 1988 be-
kleidete er das Amt des dritten Vorstan-
des. Seit April 2006 führt er den Verein
als erster Schützenmeister.
Mit einer Einlage in Form von Gstanzl,
begleitet von Georg Bosch mit der Gi-
tarre, überraschte ihn die Vorstand-
schaft und überbrachten ihm die besten
Glückwünsche. Als kleines Geschenk
wurde ihm ein Reisescheck von Hör-
mann-Reisen übergeben. Auch von Sei-
te des Vereins wurde er mit einem Prä-
sent bedacht.

3 Wochen später, am 21. Mai feierte 1.
Jugendleiter Paul Schapfl sein 50. Wie-
genfest. Die Vorstandschaft und die Ju-
gendleitung waren zu seiner Feier ein-
geladen überbrachten ihm die besten
Glückwünsche.
Die Mädchen aus der 1. Jugendmann-
schaft hatten sich eine heitere Einlage
ausgedacht. Ehrenschützenmeister Jo-
sef Helfer erinnerte in seiner Ansprache
unter anderem an den großen Einsatz
von Paul beim Bau des Schützenhei-
mes. 1. Vorstand Max Haberl hob in sei-
ner Rede die sportlichen Erfolge und die
langjährige Tätigkeit in der Vorstand-
schaft, besonders seine sehr erfolgrei-
che Arbeit als Jugendleiter hervor.
Auch die Vorstandschaft hatte eine Ein-
lage einstudiert, die musikalisch von
Georg und Rosa Bosch begleitet war.
Die Vorstandschaft überreichte ihm
eine Schützenkette der besonderen Art,
die ringsum mit 2 Euro Münzen be-
stückt war. Von Vereinsseite wurde ihm
die Schützenarmbanduhr, eine Flasche
Sekt und seiner Freundin Beata ein Blu-
menstrauß überreicht.

Schützenverein Griesbachtaler

Zum 90ste Geburtstag des Ehrenschüt-
zenmeister Josef Achter machte sich eine
Abordnung der Griesbachtaler auf. Man
gratulierte im Namen des Vereins herzlich
und überreichte dem Jubilar einen Ge-
schenkkorb. Er ließ es sich dann auch
nicht nehmen die Gratulanten einzuladen,
was man natürlich gerne annahm. 

Hubertus Walchshofen

Rudolf Leischner, Vereinsmitglied bei
Hubertus Walchshofen, stiftete anläss-
lich seines 70. Geburtstages drei präch-
tige Pokale. 
Beim Pokalschießen galt es so nah wie
möglich an einem 70-Teiler zu kommen.
Das Bild zeigt den Spender Rudolf
Leischner, Stefan Heigemeir, Johannes
Wörle und Roman Greifenegger.
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schaften sagen, die es immer wie-
der ermöglichen, dass in den Ver-
einen Aktivitäten stattfinden, die
unser Vereinsleben am Leben er-
halten. Ein ganz herzliches Danke-
schön ist auch an die Partner unse-
rer Organisatoren gerichtet, die al-
les mittragen und größtenteils auch
aktiv mitmachen. Unsere Politiker
sagen auch immer, dass ohne Ver-
eine unser gesellschaftliches Leben
erliegen würde. Ich meine, da ha-
ben sie recht. 
Ein Dankeschön aber auch an die
Personen, die zu den Veranstaltun-
gen gehen und das Schützenwe-
sen, wie es bei uns betrieben wird,
mit tragen und am Leben erhalten. 
Abschließend möchte ich angeben,
dass es aus meiner Sicht an den
vielfältigen Aktivitäten unserer
Schützenvereine liegt, die dafür
sorgen, dass die Mitgliederzahlen
bei uns Schützen immer noch stim-
men. Wenn dann noch genügend
Personen bereit sind, ein Amt in
den Vorstandschaften zu überneh-
men und auch aktiv mitarbeiten,
habe ich um unser Schützenwesen
keine Bange. 
Liebe Schützenfreunde, der näch-
ste aktive Abschnitt in einem Schüt-

zenjahr steht bevor. Ich wünsche al-
len aktiven stets ein Gut Ziel und
den nicht mehr so aktiven viel Freu-
de am Schützenwesen, bis im
nächsten Jahr die Sportschützenin-
formation wieder erscheint. Da ste-
hen dann die Aktivitäten drin, die
sich von Herbst bis Frühjahr ereig-
net haben. 

In diesem Sinne: Es gibt viel zu tun,
packen wir es an. 

Mit freundlichem Schützengruß

Franz Achter 
1. Gauschützenmeister
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Kommentar des 1.  Gauschützenmeisters

12 Tage GRIECHENLAND  - große Pilgerreise
27.09. Reiseleitung: Stadtpfarrer Adolf Nießner, 11xHP im DZ € 1165,–

2 Tage zu den SPESSARTRÄBERN
23.10. mit Raubüberfall, Räuberessen u. Musik, Schifffahrt, im DZ € 134,–   

5 Tage ROM die ewige Stadt mit Papstaudienz
14.11. inkl. Stadtführungen + Rundfahrten, 4xHP im DZ € 419,–

WELLNESSREISEN IM HERBST !!! 
3 Tage LACKNER HOF– Wellnesswochenende 
29.10. im 4**** Schlosshotel Lackner Hof 2xHP im DZ € 198,–

3 Tage Wellness in Marienbad 
19.11. im 4**** Grand Spa Hotel Marienbad, Stadtführung, 2xHP im DZ € 198,–

ADVENTSREISEN 
3 Tage Advent in SÜDTIROL mit Konzert  
3.12. inkl. Konzert Vincent & Fernando, Meran, Brixen 2xHP im DZ € 199,–

2 Tage Advent an der DONAU  
11.12. 4**** Hotel Schlögener Schlinge, mit Passau u. Linz 1xHP im DZ € 122,–

TAGESFAHRTEN ZU WEIHNACHTSMÄRKTEN!!!
27.11. Bamberg (Kinder 4-14 J. € 18,–)   € 25,–
44.12. Altötting + Schloss Tüßling (Kinder 4-14 J. € 20,–) € 30,–
11.12. Vilshofen- Schwimmender W-Markt (Kinder 4-14 J.€ 18,–) € 25,–

Badefahrten nach BAD GÖGGING!!!!!!!!!! 
Ab Dienstag 12.10.09 14-tägig, inkl. Eintritt € 19,– 

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2010 an!

BETZMEIR  – Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist
Gesangs-, Schützen- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,

Schulen, Volkshochschulen, Firmen
und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.

Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und
Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!

Büro Samstag geschlossen

Liebe Schützenfreunde, 

in den Berichten von Jahres-
hauptversammlungen von vielen
Vereinen steht immer wieder,
dass die Vorstandschaften einen
Mitgliederschwund beklagen.
Dieser kommt durch Austritte
oder Nicht-Eintritte zustande. Es
wird dann immer wieder speku-
liert, woran es denn liegen kann,
dass die Zielgruppe der jeweili-
gen Vereine weniger wird. Es
wird vom Überangebot berich-
tet, vom Desinteresse, von der
Nicht-Bereitschaft, Termine im
Vereinsleben wahrzunehmen
oder einfach an der Bequemlich-
keit. Manchmal wird auch der
hohe Beitrag angeführt. 
Ich denke, dass wir Schützenver-
eine uns über einen Mitglieder-
schwund noch nicht beklagen
brauchen. Rein statistisch gese-
hen ist die Zahl der registrierten
Personen in unseren Vereinen in
etwa gleich geblieben. Ich meine
auch, dass dies im positiven Sin-
ne viele Ursachen hat. In unseren
Schützenvereinen kann man sich
auf vielfältige Weise einbringen
und es wird auch ein vielfältiges
Programm geboten. 
Da gibt es in erster Linie den
Sport. Den kann man aktiv bei
den Gaurundenwettkämpfen,
beim Gauschießen oder sonsti-
gen Wettkämpfen betreiben.
Man kann das Schießen aber
auch nicht so aktiv betreiben,
wenn man „nur“ zu den Vereins-
schießen geht, am Er-und-Sie-
Schießen teilnimmt, am Ältesten-
schießen, beim Königsschießen,
beim Passivenschießen oder wie
die Veranstaltungen alle heißen,
bei denen man mitmachen kann.   
Wer nicht mehr mitschießen will,
der kann in das Schützenheim
gehen, dort Karten spielen oder
einfach die Unterhaltung mit
Gleichgesinnten suchen. Er kann
aber auch an anderen Veranstal-
tungen mitmachen, angefangen
vom Schützenball, über den Va-
tertagsausflug zum Grillfest oder
wie die Feste ihre Namen haben,

die überall gefeiert werden. Den
Vereinsausflug hätte ich beinahe
vergessen. 
Man kann aber auch bei der Se-
bastiansprozession, an Fronleich-
nam, an einer Hochzeit, an einem
Schützenjubiläum oder Fahnen-
weihe eines anderen Vereins,
beim Volksfesteinzug und was es
da noch alles gibt, in der schönen
Schützenkleidung  teilnehmen
und unser Schützenwesen nach
außen tragen. 
Diese Aufzählung ist natürlich
nicht vollständig und soll nur
dazu dienen, in groben Zügen
aufzuzeigen, was die Schützen-
vereine den Mitgliedern alles bie-
ten. Von der Jugend habe ich
noch gar nichts geschrieben. Ih-
nen werden neben dem
Schießen und dem Treffen in den
Schützenheimen Kinobesuche,
Pizzaessen, Ausflug in ein Erleb-
nisbad, Klettergarten oder Erleb-
nispfad, geboten. Auch dies ist
nur eine kleine Aufzählung der
Aktivitäten, an denen sich unse-
re Nachwuchsschützinnen und
Schützen beteiligen können. 
Mit diesen Beispielen möchte ich
aufzeigen, dass sich die Mitglie-
der unserer Schützenvereine auf
mannigfaltige Weise in das Ver-
einsleben einbringen können. Ich
denke, dass da für jeden etwas
dabei ist. Man muß sich nur auf-
raffen und hingehen. 
Aber: Von nichts kommt nichts.
Es ist unbestritten, dass hinter je-
der Veranstaltung ein großes
Maß an Organisation dahinter-
steht. Wie diese Arbeit im Verein
verteilt wird, ist Sache eines jeden
Vereins. Wenn dann am Ende ei-
nes jeden Ereignisses ein paar sa-
gen, dass es schön war und dass
sie das nächste Mal wieder kom-
men werden, dann hat der Ver-
anstalter zum einen die richtige
Zielgruppe und auch die Vorstel-
lung der Teilnehmer erreicht. Et-
was schöneres gibt es glaube ich
nicht. 
In diesem Zusammenhang
möchte ich ein ganz herzliches
Dankeschön an die Vorstand-

� Gauschützenkönige 2010 v.l. Ge-
org Dollinger LP, Jugend  Johannes
Schapfl, Wolfgang Birzl LG.
� Die ersten drei platzierten der
Disziplinen Luftpistole und Luftgewehr:
(v.l.) Pöttmes Gauschützenmeister 
Karl Mosch, Jürgen Hopfensitz, Bene-
dikt Habersetzer, Klaus Hopfensitz,
Aichachs Gauschützenmeister Franz
Achter, Erich Schallmair, Gausportleiter
Erich Eibl, Andreas Sauer, Friedbergs
Gauschützenmeister Paul Kölb, Tho-
mas Horgai und Altomünsters Gau-
schützenmeister Peter Haug.
� Stadtmeister von links: Schützen-

meister Ignaz Oswald, Bürgermeister
Klaus Habermann, Gauschützenmeis-
ter Franz Achter, Stadtschützenkönig
Manfred Schormair, Sportreferent Rai-
mund Aigner, Jugend-Stadtschüt-
zenkönig Markus Haas und Gausport-
leiter Erich Eibl.
� Der ehemalige 2. Gausportleiter Jo-
sef Huber erhielt die Goldene Ehrenna-
del verliehen.
� und �100jähriges Jubiläum Blu-
menthal (s. Bericht S. 12)
�50jähriges Jubiläum der Burgschüt-
zen Haunswies (s. Bericht S. 8)
 Eröffnungsschießen der Prominen-
ten beim diesjährigen Gauschießen in
Eisingersdorf.

Titelfotos:
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Aindling (ech) Eines der Highlights im
Schützengau Aichach ist sicherlich das
jährliche Gauschießen, an dem sich im-
mer eine beachtliche Zahl an Sport-
schützen beteiligt. Heuer zeichneten
sich  für den sportlichen Wettkampf, bei
dem auch die Gauschützenkönige er-
mittelt wurden, die Eichenlaub-Schüt-
zen aus Eisingersdorf verantwortlich.

Als Schirmherr steht  ihnen Aindlings
Bürgermeister Tomas Zinnecker zur
Seite. Denn Sportschützen stehen 25
Schießstände zur Verfügung. An 13
Schießtagen haben alle Schützen und
Schützinnen des Schützengaues
Aichach sich am Gauschießen zu betei-
ligen. Der letzte Schießtag ist der Frei-
tag, 9. April. Eröffnet wurde der Wett-

kampf vom zweiten Gauschützenmei-
ster Gerhard Lunglmeir und Eichen-
laubschützenmeister Werner Barl mit
einigen Ehrengästen. "Es ist immer wie-
der für die Vereine eine enorme Her-
ausforderung einen solchen Wettkampf
auf die Beine zu stellen", lobte Lungl-
meir das Engagement von Eichenlaub
Eisingersdorf. "Es ist eine große Ehre
und tolle Aufgabe, dass nach zehn Jah-
ren im Bereich der Marktgemeinde wie-
der ein Gauschießen ausgetragen wird.

Neue Gauschützenkönige
Ein Höhepunkt im Schützengau Aichach
ist die jährliche Proklamation der neuen
Gauschützenkönige nach Abschluss
des Gauschießens. Am Freitagabend
wurden den frischgebackenen Gau-
schützenkönige, Wolfgang Birzl in der
Disziplin Luftgewehr (Burgfalken Ober-
wittelsbach), Georg Dollinger in der
Disziplin Luftpistole (Gemütlichkeit
Hollenbach) und dem Gaujugendkönig
Johannes Schapfl (Alpenrose Rehling)
im Schützenheim der Eichenlaub-
Schützen Eisingersdorf die schmucken
Schützenketten überreicht. 
Schützenmeister Werner Barl von den
Eichenlaub-Schützen in seinem Resü-
mee: "Obwohl wir bereits zum dritten
Mal Ausrichter waren, waren wir auch
diesmal wieder gefordert. Es war ein
geschmeidiges Gauschießen ohne
große Probleme". 
Werner Barl lobte in seinem Rückblick
das Engagement seiner Vereinskolle-
gen für ihr Engagement an den Schieß-
tagen in der Aindlinger Schule. "Jeder
hat immer seinen Posten besetzt."  . Lo-
bende Worte gab es für die Schießleiter
mit den Gausportleitern Erich Eibl und
Martin Haider sowie Sepp Huber an der
Spitze.
In die gleiche Kerbe schlug auch Gau-

schützenmeister Franz Achter. "Unser
Schützenwesen ist Gemeinschaft", lob-
te der Gauschützenmeister die Ausrich-
ter. "Es ist keine Selbstverständlichkeit
im Schützenbezirk Oberbayern, dass
alle Gaue solche schießsportliche Ver-
anstaltungen mit über 600 Schützen
durchziehen", sagte Achter. Dass viele
Helfer aus verschiedenen Gauvereinen
den Eisingersdorfern als Standaufsicht
unter die Arme gegriffen haben, werte-
te Achter als große Verbundenheit der
Vereine. 
Schirmherr Bürgermeister Tomas
Zinecker wertete die größte schießs-
portliche Veranstaltung im Schützen-
gau als eine fantastische Veranstaltung.
"Jede Gemeinde kann stolz auf den Ver-
ein sein, der solche Veranstaltungen
durchzieht", war der Tenor des Bürger-
meisters. 
Die neue Königsriege tritt den Nachfol-
ge von Horst Willfahrt , Adolf Gröger
und Andreas Gabriel an. Insgesamt be-
teiligten sich heuer 631 Schützinnen
und Schützen. Ein Teilnehmer mehr als
im vergangenen Jahr in Sulzbach.

GAUSCHIESSEN 2010
veranstal tet  von Eichenlaub Eisingersdorf

Vereinsfahnen

Restaurierungen

Fahnenbänder

Werbefahnen

Abzeichen

Sportswear

Ihr Stickerei- und Fahnenspezialist

aus Olching

s

sämtlic
her est- u

. Verein
bedar
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Sti
kerei und Textild

ruck

c

Daxerstraße 22

82140 Olching

Tel. 08142/15087

Fax. 08142/40267

E-Mail: info@fahnen-eibl.de

Internet: www.fahnen-eibl.de

Wieder  große Teilnehmerzahl am Gauschießen
Neue Schützenkönige im Gau Aichach

Goldene
Ehrennadel für

Josef Huber
Im Rahmen der Eröffnung des Gau-
schießens gab es für den langjähri-
gen ehemaligen zweiten Gausportlei-
ter Josef Huber die Goldene Ehren-
nadel des Schützengaues. "Er prägte
das Gauschießen viele Jahre und
Hilft immer noch mit", lobt Gerhard
Lunglmeir den Einsatz von Josef Hu-
ber aus Oberwittelsbach.
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Eine weite Reise hatte sich diesmal der
Sportschützengau Aichach für seinen
diesjährigen Vereinsausflug ausge-
sucht. Das Ziel dieser 4tägigen Fahrt vor
wenigen Tagen hieß Plau am See in
Mecklenburg Vorpommern, auch „die
Perle der Mecklenburgischen Seenplat-
te“ genannt.
Unter der gewährten Leitung vom zwi-
schenzeitlich 78jährigen  Ehren-
gauschützenmeister Willi Hanika und
seiner „rechten Hand“, Hilde Wittmair,
die für den Bordservice verantwortlich
war, ging es am vergangenen Sonntag
mit 62 Reiseteilnehmern auf die rund
720 Kilometer lange Reise über Bay-
reuth, vorbei an Berlin und Potsdam
zum Zielort Plau am See in Mecklenburg
Vorpommern, wo man direkt am See im
Hotel untergebracht war. Am nächsten
Tag ging es in die 775 Jahre alte Stadt
nach Plau, dem Zentrum der Mecklen-
burgischen Seenplatte und dort warte-
te schon das Schiff für eine erlebnisrei-
che Schifffahrt Richtung Malchow, eine
ebenfalls sehr alte Stadt, die sich nach
der Grenzöffnung vor 20 Jahren nun
ganz dem Tourismus verschrieben hat.
Vorbei an herrlichen alten Häusern und
durch enge Wasserstraßen entlang von
Naturschutzgebieten ging es nach Mal-
chow, wo man genügend Zeit zum Bum-
meln hatte, doch bei der drückenden
Hitze zogen viele einen Besuch in den
gemütlichen Fischrestaurants direkt am
Kanal vor. Hier in Malchow konnte die
Gruppe aus dem Raum Aichach dann zu
jeder vollen Stunde was außergewöhn-
liches beobachten: da wurde nämlich
die Hauptverkehrsstraße mitten im Ort,
wo diese über einen Kanal führt, für jeg-
lichen Verkehr gesperrt und die kom-

plette Fahrbahn auf einer Drehscheibe
zur Seite geschwenkt und somit den
Schiffen von beiden Seiten Durchlass
gewährt, was die Bootseigner mit einem
kleinen Obolus (wie früher in der Kirche
der Klingelbeutel) honorieren. Da regt
sich auch niemand auf, auch wenn dies
wie an dem Tag beobachtet, schon ein-
mal eine halbe Stunde in Anspruch
nimmt. Am Nachmittag ging es auf dem
Schiff wieder zurück und man hatte
dann in Plau noch ausreichend Gele-
genheit, auch dieses nette Städtchen
mit seinen alten Häusern, der Schiffs-
hebeanlage oder Hebebrücke zu be-
sichtigen, bevor es wieder zurück ins
Hotel ging.

Reiseleiter zeigt Stadt Schwerin
Am dritten Tag stieg ein örtlicher Reise-
leiter in den Bus, der die Gäste aus dem
Aichacher Gau dann Richtung Schwe-

rin, der ältesten und zugleich Landes-
hauptstadt von Mecklenburg Vorpom-
mern lotste. Zum Besichtigungspro-
gramm gehörte hier natürlich das
Schmuckstück dieser Stadt, das
Schweriner Schloss ganz idyllisch am
See gelegen, das auch Regierungssitz
ist. In Schwerin fand letztes Jahr be-
kanntlich die Bundesgartenschau statt
und entsprechend toll waren auch jetzt
noch die Schloss- und Parkanlagen, die
prachtvoll angelegt sind am Rande der
Stadt. Weiter ging es in die Innenstadt
zu dem bekannten Dom und anderen
Sehenswürdigkeiten, bevor es mit dem
Bus weiter ging nach Wissmar, einer al-
ten Hansestadt mit seinen vielen Se-
henswürdigkeiten. Wer diese alten,
ehemaligen DDR- Städte heute besich-
tigt, kann sich auch selbst ein Bild ma-
chen, was hier in all den 20 Jahren nach
der Maueröffnung modernisiert und

wieder aufgebaut ist, ein Großteil davon
mit den Geldern der Steuerzahler aus
dem Westen ( Solidaritätszuschlag),
ohne die solche Investitionen nicht
möglich gewesen wären. Dann ging es
wieder zurück durch die landestypische
Gegend mit viel Wäldern und Landwirt-
schaft mit riesigen Feldern und im Ho-
tel wartete schon das Abendessen.
Am Mittwoch hieß es dann bereits wie-
der Abschied nehmen und es ging wie-
der auf die lange Strecke Richtung Hei-
mat, wo man nach einigen Stopps wohl-
behalten am frühen Abend ankam. Auch
im kommenden Jahr ist wieder ein Gau-
ausflug in der Planung, wenngleich man
sich zum Ziel noch nicht genau festle-
gen wollte. Näheres dazu soll im Herbst
festgelegt werden. Zur Diskussion ste-
hen Colmar, Strassburg mit Schwarz-
wald oder auch Dresden mit Elbsand-
steingebirge, eventuell auch Berlin.

Sportschützengau bereist die Mecklenburgische Seenplatte
Zu einem Gruppenfoto stellten sich die Reiseteilnehmer des diesjährigen Gauausfluges vor dem herrlichen Schloss in Schwerin zu einem Erinnerungsfoto. Bild: Josef Abt
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Wie meinte Gauschützenmeister Franz
Achter  beim Ehrungsabend des Schüt-
zengau Aichach an alle Preisträger der
Rundenwettkämpfe und Gaumeister-
schaften: "Bei uns ist heute das "Heu he-
rin" herin".  Gausportleiter Erich Eibl, der
mit Martin Haider die Ehrungen vor-
nahm, hob hervor, dass die Gaumei-
sterschaften die Plattform seien für wei-
terführende Wettkämpfe auf Bezirks-
ebene. Bei den zurückliegenden Meis-
terschaften haben sich in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Luftpistole sowie
bei den scharfen Waffen 418 Schützen
beteiligt.
Gaussportleiter und Gauschützenmei-
ster bedankten sich bei allen Vereinen
die ihre Schießanlagen für die Meister-
schaften kostenlos zur Verfügung stell-
ten.  "Das Ganze ist fair und sportlich ab-
gelaufen", so Erich Eibl.
Gauschützenmeister Franz Achter ließ
in seinem Grußwort keinen Zweifel,
dass der Schützengau Aichach über
hochmotivierte Schützinnen und
Schützen verfüge.
Stellvertretend für alle Sportleiter lobt er
an erster Stelle Gausportleiter Erich
Eibl, seinen Vertreter Martin Haider, so-
wie die Verantwortlichen für die Run-
denwettkämpfe Willi Rittler und Wolf-
gang Birzl.

Wertungen
Einzelstarter / Luftpistole / Schützenkl.
Sieger: Th. Greppmeir, Hollenbach.

Mannschaft - Luftpistole - Schützenkl.
Sieger: Oberwittelsbach
Einzelstarter - Luftpistole - Damenkl.
Sieger: Michaela Hofbauer, Vereinigte
Schützen Aichach
Einzelstarter - Luftpistole - Altersklasse

Sieger: Helmut Braunmüller Wilp-
rechtszell.
Mannschaft - Luftpistole - Altersklasse
Sieger: FSG Aichach
Einzelstarter - Luftpistole - Senioren
männl.
Sieger: Johannes Nawrath, Aichach,
Kgl priv. Feuerschützen Aichach
Zimmerstutzen - Einzelstarter - Schüt-
zenkl.
Sieger: Wolfgang Fritz, Gemütlichkeit
Todtenweis.
Mannschaft - Zimmerstutzen - Schüt-
zenkl.
Sieger: Gemütlichkeit Todtenweis.
Zimmerst. - Einzelstarter - Damenkl.
Sieger: Bettina Penzes Schönbach
Mannschaft - Zimmerst. - Damenkl.
Sieger: Grüne Eiche Schönbach.
Zimmerst. - Einzelstarter Altersklasse
Sieger: Fritz Dreyer VS Kühbach 
Mannschaft - Zimmerst. - Altersklasse 
Sieger: Wildschütz Blumenthal

Zimmerst. - Einzelstarter - Seniorenkl.
Sieger: Michael Fottner, Jägerblut In-
chenhofen
Armbrust - Einzelmeister - Schützenkl.
Sieger: Wolfgang Fritz, Gemütlichkeit
Todtenweis

LG 3-Stellungskampf - Schüler männl.
Sieger: Lorenz Simon Neukäufer, Adler-
horst Sulzbach.
LG 3-Stellungskampf - Einzelmeister -
Schüler weibl
Sieger: Pia Schapfl, Alpenrose Rehling.
LG 3-Stellungskampf - Einzelmeister -
Jugend männl.
Sieger: Johannes Schapfl, Alpenrose
Rehling.
LG 3-Stellungskampf - Einzelmeister -
Jugend weibl.
Sieger: Christin Schaller, Gemütlichkeit
Todtenweis.
LG - Einzelmeister - Schützenkl.
Sieger: E. Schallmair, Adlerhorst Sulz-
bach
Mannschaft - LG - Schützenkl.
Sieger: Gemütlichkeit Todtenweis
LG - Einzelmeister - Damenkl.
Sieger:, MarClaudia Maier, Vereinigte
Paartalsch.  Aichach

Mannschaft - LG - Damenkl.
Sieger: Vereinigte  Paartalsch. Aichach
LG - Einzelmeister - Schüler männl.
Sieger: T. Oswald, Adlerhorst Sulzbach.
LG - Einzelmeister - Schüler weibl.
Sieger: Pia Schapfl, Rehling.
Mannschaft - LG - Schüler 
Sieger: Adlerhorst Sulzbach.
LG - Einzelmeister - Jugend männl.
Sieger: J. Schapfl, Alpenrose Rehling.
LG - Einzelmeister - Jugend weibl.
Sieger: Kerstin Weiß, Oberbernbach
Mannschaft -LG Jugend 
Sieger: Gemütlichkeit Hollenbach
LG - Einzelmeister - Junioren A  männl.
Sieger: St. Mühlpointner, Eisingersdorf
LG - Einzelmeister - Junioren B männl.
Sieger: Alexander Spengler, Mauerbach
Mannschaft - LG Junioren A m
Sieger: Wildmoosschützen Mauerbach
LG - Einzelmeister - Junioren A weibl.
Sieger: M. Stief, Adlerhorst Sulzbach.
LG - Einzelmeister - Junioren B weibl
Sieger: Tanja Pfeifenberger, Eichenlaub
Eisingersdorf.
LG - Einzelmeister - Altersklasse
Sieger: Obermeier Werner, Sulzbach.
Mannschaft - LG - Altersklasse
Sieger: Adlerhorst Sulzbach.
LG - Einzelmeister Damenaltersklasse
Sieger: Anna Birkmeir, Willprechtszell
LG - Einzelmeister - Senioren  A männl. 
Sieger: Georg Märdauer, Jägerblut In-
chenhofen.
LG - Einzelmeister - Senioren  B männl.
Sieger: Horst Willfahrt Aichach
LG - Mannschaft - Senioren m
Sieger: Kgl. priv. Feuerschützen
Aichach

Durch einen leidigen Vorfall, es wur-
de im Schützenheim vom Obergries-
bach eingebrochen, bin ich draufge-
kommen, wieder mal darauf hinzu-
weisen, die Seriennummern der Ge-
wehre, der Auswertmaschine und al-
les, was eine Nummer hat, in einer
umfassenden Liste aufzuschreiben.
Sinnvoll ist es auch, die Wertgegen-
stände wie geschnitzte Figuren, Krü-
ge, die Schützenkette oder Schützen-
scheiben zu fotografieren und zu be-
schreiben. Im Zeitalter der digitalen
Fotografie ist dies sicherlich kein
großer Aufwand. Die Seriennummern
der Gegenstände werden in der Sach-

fahndung der Polizei ausgeschrieben
und sind überprüfbar, wenn die Ge-
genstände angeboten werden. Emp-
fehlenswert ist auch die Beobachtung
des Internet bei den jeweiligen Ver-
steigerungen. Mit einem Bild kann
man vergleichen, ob der Gegenstand,
den die Polizei festgestellt hat, dann
tatsächlich dem Verein gehört oder
eben doch nicht. Außerdem kann man
bei der Versicherung den Zustand der
jeweiligen Gegenstände nachweisen,
wenn das Schützenheim einen Scha-
den gleich welcher Art erleidet. 
Dies zur allgemeinen Information.

Franz Achter, GSM

Die Sieger der Gaumeisterschaft
Unser Bild zeigt die Mannschaft und Ein-
zelsieger der Gaumeisterschaft 2009 /10

Die Sieger bei den Gaurundenwettkämpfe
Das Bild zeigt die Sieger der Einzelwertung
und Mannschaften bei den zurückliegen-
den Rundenwettkämpfen

Foto Text: Erich Echter

Türen · Parkett · Möbelbau
Treppenbau · Innenausbau

Sankt-Michael-Straße 5 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51/24 74 · Fax 0 82 51/5 30 66

Inh. Josefine Glas

TTüürreenn
PPaarrkkeetttt
MMööbbeellbbaauu
TTrreeppppeennbbaauu
IInnnneennaauussbbaauu

SCHREINEREI
H E R B E R T  G L A SH E R B E R T  G L A S

Schenken Sie uns auch
weiterhin Ihr Vertrauen

Josefine Glas
Maria Josef

HERBERT GLAS

INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO  INFO

Gauehrungsabend in Griesbeckerzell
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Alpenrose Rehling

Drei Mannschaften der Rehlinger "Al-
penrose"- Schützen hatten bei den letz-
ten Gaurundenwettkämpfen des Sport-
schützengaues Aichach die Meister-
schaft errungen. Dies war dann auch für
Rehlings Bürgermeister A. Rappel An-
lass genug, die erfolgreichen Schützen
zu einem kleinen Empfang in den Sit-
zungssaal des Rathauses einzuladen.
Dies war zugleich das erste Mal, dass
die Schießerfolge der Rehlinger Schüt-
zen durch eine solch einmalige Geste
gewürdigt wurden und es war für alle
beteiligten zweifellos eine große Ehre. 
Bürgermeister Alfred Rappel hob in sei-
nen ehrenden Worten den Stellenwert
der "Alpenrose"- Schützen in Gemeinde
Rehling besonders hervor, denn dieser
vor 88 Jahren gegründete Traditions-
verein macht nicht nur durch die sport-
lichen Erfolge und Aktivitäten auf sich
aufmerksam, sondern der Verein enga-
giert sich auch bei anderen Veranstal-
tungen am Ort wo immer es möglich ist
und trägt in vielfacher Weise am Dorf-
geschehen mit bei. Den erfolgreichen
Teams sprach der Bürgermeister seine
Hochachtung aus, haben die Rehlinger
Schützen durch ihre Erfolge doch auch
den Namen Rehling immer wieder
durch die positiven Schlagzeilen auch
nach außen getragen. Maßgeblichen
Anteil an diesen Erfolgen hat auch die
sehr gute Jugendarbeit in dem Verein in
den letzten Jahren und es ist eine gute
Mischung in den einzelnen Meister-
schaftsteams, wo sich junge und alte
Schützen bestens kombinieren und
auch harmonieren. Bekanntlich wurde
die erste Mannschaft souverän Meister
in der Gauoberliga B in der Besetzung
Marttin Schapfl, Angela Schlögl, Johan-
nes Schapfl und Benjamin Milde. Die
dritte Mannschaft holte sich in der F-
Klasse Gruppe II ungeschlagen den
Meistertitel, wobei hier auch einige
Mannschafts- und Einzel-Gaurekorde
von den Rehlingern geschossen wur-
den. Die erfolgreiche Mannschaft hatte
folgende Besetzung: Thomas Riegl,
Helmut Forster, Thomas Leinfelder, Pa-
trick Thrä, Klaus Schmidberger und
Markus Pietruszka. Den Rehlinger Er-
folg gekrönt hat die Pistolenmannschaft
I, die in der Gauliga am Ende ebenfalls
ganz vorne lag mit den Schützen Helmut
Wittmann, Helmut Forster, Martin
Schapfl und Josef Limmer.

Auf diese gelungene und gute Leistung
durften sie dann alle anstoßen mit Reh-
lings Bürgermeister Alfred Rappel, der
auch einige Häppchen vorbereitet hatte.
Als kleine Anerkennung und für die viel-
fältigen Vereinsaufgaben durfte Reh-
lings Rathauschef an die Schützenmei-
sterin Lucia Schapfl auch 300 Euro
überreichen, die bestimmt gut angelegt
werden. Das Bild zeigt die drei erfolg-
reichen Mannschaften, die sich zu dem
Empfang im Sitzungssaal des Rathau-
ses mit Dirndl und Lederhosen ganz be-
sonders fein herausgeputzt hatten.
Rechts Schützenmeisterin Lucia
Schapfl, daneben Bürgermeister Alfred
Rappel. In der Bildmitte Ehrenschüt-
zenmeister Johann Mertl, daneben An-
gela Schlögl, die 2. Schützenmeisterin
und hinten diesen beiden auch noch der
3. Schützenmeister Anton Huber.
Langjährige Schützenmitglieder
werden geehrt
Die Rehlinger "Alpenrose"-Schützen ha-
ben es sich zur Tradition gemacht, vor
der Sommerpause die abgelaufene
Schiesssaison mit einer besonderen
Abschlussveranstaltung ausklingen zu
lassen. Dazu sind alle Mitglieder zu ei-
nem Kameradschaftsabend eingeladen,
dem seit vielen Jahren auch eine ge-
meinsam gestaltete Maiandacht voran-
geht, sozusagen als Dank für ein wie-
derum unfallfreies Jahr.
Die Sankt Nikolaus- Kirche in Au war
diesmal wieder sehr gut gefüllt zu die-
ser feierlichen Maiandacht, die von Pa-
ter Thomas und vom Kirchenchor Reh-
ling unter Leitung von Claudia Sperling
musikalisch umrahmt wurde. Mit den
gewählten Text- und Liedbeiträgen eine
wiederum recht feierliche und beein-
druckenden Andacht, bei der auch aller
verstorbenen Vereinsmitglieder ge-
dacht wurde. Zu den Besuchern dieser
Maiandacht zählte auch eine Abord-
nung der Führungsspitze vom Sport-
schützengau Aichach, die jedes Jahr
dieser Einladung nach Au folgen und
somit ihre Verbundenheit und Freund-
schaft mit den Rehlinger Schützen un-
ter Beweis stellen.
Nach dem besinnlichen Teil in der Kir-
che folgte dann der gemütliche Abend
in der nahe gelegenen Maschinenhalle
von Familie Rieger, die kuschelig warm
vorgeheizt war. Dort duftete bereits der
von Anton Herb wieder lecker zuberei-
tete Rollbraten, den sich die über 100
Besucher richtig schmecken ließen.

Schützenmeisterin Lucia Schapfl konn-
te zu diesem Kameradschaftsabend ne-
ben dem Rehlinger Ehrenschützenmei-
ster Johann Mertl mit Frau und dem Eh-
renmitglied Thomas Büchler samt Gat-
tin ganz besonders die Vertreter des
Sportschützengaues willkommen
heißen. An der Spitze Gauschützenmei-
ster Franz Achter, Ehrengauschützen-
meister Willi Hanika, Sportleiter Erich
Eibl sowie Josef Huber samt Gattin und
Hilde Wittmeir, die Gattin des früheren
Gauschützenmeisters Nikolaus Witt-
meir.
Franz Achter, der in seiner Rede ganz
besonders die vielfältige Arbeit der
Schützenvereine hervorhob, sei es im
sportlichen, gesellschaftlichen oder
auch im kirchlichen Bereich, lobte dabei
ganz besonders diese Tradition der
Rehlinger Schützen, die nicht nur sport-
lich und gesellschaftlich in den positi-
ven Schlagzeilen stehen, sondern sich
auch durch diese jährlich immer wieder
beeindruckende Maiandacht besonders
hervor heben. Achter hob auch ganz be-
sonders hervor, dass die Schützenver-
eine bei den vielen Veranstaltungen, sei
es gesellschaftlich oder bei kirchlichen
Anlässen und in ihren schmucken
Trachten, ihre Tradition unter Beweis
stellen und sich wie eine große Familie
präsentieren. Nach den Worten des
GSM bieten die Schützenvereine auch
der Jugend ganz besondere Möglich-
keiten und Wege, als den zu Drogen und
Alkohol und viele andere Dinge, die un-
sere Jugendlichen in der heutigen Ge-
sellschaft immer stärker bedroht.
Anschließend hatte der Gauschützen-
meister, zusammen mit Lucia Schapfl,
die ehrenvolle Aufgabe, eine Reihe Ver-
einsmitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft zu ehren. Es ist richtig
"schee" und "bärig", wenn man Mitglie-
der für so viele Jahre Vereinszu-
gehörigkeit auszeichnen darf - so Franz
Achter in seiner bekannt bayrischen
Mundart, der den Geehrten die Ehren-

nadel des Sportschützengaues und eine
Urkunde übereichen durfte. Seit 25 Jah-
ren Mitglied beim Schützenverein "Al-
penrose" Rehling und somit auch beim
Bayerischen Sportschützenbund
(BSSB) sind Helmut Forster, Georg
Leinfelder, Thomas Lichtenstern, Clau-
dia Sperling, Georg Sturz und Thomas
Wohlfahrt. Bereits seit 50 Jahren
gehören dem Verein an Willi Jakob aus
Au und P. Stöckl. Für 60jährige Vereins-
zugehörigkeit standen zur Ehrung an
Jakob Hörmann und Willi Jakob aus
Rehling, beide waren aber aus gesund-
heitlichen Gründen entschuldigt und die
Ehrung wird persönlich nachgeholt.
Dass die Rehlinger Schützen in den letz-
ten Monaten auch überregional sehr er-
folgreich waren, konnte man in den
Presseberichten auch mehrfach verfol-
gen, sei es beim Gauschießen oder bei
den Gaurundenwettkämpfen, wo die
Rehlinger gleich drei Meisterschaften
feiern durften. Dies schafften in der Dis-
ziplin Luftgewehr die erste Mannschaft
in der Gauoberliga B, die dritte Mann-
schaft in der F-Klasse Gruppe II und
schließlich noch die erste Pistolen-
mannschaft, die sich in der Gauliga den
Meistertitel sicherten. Diese Schützen
erhielten von L. Schapfl noch eine Ur-
kunde mit einem Meisterschaftsfoto.
Erstmals in der Vereinsgeschichte gibt
es für diese erfolgreichen Teams am
kommenden Mittwoch um 19.30 Uhr
auch einen Empfang im Rehlinger Rat-
haus durch Bürgermeister A. Rappel,
wobei dann diese sportlichen Erfolge
auch seitens der Gemeinde gewürdigt
werden sollen.
Schützenmeisterin Lucia Schapfl dank-
te abschließend allen Helferinnen und
Helfern für das Gelingen dieser Veran-
staltung. Ein besonderer Dank an Fami-
lie Johann Jakob für die Kartoffelspen-
de und ganz besonders auch an die
Gastgeber, an Familie Rieger, denen Lu-
cia Schapfl ein kleines Präsent über-
reichte. 

Meisterempfang

Für 25-, 50- und 60jährige Mitgliedschaft wurden beim Kameradschaftsabend mehrere
Mitglieder des Rehlinger Schützenvereines "Alpenrose" geehrt. Das Bild zeigt vorne sit-
zend von rechts Willi Jakob (Au), Claudia Sperling, Paul Stöckl und Schützenmeisterin
Lucia Schapfl. Hinten von rechts Gauschützenmeister Franz Achter, Georg Leinfelder, Ge-
org Sturz, Helmut Forster und Thomas Wohlfahrt. Es fehlen die weiter Geehrten Thomas
Lichtenstern, Willi Jakob (Rehling) und Jakob Hörmann.                             Bild: Josef Abt
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Vor 50 Jahren wurde in Haunswies der
Schützenverein "Seissenberger Burg-
schützen Haunswies" gegründet. Die-
sem Anlass zu Ehren feierten die Schüt-
zen am 4. Juli 2010 ein Jubiläumsfest,
zu dem neben den Ortsvereinen auch
die Gastvereine aus Aulzhausen, Eden-
ried, Igenhausen und Schönbach gela-
den waren. 

Einen Rückblick auf die Vereinsge-
schichte erhielten alle Haunswieser
Haushalte in Form einer Jubiläums-
schrift als Einladung zu diesem Ereig-
nis. Die Festschrift enthält unter ande-
rem eine kleine Vereinschronik, sowie
eine Bildergalerie der Schützen- und
Jungschützenkönige der vergangenen
fünf Jahrzehnte.
Zum Jubiläum eines Schützenvereines
gehört natürlich auch ein Jubiläums-
schiessen. In Haunswies fanden gleich
drei Wertungen im Vorfeld des Festes
statt: ein Kaiserschießen, ein vereinsin-
ternes Jubiläumsschießen, sowie ein

Jubiläumsschießen mit den Gastverei-
nen. Die Preisträger blieben bis zum
Festtag geheim.
Beim Kaiserschießen kämpften die ehe-
maligen Schützenkönige der vergange-
nen 50 Jahre unter sich, um den Schüt-
zenkaiser zu finden. Dieser Titel ist bis-
her einmalig im Gau. Der Gag war hier,
dass selbst die jüngeren Könige nicht
mit aktueller Waffe und Ausrüstung an
den Stand gehen durften, sondern alle
mit alter Waffe und ohne Handschuh,
Schießjacke, -hose und -schuhe ihren
Wertungs-Schuss auf den besten Teiler
abgeben mussten. Jeder König hatte so

viele Wertungsschüsse, so oft er die Kö-
nigswürde in den vergangenen Jahren
für sich erringen konnte. Auch hier
schlug die Historie des Vereins durch,
denn keiner war so oft Schützenkönig
wie Josef Engelschalk Senior und Juni-
or. Beide hatten sich in ihrer aktiven Zeit
jeweils sechsmal die Königswürde er-
kämpft.
Zum internen Jubiläumsschießen wa-
ren alle Haunswieser eingeladen. An
drei Schießabenden bestand die Mög-
lichkeit, die von unserem Ehrenschüt-
zenmeister Rudolf Nawrath sen. gestif-
tete Jubiläumsscheibe für sich zu ge-
winnen. Hier ging es darum das beste
50er Blatt´l zu schießen.
Das Jubiläumsschießen mit den Gast-
vereinen Spielhahn Aulzhausen, Almen-
rausch Edenried, Schwarzlachtaler
Igenhausen und Grüne Eiche Schön-
bach war eine Mannschaftswertung.
Jeder Schütze musste 20 Schuss abge-
ben, wobei die Differenz auf 200 Ringe
mit dem besten Blatt´l addiert wurde.
Wer zum Schluss am wenigsten Punk-
te für sich verbuchte, konnte diese Wer-
tung für sich entscheiden. Die Burg-
schützen schossen hier natürlich nur
außer Konkurrenz mit.
Um diese Schiess-Abende mit Vereins-
historie zu schmücken wurde eine Bil-
derpräsentation geboten, für die im
Vorfeld Fotos und Dias aus den vergan-
gen 50 Jahren gesammelt und digital
aufbereitet worden waren.
Der Festtag wurde am Sonntag, den 4.
Juli 2010, im Festzelt vor der Pfarrkir-
che St. Jacobus zu Haunswies began-
gen. Nach einem gemeinsamen
Weißwurstfrühstück ging es zum Dank-
gottesdienst in die Kirche. Die Messe

Von links: 2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeir, Xaver Wallner, 1. Schützenmeister Hans-Dieter Eckhard, Johann Seyfried, Mathias Bichler, Johann Marquart, Michael Schmaus,
Martin Neumeier, Ehrenschützenmeister Rudolf Nawrath, Willi Gerber, Xaver Eibel, Josef Engelschalk sen., Stephan Higl, Konrad Golling, Josef Bichler, Josef Lindermeir, Xaver Lin-
dermeir, Johann Rauscher, Nikolaus Nawrath, Jodok Sedlmeir, , 1. Gauschützenmeister Franz Achter, Bürgermeister Rudi Fuchs Foto: Eckhard

Von links: 1.SM Hans-Dieter Eckhard, Kai-
ser Franz Balleis, Festausschussvorstand
und Moderator F. Wallner    Foto: Eckhard

Von links: Pfarrer Martin Gall, Geistlicher Rat Karl Bartenschlager, Schützenkönigin
Angelika Higl Foto: Eckhard

Von links: Jugendleiter Edenried, Anton
Menzinger, 1. Schützenmeister Edenried
Ignaz Oswald Foto: Eckhard

Pfarrer Martin Gall

Seissenberger Burgschützen Haunswies

feierten 50-jähriges Vereinsjubiläum
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zelebrierte Geistlicher Rat Karl Barten-
schlager zusammen mit dem aus dem
Ort stammenden Pfarrer Martin Gall.
Pfarrer Gall gab dem Verein mit auf den
Weg, dass "ein lebendiges Vereinsleben
ein wichtiger Beitrag für die Gemein-
schaft ist". Zum Schluss des Gottes-
dienstes wurde ein Fahnenband ge-
weiht, das von der amtierenden Schüt-
zenkönigin Angelika Higl an die Ver-
einsfahne geheftet wurde.
Nach dem Gottesdienst nahmen alle
Festgäste Aufstellung zum Festumzug.
Angeführt vom Zugführer und Eh-
renschützenmeister Rudolf Nawrath
sen., sowie dem Musikverein Ober-
griesbach wurde durch den Ort mar-
schiert, um anschließend im Festzelt zu
feiern.
Zum Nachmittagsprogramm gehörte
die Auszeichnung der 25 Gründungs-
mitglieder durch den 1. Gauschützen-
meister Franz Achter und 2. Gauschüt-
zenmeister Gerhard Lunglmeir, sowie
die Siegerehrungen der Wertungs-
schießen.
Die schöne Kaiserscheibe konnte Franz
Balleis für seinen 33,1 Teiler in Empfang
nehmen.
Das interne Jubiläumsschießen ent-
schied Claudia Lindermeir mit ihrem
53,4 Teiler für sich. Sie hatte nur einen
knappen Vorsprung, denn Franz Balleis
konnte einen 53,9 Teiler aufweisen.
Als beste Mannschaft des Jubiläums-
schießens mit den Gastvereinen durften
die Almenrausch Schützen aus Eden-
ried ein volles 50-Ltr.-Bierfass mit nach
Hause nehmen. Mit 2407 Punkten führ-
ten sie die Wertung an, gefolgt von
Spielhahn Aulzhausen mit 2469 Punk-
ten, Schwarzlachtaler Igenhausen mit
2648 Punkten und Grüne Eiche Schön-
bach mit 2843 Punkten. Hier wurden je-
weils 17 Schützen gewertet.
Damit dieses Fest bei allen eingela-
denen Vereinen nicht in Vergessenheit
gerät, gab es als Erinnerungsgeschenk
für sie je eine elektronische Dartschei-

be mit Fest-Logo, die im jeweiligen Ver-
einsheim für Jung und Alt einen inter-
essanten Zeitvertreib bieten wird.
Umrahmt von den Darbietungen des
Obergriesbacher Musikvereins nahm
das Fest noch einen gemütlichen Aus-
klang.

Von links: 1.Schützenmeister Hans-Dieter Eckhard, Kaiser Franz Balleis, Jubiläums-
scheibengewinnerin Claudia Lindermeir, Festausschussvorstand und Moderator Franz
Wallner Foto: Eckhard

Von links: 1.Schützenmeister Schönbach Bernd Büttner, Maibaumkomitee Haunswies
Georg Ettner, Feuerwehr Haunswies Jürgen Rauscher Foto: Eckhard

Von links: Jugendkönig Johannes Wallner
mit Anna Dallinger, Schützenkönigin An-
gelika Higl mit Hubert Higl.    Foto: Echter

Auch die Küchenmannschaft fand ihren gemütlichen Ausklang.                    Foto: Eckhard

Von links: Fahnenbegleiter Robert Eibel,
Taferlbua Sebastian Wallner, Fahnenträger
Michael Higl, Jugendkönig Johannes
Wallner mit Anna Dallinger, Fahnenbeglei-
ter Alexander Wanner

Foto: Echter

Musikverein Obergriesbach mit Zugführer und Ehrenschützenmeister Rudolf Nawrath
Foto: Echter

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e

Fahnenträger Michael Higl, amtierende Schützenkönigin Angelika Higl Foto: Echter
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Am Sonntag, 08.08.2010, fand die die-
sjährige Bezirkswallfahrt statt. Ausge-
richtet wird dieses Schützenereignis
vom Bezirk Oberbayern, durchgeführt
wurde es vom Nachbargau Pöttmes-
Neuburg. Die Schützinnen und Schüt-
zen trafen sich um 08.30 Uhr in Bitten-
brunn/Laisacker und gingen die etwa

4,5 km lange Wallfahrtstrecke nach Ber-
gen. Dort war um 10.00 Uhr der Wall-
fahrtgottesdienst angesetzt. Die neu re-
novierte Wallfahrtkirche, die immer ei-
nen Besuch lohnt, war übervoll mit
Schützinnen und Schützen aus dem
Gau Pöttmes-Neuburg und aus den an-
deren Gauen des Bezirks Oberbayern.

Beeindruckend waren die 51 Fahnen
und Standarten, die einen festlichen
Rahmen gaben. Vom Gau Aichach nah-
men Mitglieder der Vorstandschaft und
der Schützenverein Almenrausch Eden-
ried teil.  Alle waren beeindrucket von
dem Festgottesdienst und der Predigt,
die den Spruch „Alles ausblenden und
sich auf das wesentliche konzentrieren“
zum Inhalt hatte. Dieser stammt zwar
von den WM-Teilnehmern, er lässt sich
aber auch auf den christlichen Glauben
anwenden. 
Ein imposantes Ereignis war dann, als
das Tedeum und die Bayernhymne, be-
gleitet von einer Musikkapelle, ange-
stimmt wurde. 
Wie es bei einer Wallfahrt üblich ist, traf
man sich mit anderen Schützenfreun-
den aus dem Bezirk Oberbayern zu Ge-
sprächen. Selbstverständlich kehrten
die Wallfahrer auch bei den umliegen-
den Gasthöfen ein und stärkten sich.

Das Bild zeigt die Gruppe aus Aichach in dem Wallfahrerzug.

Bezirkswallfahrt im Gau Pöttmes-Neuburg
mit 51 Fahnen zur Wallfahrtskirche nach Bergen

Rundenwettkampf-
Auslosung 

bei den Schützen
Die Rundenwettkämpfe der Schüt-
zen im Gau Aichach beginnen wie-
der am 30. September. Die Grup-
penauslosung fand bereits Anfang
Juli in Griesbeckerzell statt. Denn
das Erstellen der Paarungen unter
Berücksichtigung so mancher
Wünsche der Vereine braucht seine
Zeit.
Unter dem strengen Auge von Run-
denwettkampfleiter Wilhelm Rittler
zog Sebastian Lunglmeir die Mann-
schaften der verschiedenen Klas-
sen. Gegenüber dem Vorjahr gab es
sechs Mannschaftsmeldungen
mehr. Neu ist in diesem Jahr die J-
Klasse mit nur einer Gruppe, wes-
halb hier keine Auslosung nötig
war.
1. Gauschützenmeister Franz Ach-
ter brachte in seiner Begrüßungsre-
de seine Freude über die guten Lei-
stungen im Schützengau zum Aus-
druck. Für Unmut sorgten aller-
dings zuletzt die neuen Aufbewah-
rungs- und Transportvorschriften
der Sportgeräte. 
In einem weiteren Tagesordnungs-
punkt kam Rundenwettkampfleiter
Wilhelm Rittler auf Reibungspunk-
te bei Rundenwettkämpfen zu spre-
chen. Nach seinen langjährigen Er-
fahrungen ist bei auftretenden Pro-
blemen zweier Mannschaften oft-
mals eine engstirnige Betrach-
tungsweise zu beobachten. Mit der
Bereitschaft zu einer Kompromis-
slösung sei jedoch eine Einigung,
ohne die Rundenwettkampfleitung

oder das Schiedsgericht zu
bemühen, möglich. Schließlich soll
in der Gauliga, der untersten Ebene
im Schießsport, der Spaß am
Schießen Vorrang haben. Im Streit-
fall kündigte Wilhelm Rittler von
Seiten der Rundenwettkampflei-
stung und des Schiedsgerichts eine
härtere Gangart an. 
Eine weitere Neuerung betrifft die
Online- Meldung aus Rundenwett-
kämpfen. 77% der Vereine bedie-
nen sich zwischenzeitlich dieser
Meldemöglichkeit. Ziel der Wett-
kampfleitung ist es allerdings, alle
Vereine online zu erreichen. Der
Samstagvormittag im Gauzimmer
in Aichach fällt somit weg. 
Ab 2011will man einen Versuch wa-
gen, die Gruppen zu den Runden-
wettkämpfen leistungsgerecht zu
füllen. Die Auslosung fiele dann
weg.

Sebastian Lunglmeir (Mitte) und
Hans Pany (rechts) bei der Auslo-
sung, links Rundenwettkampfleiter
Wilhelm Rittler.

Am Gewerbering 23 · 84069 Schierling bei Regensburg · Telefon (0 94 51)  93 13 - 0
Telefax (0 94 51)  33 10 · info@koessinger.com · www.fahnen-koessinger.de

www.fahnen-koessinger.de

Der Gewinner der Hochzeitsscheibe Josef
Neumair umrahmt von Erich und Bianca
Schalk.

Souverän mit 20:0 Punkten und 14149 R. wurde die erste Luftpistolenmannschaft von
Gemütlichkeit Todtenweis Meister in der LP A-Klasse. Die Meisterschützen waren von
links: Torsten Kluge, Georg Bosch, Ludwig Rabas, Christian Wittmann und Anton Kreisl.

Gemütlichkeit Todtenweis Meister in der LP A-Klasse

Schützenlust Klingen

Langjährige Jugend-
leiterin hat geheiratet
Die langjährige Jugendleiterin Bianca
Schalk ist jetzt unter der Haube. Aus die-
sem Anlass stiftete sie eine Hochzeits-
scheibe. Ausgerechnet ihr Bruder Josef
Neumair gewann diese Scheibe
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Bei den 35. Stadtmeisterschaften der
Schützen ging Manfred Schormair von
den Wildschützen Blumenthal als neuer
Stadtschützenkönig hervor. In er Ju-
gendklasse siegte Markus Haas von den
Ecknachtaler Schützen.
Die Stadtmeisterschaften waren wieder
eine Herausforderung für den Edenrie-
der Schützenverein, die mit Bravour ge-
meistert wurde. Viel Freizeit musste
dafür geopfert werden. Schützenmei-
ster Ignaz Oswald zeigte sich zufrieden
über den fairen Verlauf der Wettkämp-
fe, wobei auch die Geselligkeit nicht zu
kurz kam. Gerade sportliches Verhalten

und Ehrgeiz sind es, die die Schützinnen
und Schützen auszeichnet, betonte
Gauschützenmeister Franz Achter in
seiner Begrüßungsrede. 
In der Schützenklasse siegte überra-
schend die Mannschaft von Jagdlust
Gallenbach mit 1983 Ringen vor den
siegesgewohnten Adlerhorstschützen
aus Sulzbach mit 1975 Ringen. In der
Mannschaftswertung Jugend holten
sich die Sulzbacher Jungschützen Platz
eins mit 1117 Ringen. Die Burgfalken
Oberwittelsbach belegten mit 1067 Rin-
gen Platz eins in der Mannschaftswer-
tung Pistole. Die größte Teilnehmer-

gruppe stellten die Wildmoosschützen
Mauerbach mit 21 Schützen.
Schirmherr Bürgermeister Klaus Ha-
bermann zollte den Vereinen und ihren
Schützen Lob für ihr hochaktives Enga-
gement und die tollen Leistungen bei
dieser Stadtmeisterschaft. Sportrefe-
rent und Vorsitzender des Stadtverban-
des der Schützen- und Sportvereine,
Raimund Aigner, gratulierte den Gewin-
nern und sprach dem austragenden
Verein seinen besonderen Dank aus.
Sieben Pistolen-, 15 Luftgewehr- und

13 Jugendmannschaften, insgesamt
227 Schützen, traten zu dem Ver-
gleichskampf an. An Preisgeldern wur-
den € 1080.- verteilt. 
Die Einzelwertungen:
Schüler: 1. Simon, Lorenz Neukäufer,
284 Ringe (Adlerhorst Sulzbach; Ju-
gendklasse: 1. Magdalena Ampenber-
ger, 285 Ringe (Jagdlust Gallenbach);
Luftgewehr: 1. Erich Schallmair, 295
Ringe (Adlerhorst Sulzbach); Luftpisto-
le: 1. Klaus Hörmann, 275 Ringe (Ver-
einigte SG Oberbernbach).

Schirmherr Bürgermeister Habermann eröffnete mit dem ersten Schuss die 35. Stadtmeisterschaft der Schützen in Edenried. Dabei wurde er unterstützt von Mitgliedern des Stadt-
rates, der Gau- und Vereinsführung und Vereinsmitgliedern.

Die Preisträger der verschiedenen Disziplinen bei der Stadtmeisterschaft. Vorne in der
Mitte Ignaz Oswald, Schützenmeister von Almenrausch Edenried.

Alles auf Lager · Besuchen Sie uns, es lohnt sich!
www.aidelsburger.com

Manfred Schormair und Markus Haas
sind die neuen Stadtschützenkönige

35. Stadtmeisterschaft in Edenried

Hochzeit feierte im Juni der Fähnrich der Rehlinger "Alpenrose"- Schützen, Georg Sturz
aus Au, der vor dem Standesamt Rehling seiner Braut Claudia sein Ja- Wort gab. Natür-
lich waren auch die Rehlinger Schützen mit einer größeren Abordnung zu dieser Hoch-
zeit mit erschienen und standen am Rathaus nach der Trauung Spalier, wie auf dem Bild
zu sehen. Anschließend ging es ins Gasthaus "Zum Wirt", wo mit der großen Hochzeits-
gesellschaft, mit Verwanden und vielen Bekannten, zünftig Hochzeit gefeiert wurde.

Bild: Josef Abt

Die komplett neu gewählte Vorstandschaft des Schützenverein Immergrün Schiltberg
mit den Gratulanten. vorne sitzend v. l. n. r.: Gratulant 2. Gauschützenmeister Gerhard
Lunglmeir, 2. Jugendwartin Petra Held, 1. Jugendwartin Sabrina Birzele, Schriftführe-
rin Andrea Thiemig, Beirat Sandra Schmid und Beirat Josef Schalk. 
hinten stehend v. l. n. r.: Kassenprüfer Leo Hunseder, Gratulant 1. Bürgermeister Jo-
sef Schreier, Beirat Christian Brand, Kassenprüfer Manfred Moser, 2. Schützenmeister
Robert Schalk, 1. Schützenmeister Alois Eberl, Sport- und Waffenwart Andreas Birze-
le, Kassier Siegfried Thiemig jun., Beirat Rudolf Ott und Beirat Christian Huber.
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Gegründet wurde der Verein 1910 von
Brauerei- und Gutsarbeitern aus Klin-
gen und Blumenthal. Der Kassenstand
am 6. November 1910 war 106 Reichs-
mark. 1920-1936 wurde im Saal des
Bräustüberls neben der Schießtätigkeit
auch Theater gespielt. 1930 wurde eine
Fußballmanschaft gegründet, von der
noch heute ein Pokal im Schützenheim
steht. 1935 wurde das 25 jähr. Grün-
dungsjubiläum mit einem Gauschießen
gefeiert. Der 1. Preis war ein Fahrrad. In
diesem Jahr ist auch unsere Vereins-
fahne geweiht worden.
Am 6. Januar 1950 wurde unsere Ge-
sellschaft nach den Kriegswirren wie-
dergegründet. Seit 1954 wird alljährlich
beim Maiwirt in Klingen unser Schüt-
zenball gehalten. 1960 wurde anläßlich
des 50 jährigen Gründungsjubiläums
das erste Gauschießen abgehalten, bei
dem nur Schützen des Sportschützen-
gaues Aichach teilnehmen durften.
1975 wurde wegen des 65 jährigen
Gründungsjubiläums wieder das Gau-

schießen ausgetragen. 1981 wurde im
Saal des Bräustüberls in Blumenthal un-
sere neue Schießanlage mit acht Stän-
den eingeweiht. 1985 feierte man das
75jährige Vereinsjubiläum und die Wei-
he unserer neu renovierten Vereinsfah-
ne. 61 Vereine waren unserer Einladung
am 12. Mai zu einem großen Festumzug
durch das historische Blumenthal ge-
folgt. Am 20. März 1986 verstarb plötz-
lich und unerwartet unser langjähriger
Schützenmeister Alto Glas danach
übernahm der jetztige Ehrenschützen-
meister Anton Schmalzl die Führung
des Vereins. Im Jahr 1986 wurde die
Zahl der Schützenstände auf Anordung
des Landratsamtes auf 6 reduziert, um
genügend Platz zwischen den Schützen
zu haben. 1990 war Wildschütz Blu-

menthal Patenverein bei den Eck-
nachtalern Ecknach. Anläßlich des eige-
nen 80 jährigen Bestehens würde ein
Jubiläumsschießen mit 21 teilnehmen-
den Mannschaften veranstaltet und die
Stadtmeisterschaft ausgetragen. 1994
besuchte der damalige bayerische Mi-
nitsterpräsident Stoiber Blumenthal. 
1995 wurde anl. des 85jähr. Grün-
dungsjubiläum zum drittenmal das
Gauschießen des Sportschützengaues
Aichach ausgetragen. Geschossen wur-
de in der Maschinenhalle der Fam. Held
in Andersbach. Bei der vereinsinternen
Feier hatte unser Ehrenmitglied Georg
Jung (Kohlenhandler) das Glück, 70
Jahre Mitgliedschaft bei den Wildschüt-
zen feiern zu dürfen.
1996 entschlossen sich die Wildschüt-
zen, sich beim Ausbau des Klingener
Schulhauses zu einem "Bürgerzentrum"
zu beteiligen. 2000 waren die Wild-
schützen wieder Ausrichter des Gau-
schießens in Andersbach. Hier hatten
zwei Mitglieder des Ausrichters das
Glück Gauschützenkönig zu werden.
Johann Ernst sen. in der Luftpistole und
Werner Obermaier in der Luftgewehr
Klasse. Im Juni 2001 beteiligten sich die
Wildschützen aum 50 jährigen Grün-
dungsjubiläums des Sportschützen-
gaues in Aichach. In diesem Jahr wur-
de erstmals das "Patenschießen" mit
den Vereinen: Ecknach, Unterschneit-
bach und Blumenthal ausgetragen. Die-
ses Schießen wird nun alle 2 Jahre ab-
wechselnd in den 3 Ortschaften ausge-
tragen. 2003 waren in Aichach die hi-
storischen Markttage, an denen sich die
Wildschützen zusammen mit den Eck-
nacher Schützen, den Unterschneitba-
cher Schützen und der Ecknacher Feu-
erwehr als Torwache am oberen Tor be-
teiligten. Am Schießen der Schützen-
vereine für die "Kartei der Not" beteiliten

sich die Wildschützen 2004. Im Som-
mer 2005 wurde Holger Beck als Schüt-
zenmeister gewählt. In diesem Jahr
wurde das 95 jährige Gründungsju-
biläum als kleine verensinterne Feier
ausgerichtet. 2006 waren wieder histo-
rische Markttage in Aichac, wie schon
vor 3 Jahren waren die Wildschützen
wieder zusammen mit den anderen Ver-
einen dabei. 2007 ging Blumenthal in
private Hände über. Die Wildschützen
dürfen in ihrem Domizil bleiben, so die
Auskunft der Eigentümer der Schloß
Blumenthal GmbH. 2008 wurde im April
die Stadtmeisterschaft ausgerichtet.
2009 Beiteiligung an den historischen
Markttagen der Stadt Aichach.
In den 80er und 90er Jahren war es bei
den Wildschützen aus Blumenthal üb-
lich einen mindestens zwei Tage dau-
ernden Vereinsausflug zu machen. Die
Ziele waren sehr verschieden, so 1985
Toblach im Pustertal, 1986 Berchtes-
gadener Land, 1987 Rheinland, Rüdes-
heim und Tripsdrill,1988 Zillertal, 1989
Südtirol, 1990 Würzburg und Franken-
land, 1991 Straßbourg und Rust, 1992
Wien, 1993 Karlsbad, 1994 Reinitz
Kärnten, 1995 Bayerischer Wald, 1996
Bayreuth und Franken, 1997 Prag, 1998
Tirol, 1999 Dresden, 2000 Süd-
tirol/Shena, 2001 Collmar, 2002 Brun-
eck. Im Jahr 2003 war erstmals kein 2-
Tagesauflug und auch kein Vereinsaus-
flug. Es folgten noch Tagesauflüge,
doch auch daran beteiligten sich nur
noch wenige Schützen.
Bei den "alten" Vereinsausflügen gab es
viele kleine Vorkommnisse, die im
Nachhinein alle als Anektoten weiterle-
ben. So fuhr man in Kinderbetten die
Treppe hinunter, verlor schon mal das
Gebiss im Glas, badete in Unterhosen
oder bestach die Polizei mit Rotwein,
um die Sperrstunde zu verlängern. Oder
drohte, das ganze Lokal zu kaufen,
wenn man nichts mehr zu trinken be-
kam. Die Parkkralle in Tschechien ge-
hörte genauso dazu, wie kleine Holz-
brücken, über die noch nie ein Bus fuhr,
bis die Blumenthaler Schützen kamen.
Die traditionellen Brotzeiten auf der Hin-
fahrt waren eine Schau, wenn der große
Tapeziertisch aufgebaut wurde, und die
Brotzeit angerichtet wurde. Alle Teil-
nehmer der Fahrten waren von der Or-
ganisation von Hans Ernst sen. und spä-
ter von Anton Schmalzl begeistert.
Zur Zeit stellt Wildschütz bei den Gau-
rundenwettkämpfen 4 LG-Mannschaf-
ten und 1 LP Mannschaft. Eine Jugend-
mannschaft gibt es wieder im Herbst.
Im Verein wird im sportlichen Bereich
eine Vereins- eine Jahresmeisterschaft
sowie ein Luftgewehr und ein Luftpi-
stolenpokal ausgeschossen.
Leider war der Wettergott den Wild-
schützen nicht hold. Doch dies tat der
Feierstimmung keinen Abbruch.

Angelika Schormair, 2. SM

Wildschütz Blumenthal und die Ecknachthaler Ecknach können sich als Patenvereine auf-
einander verlassen. Kreuzt die Fahnen.

Schnell ins Zelt, bevor der nächste Schauer kommt.

Die Wildschützen aus Blumenthal feierten am regenreichen letzten Wochenende im Mai
ihr 100 jähriges Bestehen.

Die Festdamen von Wildschütz Blumenthal

Wildschütz Blumenthal feierte
100jähriges Vereinsjubiläum
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Zum Ersten mal ermittelten die drei
Schützengaue Altomünster, Aichach,
Friedberg und Pöttmes-Neuburg im
Landkreis Aichach-Friedberg ihren be-
sten Luftgewehr- und Luftpistolenschü-
zen. Zur Freude von Gauschützenmei-
ster Franz Achter und Gausportleiter Er-
ich Eibl belegten die ersten Plätze
Schützen aus dem Schützengau
Aichach.  Bei den Luftgewehrschützen
hatte Erich Schallmair von den "Sielet-
haler" Sielenbach mit  499,8 Ringen die
Nase vorne. In der Disziplin Luftpistole
Klaus Hopfensitz von Hubertus Ober-
griesbach mit 456,1 Ringe. 
Zum Wettbewerb in Aindling traten drei

Schützen aus Friedberg, drei aus
Aichach und jeweils ein Schütze von
Pöttmes und Altomünster an die Stän-
de. "Von den Gauen wurden die besten
Schützen ausgewählt" erklärte Fried-
begs Gauschützenmeister Paul Kölbl
das Auswahlverfahren. Nützlich erwies
sich dabei die Finalschießanlage die die
Eichenlaub-Schützen aufbauen ließen.

Auf Monitoren und Großleinwände ver-
folgten zahlreiche Zuschauer das Spek-
takel, das von Gausportleiter Erich Eibl
moderiert wurde. 
Ergebnisse Pistole:
1. Klaus Hopfensitz von Hubertus Ober-
griesbach
2. Benedikt Habersetzer von Eisbachtal
Rinnenthal

3. Jürgen Hopfensitz von Elf und Eins
Freienried
Ergebnisse Luftgewehr:
1. Erich Schallmair von Sielethal Sie-
lenbach
2. Andreas Sauer von Gemütlichkeit
Todtenweis
3. Thomas Horgai von den Eknachtaler
Tödtenried.

Waffendiebstahl bei
Hubertus Obergriesbach
Am 21. Mai 2010 wurde das Schüt-
zenhaus von ungebetenen Gästen
besucht. Dabei wurden drei Luftge-
wehre und drei Luftpistolen mit
25000 Schuss Munition entwendet.
Zum Diebstahl gehörten je ein Press-
luftgewehr; Jugend Walther Typ 210
Ser. Nr.: 101 269 und  Typ M2 Ser. Nr.:
100 523 und ein Feinwerk LG Typ

601; Ser. Nr.: 75764. Eine LP Fein-
werk (Jugend) Mod. 80 Ser.Nr.:
236919 und eine LP Steyr Mod. LP2
Ser. Nr.: 903625 und eine LP Fein-
werk C10 fehlen ebenso. Diese Waf-
fen fehlen jetzt bei der Trainingsarbeit
mit der Schützenjugend.
Hinweise, die zu der Ergreifung der
Täter oder zur Wiederbeschaffung
der entwendeten Waffen führen, bit-
te an die Polizeidienststelle in
Aichach Ruf.Nr.: 08251 8989-0.

Eine große Schützenhochzeit gab es An-
fang August in Rehling, wo sich Georg
Leinfelder aus Oberach und seine Agnes
(geb. Kölbl) aus Haberskirch in der Reh-
linger Pfarrkirche Sankt Vitus und Ka-
tharina das Jawort gaben. Da war natür-
lich eine besonders große Abordnung
der Rehlinger "Alpenrose"- Schützen
präsent, denn der "Schorsch" ist seit ei-
nigen Jahren Vereinskassier und zudem
ein guter, aktiver Schütze. Seine ange-
traute Frau Agnes ist in ihrem Heimatort
ebenfalls noch Mitglied beim dortigen
Schützenverein Freischütz Haberskirch,
die das Brautpaar ebenfalls mit einer
Fahnenabordnung zum Trauungsgot-

tesdienst begleiteten. Nach der Trauung
mussten die Frischvermählten durch ein
Spalier von Schützen mit Gewehren
schreiten, vorne links zu sehen Schüt-
zenmeisterin Lucia Schapfl. Danach
ging es zum Gasthaus Bachmeier nach
Heimpersdorf zur weltlichen Hochzeits-
feier, wo die vielen Freunde und auch die
Schützenmitglieder mit einigen netten
Einlagen überraschten. Noch eine kleine
Anmerkung; mit Agnes Kölbl ist nun be-
reits die dritte der vier Kölbl- Schwestern
in Rehling verheiratet, was einmal mehr
die Tatsache unterstreicht, dass die
Lechraingemeinde Rehling doch sehr le-
bens- und liebenswert sein muss.

Aichacher Str. 7 · 86453 Dasing
Tel. 0 82 05/10 91
Fax 0 82 05/ 60 19 48
www.fl iesen-steinhart.de
Mo-Fr. 9 -12 u. 13-18 Uhr
Sa. 9-12 ·  So. 13-16 Uhr
(So. keine Beratung u. Verkauf)

AS
Fliesen GmbH
Steinhart

Landkreismeister der Sportschützen
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Die erste Jugendmannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis bewies wieder einmal
ihre Stärke. Ungeschlagen mit 20:0 Punkten wurden sie zum dritten Mal in Folge Mei-
ster in der Jugendgruppe A. Von links: Johanna Geierhos, Christin Schaller, Gabriele Hartl,
Lisa Wolf, mit Jugendleiter Paul Schapfl.

Zum zweiten Mal in Folge holte die zweite Jugendmannschaft von Gemütlichkeit
Todtenweis einen Meistertitel. In der Jugendgruppe B sicherten sie sich mit 14:6 Punk-
ten den 1. Platz. Von links: Tobias Kein, Betreuer und 2. Jugendleiter Andreas Sauer, Ver-
ena Sturz, Daniel Bosch, Markus Kein.

Gemütlichkeit Todtenweis

Hubertus Walchshofen

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus
Walchshofen, Josef Heigemeir und Jo-
sef Heigemeir luden anlässlich ihres Na-
menstages im März auch heuer wieder
die aktiven Schützen zum Leberkäs-Es-
sen ein. Für die Jungschützen gab es
außerdem Pokale auszuschießen, wo-
bei sie so nah wie möglich an einem
140- Teiler (Alter der zwei Josef`s) kom-
men sollten. 

Das Bild zeigt die Preisträger (stehend von links): Matthias Wolf (3. Platz, 170 Teiler),
Michael Mayr (7. Platz, 84 Rin-ge), Johannes Wörle (2. Platz, 166 T.), Moritz Königs-
berger (5. Platz, 110 R. ), Michael Wörle (1. Platz, 136 Teiler), Martin Wörle (6. Platz, 89
R.), Lukas Vogt (4. Platz, 177 Teiler) und 1. Vorstand Rudolf Gabriel. Vorne sitzend: die
beiden Ehrenmitglieder Josef Heigemeir und Josef Heigemeir.

INFO       Jugend aus Gau und Vereinen       INFO

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

FAHRSCHULE
ERNST GLÖCKNER

Die Schützenjugend der Schwarzlachtaler Igenhausen holte sich heuer die Mei-
sterschaft in der Jugend Gruppe D. Mit 14-2 Punkten und 5880 R. (Durchschnitt-
lich 735 R. ) belegte man am Ende Platz eins vor Mauerbach. Die erfolgreichen
Schützen waren (von links): Carina Landerer, Melina Kastl, Franziska Birkl, Patrick
Nuspl, Tobias Breitsameter und Alexander Baur.  Foto: Pfundmeier

Schwarzlachtaler Igenhausen

Josef - Niedermeir - Scheibe

Die 1. Runde der Josef - Niedermeir
- Scheibe wurde In Kleinberghofen
ausgetragen. Die Luftgewehrju-
gend trat im Nachbarderby gegen
den Nachwuchs aus Altomünster
an. Mit 3766 : 3862 Ringe konnten
wir als Sieger die nächste Runde er-
eichen. Mit 553 Ringe lieferten die
Schüler eine Topleistung ab. Fol-
gend Jungschützen waren an den
Ständen. 
Schüler ; Julian Klaffki 173Todten-
weis), Stefan Fürst 171 (Mauer-
bach), Leopold Philipp 160 (Tod-
tenweis), Pia Schapfl 184 (Reh-
ling), Tobias Oswald 187 (Sulz-
bach), Simon Neukäufer 182 (Sulz-
bach), Held Sofie 184 (Oberwittels-
bach)
Jugend;  Stefan Oswald 369 (Sulz-
bach), Christin Schaller 348 (Tod-
tenweis), Johannes Schapfl 381
(Rehling), Kerstin Weiß 368 (Ober-
bernbach)
Junioren "B";  Daniel Gadletz 365
(Sulzbach), Martin Happacher 370
(Hollenbach), Alexander Spengler
361 (Mauerbach), Miriam Birkmeir
362 (Willprechtszell), Tanja Pfeif-
fenberger 379 (Eisingersdorf)
Junioren "A"; Martina Stief 370
(Sulzbach),  Andreas Gabriele 368
(Walchshofen), Benjamin Milde
369 (Rehling).   1. GJL Paul Schapfl

Burgfalken Oberwittelsbach

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschich-
te der Burgfalken Oberwittelsbach star-
tet ein Mitglied bei der Deutschen Mei-
sterschaft. Sofie Held qualifizierte sich
in der Schülerklasse bei der Ober-
bayerischen souverän mit 184 R. für die
Bayerische Landesmeisterschaft. Dort
behielt sie die Nerven und erreichte mit
dem gleichen guten Ergebnis den
Sprung zur Deutschen. - Foto Sitta

Die Jungschützen des Pistolenkaders im Sportschützengau Aichach nach dem Rück-
kampf im Gau Schongau v. li n. re: 3.GauJL Günter Sitta, Ludwig Rabas, Michael Bach-
meir, Sebastian Hammer, Daniel Bosch, Roman Greifenegger, Till Hoepner, Sebastian
Dauer, Viktor Baumbach. Wegen Verhinderung fehlten Daniel Baumbach und Andreas
Stadelmayr. - Foto Sitta
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Wildmoossch. Mauerbach

Rundenwettkampf:
In der Saison 2009/2010 spielte die,
wieder einmal neuformierte Jugend-
mannschaft, bei den Gaurundenwett-
kämpfen vor allem in der Rückrunde
eine hervorragende Rolle in der Gruppe
D. Die Jugendlichen erreichten immer
bessere Ergebnisse und sorgten öfters
mal für richtige Überraschungen. Her-
ausragend waren vor allem die tollen
Einzelergebnisse von Stefan Fürst im 6.
Durchgang (275 R. ) und im 8. Durch-
gang (273 R. ). Die Jugendlichen mit der
Schützin Elena Ettner sowie Matthias
und Bernhard Schwaiger als Neulinge,
den Schützen Michael Schmaus (Grup-
pen- und Mannschaftsbester der Ju-
gend D mit 251,25 R. Durchschnitt) so-
wie Stefan Fürst waren sehr trainings-
fleißig und konnten ihr Mannschaftser-
gebnis stetig von 695 R. am Beginn des
RWK bis auf 775 R. im letzten Wett-
kampf steigern und diesen dann auch
noch gegen den Ersten gewinnen. Sie
belegten letztendlich nach einer
Rückrunde ohne Niederlage mit 12 : 4
Punkten und dem besten Mann-
schaftsergebnis von 5.891 R. den 2.
Platz in der Jugendgruppe D. In der neu-
en Saison wird die Jugend zwar wieder
umgestellt und versucht sich abermals
ohne ihre besten Schützen, die im Seni-
orenbereich eingesetzt werden, in der
neuen Wettkampfrunde 2010/2011.

Meisterschaften im Gau:
Die Mauerbacher Jungschützen haben
sich auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2010: Hier er-
reichte man bei der Meistbeteiligung
der Jugendschützen mit 13 Schützin-
nen und Schützen den tollen 3. Platz.
Für einen kleinen Verein, wie den Wild-
moosschützen ist das schon außerge-
wöhnlich.
Gaumeisterschaft 2010: Bei dieser Gau-
meisterschaft konnten die Mauerba-
cher Jungschützen wieder sehr erfreu-
liche Ergebnisse erzielen und insge-
samt mit dem Luftgewehr zwei Gau-
meistertitel ergattern. Die Plätze im Ein-

zelnen: Schülerklasse M-4. S. Fürst 167
R., 7. M. Schwaiger (158), 11. B.
Schwaiger (145), 13. S. Schwaiger
(126); Schüler W- 8. A. Schwaiger 152
R., 9. E. Ettner (143), Mannschaften
Schüler 4. und 5. Platz; Jugend M - 8. S.
Paulus 344 R., 13. J. Schwaiger (282),
Junioren B M - 1. A. Spengler (377 R. -
Gaumeister), 4. A. Fürst (370), 9. M.
Paulus (352), 10. M. Schmaus (343),
12. P. Greppmair (328). Mannschaft Ju-
nioren A - 1. Platz und Gaumeister mit
1099 R. Die 35. Stadtmeisterschaft
2010: fand im April 2010 in Edenried
statt und die Wildmoosschützen Mau-
erbach nahmen mit zwei kompletten Ju-
gendmannschaften an diesen Stadt-
meisterschaften teil. Die Jungschützen
erreichten folgende Ergebnisse:
Schülerwertung - 4. Stefan Fürst mit
264 R.n, 8. Elena Ettner (237). 9. Bern-
hard Schwaiger (226), 10. Matthias
Schwaiger (223), 11. Anna Schwaiger
(221); Jugendwertung - 5. Alexander
Spengler mit 279 R., 7. Simon Paulus
(274), 11. Andreas Fürst (271), 12. Mat-
thias Paulus (268), 25. Michael
Schmaus (252), 26. Johannes Schwai-
ger (247), 33. Peter Greppmair (232);
Mannschaftswertung - Jugend I 2.Platz
mit 1092 R., Mannschaft II 10.Platz
(962); Jugendkönigswertung - 3. Mich-
ael Schmaus 58,0 Teiler. Schülerrunde
2010: Hier belegen die Mauerbacher
Jungschützen hinter Sulzbach mit 2015
R. den 2. Platz und in der Einzelwertung
liegt im Moment beim Jahrgang 1997
Stefan Fürst mit 735 R. auch auf dem
2.Platz. Herausragend sind hier seine
beiden Ergebnisse in Schönbach mit
188 und 190 R.! Beim Jahrgang 1998
belegt Matthias Schwaiger mit 735 R.
Platz 2.
Übergeordnete Meisterschaften:
Insgesamt qualifizierten sich drei Jung-
schützen im Mai 2010 mit dem Luftge-
wehr für die Oberbayerischen Bezirks-
meisterschaften und zwei Jungschüt-
zen für die Bayerischen Meisterschaften
im Juli 2010. Bezirksmeisterschaften
2010: Luftgewehr - Schüler M: Stefan
Fürst (38. mit 176 R.); Junioren B: Alex-
ander Spengler (24. mit 375 R.), And-
reas Fürst (84. mit 359 R. ); Bayerische
Meisterschaften 2010: Luftgewehr -
Schüler M: Stefan Fürst (113. Mit 174
R., Junioren B: Alexander Spengler ( 53.
mit 376 R.); Erdinger Jugendcup
2010/2011: Auch heuer werden die
Wildmoosschützen Mauerbach ab Ok-
tober mit den Schützen Alexander
Spengler, Andreas Fürst, Matthias so-
wie Simon Paulus, Stefan Fürst, Mich-
ael Schmaus und den beiden Gast-
schützen Martin Happacher von Gemüt-
lichkeit Hollenbach sowie Simon
Neukäufer von Adlerhorst Sulzbach er-
neut an der 9. "Erdinger-Alkoholfrei" Ju-
gendrunde teilnehmen. 
Der 1. Jugendleiter Alexander Schmaus
mit seinen neuen Vertretern Werner

Obermeier (2.) sowie M. Paulus (3.) und
der 1. Sportleiter Edi Grodl hoffen, dass
der momentan äußerst positive Trend
bei der Wildmoosschützen-Jugend mit
seiner sehr erfreulichen Vielzahl von
Jungschützen anhält und sich in Zu-
kunft noch weitere neue Jungschützin-
nen sowie Jungschützen an den Schieß-
ständen einfinden, die sich mit Eifer an
den Übungsabenden beteiligen. Die
Vorstandschaft hofft, durch die zehn
Schießstände, die im Gemeinschafts-
haus Mauerbach vorhanden sind, mehr
und mehr Jugendliche für den Schießs-
port begeistern zu können. Der Verein
bedankt sich auch bei den zahlreichen
Unterstützern, die vor allem den Ju-
gendlichen und ihren Betreuern bei der
Jugendarbeit finanziell kräftig unter die
Arme greifen. Unter der Leitung der Ju-

gendbetreuer A. Schmaus, W. Ober-
meier, M. Paulus und Sportleiter Edi
Grodl sowie der Mithilfe anderer Schüt-
zen im Verein, wird es den jungen
Schützinnen und Schützen nicht an An-
sporn sowie Anregungen fehlen, ihre
Ergebnisse und Technik zu verbessern.

Die Nr. 1 Martin Happacher und die Nr. 2 Alexander Spengler in der Vorbereitung zum
"Erdinger Cup" 2010

Die Schützen 1 - 4 im Ranking des Erdinger-Cups Martin Happacher (1), Andreas Fürst
(3), Matthias Paulus (4) und Alexander Spengler (2) beim 3. Wettkampf in Karpfhofen

Schülerschütze Stefan Fürst bei der Vor-
bereitung zu den Bezirksmeisterschaften
2010

Schülervergleich 2010
Am Samstag den 9. Oktober 2010
wird der Schülervergleich mit den
Gauen Pöttmes/Neuburg,  Schro-
benhausen und Aichach vom Gau
Pöttmes/Neuburg in Bayerdilling
ausgerichtet. Es starten je Gau 4
Teilnehmer Jahrgang 97 und 8 der
Jahrgänge 98 und jünger. Die Star-
ter werden noch eingeladen. 

SV "Hubertus -Sainbach"

Erster Jugendsportleiter Anton Stein-
herr zog Bilanz der Schüler- und Ju-
gendmannschaften. Der Rundenwett-
kampf verlief bei der Jugendmann-
schaft nicht so treffsicher, so konnte nur
ein Wettkampf gewonnen werden.
Großes Lob gab es für den Jungschüt-
zen Markus Dankl. Er trainierte sehr
fleißig und so konnte er sein Gesamter-
gebnis ständig steigern. Bei den ande-
ren Schüler- und Jugendmannschaften
wurden hervorragende Ergebnisse bei
den Vereinsmeisterschaften geschos-

sen und erster Jugendsportleiter konn-
te viele Pokale und Urkunden überrei-
chen. Mit 140 R. erkämpfte sich Vero-
nika Triebenbacher den Vereinsmeister
bei den Schülern. In der Jugend mit 326
R. Lena Brummer. In der Juniorenklas-
se B Markus Dankl mit 310 Ringe, so-
wie in der Juniorenklasse A Bettina
Schapfl mit 349 R.

Die Wintermeisterschaft in der Jugend-
klasse sicherte sich mit insgesamt 1374
R. Markus Dankl, vor Lena Brummer
und Andreas Hackl. Den besten Teiler im
Pokalschießen holte sich mit einem
61,0 Teiler Andreas Hackl.

Die besten Jungschützen der Hubertus-Schützen Sainbach wurden bei der Saisonab-
schlussfeier vom ersten Jugendsportleiter Anton Steinherr (dritter von rechts) mit Po-
kalen und Urkunden ausgezeichnet.

Vodafone Shop Aichach

Inh. Markus Schuh
Schrobenhausener Straße 11 · 86551 Aichach
Telefon: 0 82 51 - 44 01 · Fax: 0 82 51 - 5 30 38
Mobil: 0173 - 49381 74
E-Mail: vf-shop.aichach@vodafone.sued.de
Dieser Standort ist ein rechtlich selbständiges Unternehmen
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Die Preisträger beim Saisonendschießen
von links: Anna Held (3. Platz Jugendpo-
kal und 3. Platz Wintermeisterschaft), Ga-
briele Glas (Siegerin Jugendpokal und 2.
Platz Wintermeisterschaft) und Marina
Held (Wintermeisterin und 2. Platz Ju-
gendpokal).

Schützenllust Klingen

Das Eltern-Kind-Schießen gewannen
Gabriele und Gabriele Glas, gefolgt von
Josef und Josef Rummel. Den 3. Platz
belegten Claudia und Sebastian Rum-
mel. Zum Saisonabschluß wurde der
Jugendpokal ausgeschossen. Diesen
sicherte sich Gabriele Glas vor Marina
Held und Anna Held. Wintermeisterin
wurde Marina Held. Die Plätze Zwei und
Drei belegten Gabriele Glas und Anna
Held. Bei den Gaumeisterschaften
konnte Julia Wörle den Titel bei den LP-
Juniorinnen erringen.

Josef - Niedermeir - Scheibe

Neuer Rekord
In der 2. Runde der Josef - Nie-
dermeir - Scheibe musste die
Schützenjugend des Gaues
Aichach in Mintraching gegen
Massenhausen antreten. Trotz
vollen Sonnenschein und Sirenen
Alarm konnte eine neue Bestlei-
stung von 3893 Ringe erzielt wer-
den. Massenhausen schaffte mit
4010 Ringe den Sieg. Zum ersten
mal konnten wir in der Jugend
und in den Juniorenklassen " A
und B" über 1110 Ringe erzielen.
Zu diesem Spitzenergebnis tru-
gen folgende Jungschützen bei;
Schüler ; Julian Klaffki 168 (Tod-
tenweis) Stefan Fürst 171 (Mau-
erbach), Leopold Philipp 159
(Todtenweis), Tobias Oswald 179
(Sulzbach), Simon Neukäufer
182 (Sulzbach), Held Sofie 187
(Oberwittelsbach)
Jugend;  Pia Held 370 (Oberwit-
telsbach) Stefan Oswald 351
(Sulzbach), Johannes Schapfl
381 (Rehling), Kerstin Weiß 368
(Oberbernbach)
Junioren "B";  Daniel Gadletz 372
(Sulzbach), Martin Happacher
374 (Hollenbach), Alexander
Spengler 378 (Mauerbach),Ga-
briele Hartl 344 (Todtenweis), Jo-
hanna Geierhos 362 (Todten-
weis)
Junioren "A"; Pia Schapfl 380
(Rehling), Andreas Gabriele 360
(Walchshofen), Benjamin Milde
373 (Rehling).

1. GJL Paul Schapfl

Gaujugendtag 2011

Am 15. Januar 2011 findet der
Gaujugendtag des Sportschützen-
gaus Aichach ab 14.30 Uhr statt.

Grünen Eiche Schönbach

Die Wintermeisterschaft in der Jugend-
klasse sicherte sich eindeutig Nicole
Reißner mit insgesamt 1311 Ringen vor
Sebastian Hammer und Christina Bach-
meir. In der Schülerklasse teilten sich
gleich zwei den ersten Platz: Julia Reiß-
ner und Marco Haider schafften jeweils

1248 Ringe. Dritte wurde Christina
Baur. In der Kategorie AH - Aufgelegt
siegte Xaver Gutmann mit 1323 R. recht
knapp vor seinem Bruder Albert Gut-
mann (1314 R. ). Von den 10 Teilneh-
mern in der Schützenklasse stand am
Ende Bettina Penzes mit 239,9 Punkten
vorne. Auf den Plätzen folgen Martin
Haider (342,1 Punkte) und Bernd Bütt-
ner (399,9 Punkte).

Beachtliche 15 Schüler und Jugendliche nahmen bei der Wintermeisterschaft 2010 des
Schützenvereins Grüne Eiche teil. Für ihren Eifer wurden alle mit einem Pokal belohnt.
Vorne: Marco Haider, Alexandra Haider, Franziska Artner, Christina Bachmeir, Christina
Baur, Julia Reißner, Nicole Reißner, Florian Dax. Hinten: Sebastian Hammer, Veronika
Arzberger (Jugendleiterin), Michael Baur, Stefan Dax (alle von links). Es fehlen Andreas
Stadlmayr, Verena Michl, Carolin Reitberger und Alexander Lindermayr

Schönbach Jugendpokale 2010

Die Jugendleiter der Burgfalken Oberwittelsbach präsentieren ihre fleißigen Schützlinge
v. li n. re Bianca Waldhier, Sandra Ruf, Maxi Eigner, Kathrin Treffler, Sofie Held, Pia Held,
Tatjana Birner, Verena Ruf, Luisa Heubaum, Nicole Mair, Markus Brunner. - Foto Sitta

Burgfalken Oberwittelsbach

Im Luberpokal des Bezirkes Oberbayern
(Luftpistole) bekam der Gau Aichach
Schongau zugelost. Der Vorkampf wur-
de in Todtenweis ausgetragen und ging
mit 1505 : 1551 R. verloren. Bei der Auf-
stellung der Jungschützen hatte 3. Gau-
JL Günter Sitta keine glückliche Hand,
außerdem machte sich das Fehlen eines
weiteren Schülers deutlich bemerkbar.
Im Rückkampf konnten sich die Aich-
acher Jungschützen steigern, obwohl
zwei Kaderschützen verhindert waren.
Dennoch hatten sie keine Chance gegen

die starken Schongauer. Sie gaben sich
an heimischen Ständen keine Blöße und
siegten 1585 : 1537. Somit lautete der
Endstand insgesamt 3136 : 3042, der
Gau Schongau zieht damit verdient in
den Endkampf im Herbst. Der Pistolen-
kader im Gau Aichach besteht seit Jah-
ren aus Jungschützen von nur vier Ver-
einen, Kühbach, Schönbach, Todten-
weis und Walchshofen. Diese Vereine
verdienen großes Lob. Um im Gau
Aichach weiter voran zu kommen, müs-
sten mehr Vereine ihren Nachwuchs
auch mit der Luftpistole ausbilden. 

Günter Sitta

 

   
 

„Die Gutachterkosten hat Ihnen die gegnerische Versicherung 

zu ersetzen. Dies gilt grundsätzlich auch dann, wenn der 

Unfallgegner oder dessen Haftpflichtversicherung bereits einen 

Sachverständigen beauftragt haben sollte.“ 

(Quelle: Rechtstipps zum Verkehrsunfall Herausgegeben vom 

Bayerischen Staatsministerium der Justiz). 
 

Dipl. Ing. (FH) Helmut Sander & Wolfgang Sander
 

Karl-Leinfelder-Str.7 • 86551 Aichach • www.sander-sv.de 
Telefon 0 82 51 /35 76 • Telefax O 82 51 /5 15 78 

Wir erstellen Gutachten für PKW, LKW, Krad & Bus 
Kfz & Oldtimer-Bewertung  UVV  Gebrauchtwagencheck 

... Kein Risiko 

eingehen, 

den unabhängigen 

und nach DIN EN 

ISO/IEC 17024 

zertifizierten VKS-

Sachverständigen 

einschalten. 

KFZ-Sachverständigenbüro Sander
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Gauoberliga A

01.10.2010: Eisingersdorf I - Unter-
bernbach I; Mauerbach I - Rehling I;
Sainbach I - Todtenweis I
08.10.2010: Unterbernbach I - Mauer-
bach I; Rehling I - Sainbach I; Todten-
weis I - Eisingersdorf I
15.10.2010: Mauerbach I - Eisingers-
dorf I; Sainbach I - Unterbernbach I;
Rehling I - Todtenweis I
22.10.2010: Eisingersdorf I - Rehling I;
Unterbernbach I - Todtenweis I; Mauer-
bach I - Sainbach I
29.10.2010: Rehling I - Unterbernbach
I; Todtenweis I - Mauerbach I; Sainbach
I - Eisingersdorf I
18.03.2011: Unterbernbach I - Eisin-
gersdorf I; Rehling I - Mauerbach I; Tod-
tenweis I - Sainbach I
25.03.2011: Mauerbach I - Unterbern-
bach I; Sainbach I - Rehling I; Eisin-
gersdorf I - Todtenweis I
01.04.2011: Eisingersdorf I - Mauer-
bach I; Unterbernbach I - Sainbach I;
Todtenweis I - Rehling I
08.04.2011: Rehling I - Eisingersdorf I;
Todtenweis I - Unterbernbach I; Sain-
bach I - Mauerbach I
15.04.2011: Unterbernbach I - Rehling
I; Mauerbach I - Todtenweis I; Eisin-
gersdorf I - Sainbach I

Gauoberliga B

01.10.2010: Mainbach I - Igenhausen I;
Aichach I - Oberbernbach I; Zahling I -
Sulzbach I
08.10.2010: Igenhausen I - Aichach I;
Oberbernbach I - Zahling I; Sulzbach I -
Mainbach I
15.10.2010: Aichach I - Mainb. I; Zah-
ling I - Igenh.I; Oberbernb. I - Sulzb. I
22.10.2010: Mainbach I - Oberbern-
bach I; Igenhausen I - Sulzbach I;
Aichach I - Zahling I
29.10.2010: Oberbernbach I - Igenhau-
sen I; Sulzbach I - Aichach I; Zahling I -
Mainbach I
18.03.2011: Igenh. I - Mainbach I; Ober-
bernb. I - Aichach I; Sulzb. I - Zahling I
25.03.2011: Aichach I - Igenhausen I;
Zahling I - Oberbernb. I; Mainbach I -
Sulzbach I
01.04.2011: Mainbach I - Aichach I;
Igenhausen I - Zahling I; Sulzbach I -
Oberbernbach I
08.04.2011: Oberbernbach I - Main-
bach I; Sulzbach I - Igenhausen I; Zah-
ling I - Aichach I
15.04.2011: Igenhausen I - Oberbern-
bach I; Aichach I - Sulzbach I; Mainbach
I - Zahling I

Gauliga Gruppe 1

01.10.2010: Inchenhofen I - Eisingers-
dorf II; Mauerbach II - Schönbach I;
Griesbeckerzell I - Kühbach I
08.10.2010: Eisingersdorf II - Mauer-
bach II; Schönbach I - Griesbeckerzell I;
Kühbach I - Eisingersdorf I
15.10.2010: Mauerbach II - Inchenh-
ofen I; Griesbeckerzell I - Eisingersdorf
II; Schönbach I - Kühbach I
22.10.2010: Inchenhofen I - Schönbach
I; Eisingersdorf II - Kühbach I; Mauer-
bach II - Griesbeckerzell I
29.10.2010: Schönbach I - Eisingers-
dorf II; Kühbach I - Mauerbach II; Gries-
beckerzell I - Inchenhofen I
18.03.2011: Eisingersdorf II - Inchenh-
ofen I; Schönbach I - Mauerbach II;
Kühbach I - Griesbeckerzell I
25.03.2011: Mauerbach II - Eisingers-
dorf II; Griesbeckerzell I - Schönbach I;
Inchenhofen I - Kühbach I
01.04.2011: Inchenhofen I - Mauerbach
II; Eisingersdorf II - Griesbeckerzell I;
Kühbach I - Schönbach I
08.04.2011: Schönbach I - Inchenhofen
I; Kühbach I - Eisingersdorf II; Gries-
beckerzell I - Mauerbach II
15.04.2011: Eisingersdorf II - Schön-
bach I; Mauerbach II - Kühbach I; In-
chenhofen I - Griesbeckerzell I

Gauliga Gruppe 2

01.10.2010: Hollenbach I - Blumenthal
I; Todtenweis II - Sainbach II; Sulzbach
II - Willprechtszell II
08.10.2010: Blumenthal I - Todtenweis
II; Sainbach II - Sulzbach II; Willp-
rechtszell II - Hollenbach I
15.10.2010: Todtenweis II - Hollenbach
I; Sulzbach II - Blumenthal I; Sainbach
II - Willprechtszell II
22.10.2010: Hollenbach I - Sainbach II;
Blumenthal I - Willprechtszell II; Tod-
tenweis II - Sulzbach II
29.10.2010: Sainbach II - Blumenthal I;
Willprechtszell II - Todtenweis II; Sulz-
bach II - Hollenbach I
18.03.2011: Blumenthal I - Hollenbach
I; Sainbach II - Todtenweis II; Willp-
rechtszell II - Sulzbach II
25.03.2011: Todtenweis II - Blumenthal
I; Sulzbach II - Sainbach II; Hollenbach
I - Willprechtszell II
01.04.2011: Hollenbach I - Todtenweis
II; Blumenthal I - Sulzbach II; Willp-
rechtszell II - Sainbach II
08.04.2011: Sainbach II - Hollenbach I;
Willprechtszell II - Blumenthal I; Sulz-
bach II - Todtenweis II
15.04.2011: Blumenthal I - Sainbach II;

Todtenweis II - Willprechtszell II; Hol-
lenbach I - Sulzbach II

A-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Haunswies I - Oberwittels-
bach I; Unterbernbach II - Aichach II;
Oberbernbach II - Edenried I
08.10.2010: Oberwittelsbach I - Unter-
bernbach II; Aichach II - Oberbernbach
II; Edenried I - Haunswies I
15.10.2010: Unterbernbach II - Hauns-
wies I; Oberbernbach II - Oberwittels-
bach I; Aichach II - Edenried I
22.10.2010: Haunswies I - Aichach II;
Oberwittelsbach I - Edenried I; Unter-
bernbach II - Oberbernbach II
29.10.2010: Aichach II - Oberwittels-
bach I; Edenried I - Unterbernbach II;
Oberbernbach II - Haunswies I
18.03.2011: Oberwittelsbach I - Hauns-
wies I; Aichach II - Unterbernbach II;
Edenried I - Oberbernbach II
25.03.2011: Unterbernbach II - Ober-
wittelsbach I; Oberbernbach II - Aichach
II; Haunswies I - Edenried I
01.04.2011: Haunswies I - Unterbern-
bach II; Oberwittelsbach I - Oberbern-
bach II; Edenried I - Aichach II
08.04.2011: Aichach II - Haunswies I;
Edenried I - Oberwittelsbach I; Ober-
bernbach II - Unterbernbach II
15.04.2011: Oberwittelsbach I -
Aichach II; Unterbernbach II - Edenried
I; Haunswies I - Oberbernbach II

A-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Walchshofen I - Ecknach I;
Igenhausen II - Rehling II; Mauerbach
III - Gallenbach II
08.10.2010: Ecknach I - Igenhausen II;
Rehling II - Mauerbach III; Gallenbach II
- Walchshofen I
15.10.2010: Igenhausen II - Walchsh-
ofen I; Mauerbach III - Ecknach I; Reh-
ling II - Gallenbach II
22.10.2010: Walchshofen I - Rehling II;
Ecknach I - Gallenbach II; Igenhausen II
- Mauerbach III
29.10.2010: Rehling II - Ecknach I; Gal-
lenbach II - Igenhausen II; Mauerbach
III - Walchshofen I
18.03.2011: Ecknach I - Walchshofen I;
Rehling II - Igenhausen II; Gallenbach II
- Mauerbach III
25.03.2011: Igenhausen II - Ecknach I;
Mauerbach III - Rehling II; Walchshofen
I - Gallenbach II
01.04.2011: Walchshofen I - Igenhau-
sen II; Ecknach I - Mauerbach III; Gal-
lenbach II - Rehling II
08.04.2011: Rehling II - Walchshofen I;

Gallenbach II - Ecknach I; Mauerbach III
- Igenhausen II
15.04.2011: Ecknach I - Rehling II;
Igenhausen II - Gallenbach II; Walchsh-
ofen I - Mauerbach III

B-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Baar I - Allenberg I; Klingen
I - Obergriesbach I; Gallenbach III - Hol-
lenbach II
08.10.2010: Allenberg I - Klingen I;
Obergriesbach I - Gallenbach III; Hol-
lenbach II - Baar I
15.10.2010: Klingen I - Baar I; Gallen-
bach III - Allenberg I; Obergriesbach I -
Hollenbach II
22.10.2010: Baar I - Obergriesbach I;
Allenberg I - Hollenbach II; Klingen I -
Gallenbach III
29.10.2010: Obergriesbach I - Allen-
berg I; Hollenbach II - Klingen I; Gallen-
bach III - Baar I
18.03.2011: Allenberg I - Baar I; Ober-
griesbach I - Klingen I; Hollenbach II -
Gallenbach III
25.03.2011: Klingen I - Allenberg I; Gal-
lenbach III - Obergriesbach I; Baar I -
Hollenbach II
01.04.2011: Baar I - Klingen I; Allenberg
I - Gallenbach III; Hollenbach II - Ober-
griesbach I
08.04.2011: Obergriesbach I - Baar I;
Hollenbach II - Allenberg I; Gallenbach
III - Klingen I
15.04.2011: Allenberg I - Obergries-
bach I; Klingen I - Hollenbach II; Baar I
- Gallenbach III

B-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Willprechtszell III - Unter-
wittelsbach I; Untergriesbach I - Sielen-
bach I; Osterzhausen I - Mainbach II
08.10.10; Unterwittelsbach I - Unter-
griesbach I; Sielenbach I - Osterzhau-
sen I; Mainbach II - Willprechtszell III
15.10.10; Untergriesbach I - Willp-
rechtszell III; Osterzhausen I - Unter-
wittelsbach I; Sielenbach I - Mainbach II
22.10.10; Willprechtszell III - Sielen-
bach I; Unterwittelsbach I - Mainbach II;
Untergriesbach I - Osterzhausen I
29.10.10; Sielenbach I - Unterwittels-
bach I; Mainbach II - Untergriesbach I;
Osterzhausen I - Willprechtszell III
18.03.2011: Unterwittelsbach I - Willp-
rechtszell III; Sielenbach I - Untergries-
bach I; Mainbach II - Osterzhausen I
25.03.2011: Untergriesbach I - Unter-
wittelsbach I; Osterzhausen I - Sielen-
bach I; Willprechtszell III - Mainbach II
01.04.2011: Willprechtszell III - Unter-

Rundenwettkampf (Vor- und Rückrunde)  2010/2011

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

>> ständig Tiefstpreisangebote
bei Luftgewehren und Luftpistolen

Warum sich mit weniger zufrieden geben?
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griesbach I; Unterwittelsbach I - Oster-
zhausen I; Mainbach II - Sielenbach I
08.04.2011: Sielenbach I - Willprechts-
zell III; Mainbach II - Unterwittelsbach I;
Osterzhausen I - Untergriesbach I
15.04.2011: Unterwittelsbach I - Sie-
lenbach I; Untergriesbach I - Mainbach
II; Willprechtszell III - Osterzhausen I

C-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Oberwittelsbach II -
Haunswies II; Eisingersdorf III - Hollen-
bach III; Unterbernbach III - Unter-
schneitbach I
08.10.2010: Haunswies II - Eisingers-
dorf III; Hollenbach III - Unterbernbach
III; Unterschneitbach I - Oberwittels-
bach II
15.10.2010: Eisingersdorf III - Oberwit-
telsbach II; Unterbernbach III - Hauns-
wies II; Hollenbach III - Unterschneit-
bach I
22.10.2010: Oberwittelsbach II - Hol-
lenbach III; Haunswies II - Unter-
schneitbach I; Eisingersdorf III - Unter-
bernbach III
29.10.2010: Hollenbach III - Haunswies
II; Unterschneitbach I - Eisingersdorf
III; Unterbernbach III - Oberwittelsb. II
18.03.2011: Haunswies II - Oberwit-
telsbach II; Hollenbach III - Eisingers-
dorf III; Unterschneitbach I - Unter-
bernbach III
25.03.2011: Eisingersdorf III - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Hollenbach
III; Oberwittelsb. II - Unterschneitb. I
01.04.2011: Oberwittelsbach II - Eisin-
gersdorf III; Haunswies II - Unterbern-
bach III; Unterschneitb. I - Hollenb. III
08.04.2011: Hollenbach III - Oberwit-
telsbach II; Unterschneitbach I - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Eisingers-
dorf III
15.04.2011: Haunswies II - Hollenbach
III; Eisingersdorf III - Unterschneitbach
I; Oberwittelsbach II - Unterbernbach III

C-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Oberwittelsbach II -
Haunswies II; Eisingersdorf III - Hollen-
bach III; Unterbernbach III - Unter-
schneitbach I
08.10.2010: Haunswies II - Eisingers-
dorf III; Hollenbach III - Unterbernb. III;
Unterschneitbach I - Oberwittelsbach II
15.10.2010: Eisingersdorf III - Oberwit-
telsbach II; Unterbernbach III - Hauns-
wies II; Hollenbach III - Unterschneit-
bach I
22.10.2010: Oberwittelsbach II - Hol-
lenbach III; Haunswies II - Unter-
schneitbach I; Eisingersdorf III - Unter-
bernbach III
29.10.2010: Hollenbach III - Haunswies
II; Unterschneitbach I - Eisingersdorf

III; Unterbernb. III - Oberwittelsbach II
18.03.2011: Haunswies II - Oberwit-
telsbach II; Hollenbach III - Eisingers-
dorf III; Unterschneitbach I - Unter-
bernbach III
25.03.2011: Eisingersdorf III - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Hollenbach
III; Oberwittelsbach II - Unterschneit-
bach I
01.04.2011: Oberwittelsbach II - Eisin-
gersdorf III; Haunswies II - Unterbern-
bach III; Unterschneitbach I - Hollen-
bach III
08.04.2011: Hollenbach III - Oberwit-
telsbach II; Unterschneitbach I - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Eisingers-
dorf III
15.04.2011: Haunswies II - Hollenbach
III; Eisingersdorf III - Unterschneitbach
I; Oberwittelsbach II - Unterbernbach III

C-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Neukirchen I - Oberbern-
bach III; Gallenbach IV - Oberwittels-
bach III; Inchenhofen II - Klingen II
08.10.2010: Oberbernbach III - Gallen-
bach IV; Oberwittelsbach III - Inchenh-
ofen II; Klingen II - Neukirchen I
15.10.2010: Gallenbach IV - Neukirchen
I; Inchenhofen II - Oberbernbach III;
Oberwittelsbach III - Klingen II
22.10.2010: Neukirchen I - Oberwittels-
bach III; Oberbernbach III - Klingen II;
Gallenbach IV - Inchenhofen II
29.10.2010: Oberwittelsbach III - Ober-
bernbach III; Klingen II - Gallenbach IV;
Inchenhofen II - Neukirchen I
18.03.2011: Oberbernbach III - Neukir-
chen I; Oberwittelsbach III - Gallenbach
IV; Klingen II - Inchenhofen II
25.03.2011: Gallenbach IV - Oberbern-
bach III; Inchenhofen II - Oberwittels-
bach III; Neukirchen I - Klingen II
01.04.2011: Neukirchen I - Gallenbach
IV; Oberbernbach III - Inchenhofen II;
Klingen II - Oberwittelsbach III
08.04.2011: Oberwittelsbach III -
Neukirchen I; Klingen II - Oberbernbach
III; Inchenhofen II - Gallenbach IV
15.04.2011: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach III; Gallenbach IV - Klingen
II; Neukirchen I - Inchenhofen II

C-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Neukirchen I - Oberbern-
bach III; Gallenbach IV - Oberwittels-
bach III; Inchenhofen II - Klingen II
08.10.2010: Oberbernbach III - Gallen-
bach IV; Oberwittelsbach III - Inchenh-
ofen II; Klingen II - Neukirchen I
15.10.2010: Gallenbach IV - Neukirchen
I; Inchenhofen II - Oberbernbach III;
Oberwittelsbach III - Klingen II
22.10.2010: Neukirchen I - Oberwittels-

bach III; Oberbernbach III - Klingen II;
Gallenbach IV - Inchenhofen II
29.10.2010: Oberwittelsbach III - Ober-
bernbach III; Klingen II - Gallenbach IV;
Inchenhofen II - Neukirchen I
18.03.2011: Oberbernbach III - Neukir-
chen I; Oberwittelsbach III - Gallenbach
IV; Klingen II - Inchenhofen II
25.03.2011: Gallenbach IV - Oberbern-
bach III; Inchenhofen II - Oberwittels-
bach III; Neukirchen I - Klingen II
01.04.2011: Neukirchen I - Gallenbach
IV; Oberbernbach III - Inchenhofen II;
Klingen II - Oberwittelsbach III
08.04.2011: Oberwittelsbach III -
Neukirchen I; Klingen II - Oberbernbach
III; Inchenhofen II - Gallenbach IV
15.04.2011: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach III; Gallenbach IV - Klingen
II; Neukirchen I - Inchenhofen II

D-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Sainbach III - Gallenbach
V; Edenried II - Sulzbach III; Inchenh-
ofen III - Mainbach III
08.10.2010: Gallenbach V - Edenried II;
Sulzbach III - Inchenhofen III; Mainbach
III - Sainbach III
15.10.2010: Edenried II - Sainbach III;
Inchenhofen III - Gallenbach V; Sulz-
bach III - Mainbach III
22.10.2010: Sainbach III - Sulzbach III;
Gallenbach V - Mainbach III; Edenried II
- Inchenhofen III
29.10.2010: Sulzbach III - Gallenbach
V; Mainbach III - Edenried II; Inchenh-
ofen III - Sainbach III
18.03.2011: Gallenbach V - Sainbach
III; Sulzbach III - Edenried II; Mainbach
III - Inchenhofen III
25.03.2011: Edenried II - Gallenbach V;
Inchenhofen III - Sulzbach III; Sainbach
III - Mainbach III
01.04.2011: Sainbach III - Edenried II;
Gallenbach V - Inchenhofen III; Main-
bach III - Sulzbach III
08.04.2011: Sulzbach III - Sainbach III;
Mainbach III - Gallenbach V; Inchenh-
ofen III - Edenried II
15.04.2011: Gallenbach V - Sulzbach
III; Edenried II - Mainbach III; Sainbach
III - Inchenhofen III

D-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Ecknach III - Sulzbach IV;
Haunswies III - Todtenweis III; Schön-
bach II - Mauerbach IV
08.10.2010: Sulzbach IV - Haunswies
III; Todtenweis III - Schönbach II; Mau-
erbach IV - Ecknach III
15.10.2010: Haunswies III - Ecknach
III; Schönbach II - Sulzbach IV; Todten-
weis III - Mauerbach IV
22.10.2010: Ecknach III - Todtenweis
III; Sulzbach IV - Mauerbach IV; Hauns-
wies III - Schönbach II
29.10.2010: Todtenweis III - Sulzbach
IV; Mauerbach IV - Haunswies III;
Schönbach II - Ecknach III
18.03.2011: Sulzbach IV - Ecknach III;
Todtenweis III - Haunswies III; Mauer-
bach IV - Schönbach II
25.03.2011: Haunswies III - Sulzbach
IV; Schönbach II - Todtenweis III; Eck-
nach III - Mauerbach IV
01.04.2011: Ecknach III - Haunswies
III; Sulzbach IV - Schönbach II; Mauer-
bach IV - Todtenweis III
08.04.2011: Todtenweis III - Ecknach
III; Mauerbach IV - Sulzbach IV; Schön-
bach II - Haunswies III
15.04.2011: Sulzbach IV - Todtenweis
III; Haunswies III - Mauerbach IV; Eck-
nach III - Schönbach II

E-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Sulzbach V - Griesbecker-
zell II; Hollenbach IV - Willprechtszell IV;
Todtenweis IV - Schönbach III
08.10.2010: Griesbeckerzell II - Hollen-
bach IV; Willprechtszell IV - Todtenweis
IV; Schönbach III - Sulzbach V
15.10.2010: Hollenbach IV - Sulzbach
V; Todtenweis IV - Griesbeckerzell II;
Willprechtszell IV - Schönbach III
22.10.2010: Sulzbach V - Willprechts-
zell IV; Griesbeckerzell II - Schönbach
III; Hollenbach IV - Todtenweis IV
29.10.2010: Willprechtszell IV - Gries-
beckerzell II; Schönbach III - Hollen-
bach IV; Todtenweis IV - Sulzbach V
18.03.2011: Griesbeckerzell II - Sulz-
bach V; Willprechtszell IV - Hollenbach
IV; Schönbach III - Todtenweis IV
25.03.2011: Hollenbach IV - Gries-
beckerzell II; Todtenweis IV - Willp-
rechtszell IV; Sulzb. V - Schönbach III
01.04.2011: Sulzbach V - Hollenbach
IV; Griesbeckerzell II - Todtenweis IV;
Schönbach III - Willprechtszell IV
08.04.2011: Willprechtszell IV - Sulz-
bach V; Schönbach III - Griesbeckerzell
II; Todtenweis IV - Hollenbach IV
15.04.2011: Griesbeckerzell II - Willp-
rechtszell IV; Hollenbach IV - Schön-
bach III; Sulzbach V - Todtenweis IV

E-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Obergriesbach II - Aichach
III; Rehling III - Kühbach II; Hollenbach
V - Igenhausen III
08.10.10; Aichach III - Rehling III; Küh-
bach II - Hollenbach V; Igenhausen III -
Obergriesbach II
15.10.10; Rehling III - Obergriesbach II;
Hollenbach V - Aichach III; Kühbach II -
Igenhausen III
22.10.10; Obergriesbach II - Kühbach
II; Aichach III - Igenhausen III; Rehling
III - Hollenbach V
29.10.10; Kühbach II - Aichach III; Igen-
hausen III - Rehling III; Hollenbach V -
Obergriesbach II
18.03.2011: Aichach III - Obergries-
bach II; Kühbach II - Rehling III; Igen-
hausen III - Hollenbach V
25.03.2011: Rehling III - Aichach III;
Hollenbach V - Kühbach II; Obergries-
bach II - Igenhausen III
01.04.2011: Obergriesbach II - Rehling
III; Aichach III - Hollenbach V; Igenhau-
sen III - Kühbach II
08.04.2011: Kühbach II - Obergries-
bach II; Igenhausen III - Aichach III; Hol-
lenbach V - Rehling III
15.04.2011: Aichach III - Kühbach II;
Rehling III - Igenhausen III; Obergries-
bach II - Hollenbach V

F-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Großhausen I - Petersdorf
I; Sainbach IV - Edenried III; Unterwit-
telsbach II - Schiltberg I
08.10.2010: Petersdorf I - Sainbach IV;
Edenried III - Unterwittelsbach II;
Schiltberg I - Großhausen I
15.10.2010: Sainbach IV - Großhausen
I; Unterwittelsbach II - Petersdorf I;
Edenried III - Schiltberg I
22.10.2010: Großhausen I - Edenried
III; Petersdorf I - Schiltberg I; Sainbach
IV - Unterwittelsbach II
29.10.2010: Edenried III - Petersdorf I;
Schiltberg I - Sainbach IV; Unterwittels-
bach II - Großhausen I
18.03.2011: Petersdorf I - Großhausen
I; Edenried III - Sainbach IV; Schiltberg
I - Unterwittelsbach II

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

25000 RWS Schleipfer
1000 LG Streifen, 500 LP Scheiben lfd. Nr.
25 Kassetten                                                         kompl.  € 199,–

Angebot:
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25.03.2011: Sainbach IV - Petersdorf I;
Unterwittelsbach II - Edenried III;
Großhausen I - Schiltberg I
01.04.2011: Großhausen I - Sainbach
IV; Petersdorf I - Unterwittelsbach II;
Schiltberg I - Edenried III
08.04.2011: Edenried III - Großhausen
I; Schiltberg I - Petersdorf I; Unterwit-
telsbach II - Sainbach IV
15.04.2011: Petersdorf I - Edenried III;
Sainbach IV - Schiltberg I; Großhausen
I - Unterwittelsbach II

F-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Walchshofen II - Zahling II;
Inchenhofen IV - Haunswies IV; Sielen-
bach II - Untergriesbach II
08.10.2010: Zahling II - Inchenhofen IV;
Haunswies IV - Sielenbach II; Unter-
griesbach II - Walchshofen II
15.10.2010: Inchenhofen IV - Walchsh-
ofen II; Sielenbach II - Zahling II; Hauns-
wies IV - Untergriesbach II
22.10.2010: Walchshofen II - Hauns-
wies IV; Zahling II - Untergriesbach II;
Inchenhofen IV - Sielenbach II
29.10.2010: Haunswies IV - Zahling II;
Untergriesbach II - Inchenhofen IV; Sie-
lenbach II - Walchshofen II
18.03.2011: Zahling II - Walchshofen II;
Haunswies IV - Inchenhofen IV; Unter-
griesbach II - Sielenbach II
25.03.2011: Inchenhofen IV - Zahling II;
Sielenbach II - Haunswies IV; Walchsh-
ofen II - Untergriesbach II
01.04.2011: Walchshofen II - Inchenh-
ofen IV; Zahling II - Sielenbach II; Un-
tergriesbach II - Haunswies IV
08.04.2011: Haunswies IV - Walchsh-
ofen II; Untergriesbach II - Zahling II;
Sielenbach II - Inchenhofen IV
15.04.2011: Zahling II - Haunswies IV;
Inchenhofen IV - Untergriesbach II;
Walchshofen II - Sielenbach II

G-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Neukirchen II - Unterbern-
bach IV; Kühbach III - Schönbach IV;
Blumenthal III - Mauerbach V
08.10.2010: Unterbernbach IV - Küh-
bach III; Schönbach IV - Blumenthal III;
Mauerbach V - Neukirchen II
15.10.2010: Kühbach III - Neukirchen
II; Blumenthal III - Unterbernbach IV;
Schönbach IV - Mauerbach V
22.10.2010: Neukirchen II - Schönbach
IV; Unterbernbach IV - Mauerbach V;
Kühbach III - Blumenthal III
29.10.2010: Schönbach IV - Unterbern-
bach IV; Mauerbach V - Kühbach III;
Blumenthal III - Neukirchen II
18.03.2011: Unterbernbach IV - Neukir-
chen II; Schönbach IV - Kühbach III;
Mauerbach V - Blumenthal III
25.03.2011: Kühbach III - Unterbern-
bach IV; Blumenthal III - Schönbach IV;
Neukirchen II - Mauerbach V
01.04.2011: Neukirchen II - Kühbach
III; Unterbernbach IV - Blumenthal III;
Mauerbach V - Schönbach IV
08.04.2011: Schönbach IV - Neukir-
chen II; Mauerbach V - Unterbernbach
IV; Blumenthal III - Kühbach III
15.04.2011: Unterbernbach IV - Schön-
bach IV; Kühbach III - Mauerbach V;
Neukirchen II - Blumenthal III

G-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Mainbach IV - Blumenthal
III; Sulzbach VI - Neukirchen III; Hauns-
wies V - Aindling I
08.10.2010: Blumenthal III - Sulzbach
VI; Neukirchen III - Haunswies V; Aind-
ling I - Mainbach IV

15.10.2010: Sulzbach VI - Mainbach IV;
Haunswies V - Blumenthal III; Neukir-
chen III - Aindling I
22.10.2010: Mainbach IV - Neukirchen
III; Blumenthal III - Aindling I; Sulzbach
VI - Haunswies V
29.10.2010: Neukirchen III - Blument-
hal III; Aindling I - Sulzbach VI; Hauns-
wies V - Mainbach IV
18.03.2011: Blumenthal III - Mainbach
IV; Neukirchen III - Sulzbach VI; Aind-
ling I - Haunswies V
25.03.2011: Sulzbach VI - Blumenthal
III; Haunswies V - Neukirchen III; Main-
bach IV - Aindling I
01.04.2011: Mainbach IV - Sulzbach VI;
Blumenthal III - Haunswies V; Aindling
I - Neukirchen III
08.04.2011: Neukirchen III - Mainbach
IV; Aindling I - Blumenthal III; Hauns-
wies V - Sulzbach VI
15.04.2011: Blumenthal III - Neukir-
chen III; Sulzbach VI - Aindling I; Main-
bach IV - Haunswies V

H-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Unterschneitbach II - Sie-
lenbach III; Aichach IV - Ecknach III;
Igenhausen IV - frei
08.10.2010: Sielenbach III - Aichach IV;
Ecknach III - Igenhausen IV; Unter-
schneitbach II - frei
15.10.2010: Aichach IV - Unterschneit-
bach II; Igenhausen IV - Sielenbach III;
Ecknach III - frei
22.10.2010: Unterschneitbach II - Eck-
nach III; Aichach IV - Igenhausen IV;
Sielenbach III - frei
29.10.2010: Ecknach III - Sielenbach
III; Igenhausen IV - Unterschneitbach II;
Aichach IV - frei
18.03.2011: Sielenbach III - Unter-
schneitbach II; Ecknach III - Aichach IV;
Igenhausen IV - frei
25.03.2011: Aichach IV - Sielenbach III;
Igenhausen IV - Ecknach III; Unter-
schneitbach II - frei
01.04.2011: Unterschneitbach II -
Aichach IV; Sielenbach III - Igenhausen
IV; Ecknach III - frei
08.04.2011: Ecknach III - Unterschneit-
bach II; Igenhausen IV - Aichach IV; Sie-
lenbach III - frei
15.04.2011: Sielenbach III - Ecknach
III; Unterschneitbach II - Igenhausen IV;
Aichach IV - frei

H-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Edenried IV - Unter-
schneitbach III; Klingen III - Eisingers-
dorf IV; Allenberg II - frei
08.10.2010: Unterschneitbach III - Klin-
gen III; Eisingersdorf IV - Allenberg II;
Edenried IV - frei
15.10.2010: Klingen III - Edenried IV;
Allenberg II - Unterschneitbach III; Ei-
singersdorf IV - frei
22.10.2010: Edenried IV - Eisingersdorf
IV; Klingen III - Allenberg II; Unter-
schneitbach III - frei
29.10.2010: Eisingersdorf IV - Unter-
schneitbach III; Allenberg II - Edenried
IV; Klingen III - frei
18.03.2011: Unterschneitbach III -
Edenried IV; Eisingersdorf IV - Klingen
III; Allenberg II - frei
25.03.2011: Klingen III - Unterschneit-
bach III; Allenberg II - Eisingersdorf IV;
Edenried IV - frei
01.04.2011: Edenried IV - Klingen III;
Unterschneitbach III - Allenberg II; Ei-
singersdorf IV - frei
08.04.2011: Eisingersdorf IV - Edenried
IV; Allenberg II - Klingen III; Unter-
schneitbach III - frei

15.04.2011: Unterschneitbach III - Ei-
singersdorf IV; Edenried IV - Allenberg
II; Klingen III - frei

I-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Hollenbach VI - Sainbach
V; Schiltberg II - Osterzhausen II; Ober-
wittelsbach IV - frei
08.10.2010: Sainbach V - Schiltberg II;
Osterzhausen II - Oberwittelsbach IV;
Hollenbach VI - frei
15.10.2010: Schiltberg II - Hollenbach
VI; Oberwittelsbach IV - Sainbach V;
Osterzhausen II - frei
22.10.2010: Hollenbach VI - Osterzhau-
sen II; Schiltberg II - Oberwittelsbach
IV; Sainbach V - frei
29.10.2010: Osterzhausen II - Sainbach
V; Oberwittelsbach IV - Hollenbach VI;
Schiltberg II - frei
18.03.2011: Sainbach V - Hollenbach
VI; Osterzhausen II - Schiltberg II; Ober-
wittelsbach IV - frei
25.03.2011: Schiltberg II - Sainbach V;
Oberwittelsbach IV - Osterzhausen II;
Hollenbach VI - frei
01.04.2011: Hollenbach VI - Schiltberg
II; Sainbach V - Oberwittelsbach IV;
Osterzhausen II - frei
08.04.2011: Osterzhausen II - Hollen-
bach VI; Oberwittelsbach IV - Schiltberg
II; Sainbach V - frei
15.04.2011: Sainbach V - Osterzhausen
II; Hollenbach VI - Oberwittelsbach IV;
Schiltberg II - frei

I-Klasse Gruppe 2

01.10.2010: Baar II - Hollenbach VII;
Rehling IV - Igenhausen V; Petersdorf II
- frei
08.10.2010: Hollenbach VII - Rehling
IV; Igenhausen V - Petersdorf II; Baar II
- frei
15.10.2010: Rehling IV - Baar II; Pe-

tersdorf II - Hollenbach VII; Igenhausen
V - frei
22.10.2010: Baar II - Igenh. V; Rehling
IV - Petersdorf II; Hollenbach VII - frei
29.10.2010: Igenhausen V - Hollenb.
VII; Petersd. II - Baar II; Rehling IV - frei
18.03.2011: Hollenb. VII - Baar II; Igen-
hausen V - Rehling IV; Petersdorf II - frei
25.03.2011: Rehling IV - Hollenbach
VII; Petersdorf II - Igenh. V; Baar II - frei
01.04.2011: Baar II - Rehling IV; Hol-
lenb. VII - Petersd. II; Igenh. V - frei
08.04.2011: Igenh. V - Baar II; Peters-
dorf II - Rehling IV; Hollenbach VII - frei
15.04.2011: Hollenb. VII - Igenhausen
V; Baar II - Petersdorf II; Rehling IV - frei

J-Klasse Gruppe 1

01.10.2010: Unterbernbach V - Mauer-
bach VI; Schiltberg III - Neukirchen V;
Blumenthal IV - frei
08.10.2010: Mauerbach VI - Schiltberg
III; Neukirchen V - Blumenthal IV; Un-
terbernbach V - frei
15.10.2010: Schiltberg III - Unterbern-
bach V; Blumenthal IV - Mauerbach VI;
Neukirchen V - frei
22.10.2010: Unterbernbach V - Neukir-
chen V; Schiltberg III - Blumenthal IV;
Mauerbach VI - frei
29.10.2010: Neukirchen V - Mauerbach
VI; Blumenthal IV - Unterbernbach V;
Schiltberg III - frei
18.03.2011: Mauerbach VI - Unterbern-
bach V; Neukirchen V - Schiltberg III;
Blumenthal IV - frei
25.03.2011: Schiltberg III - Mauerbach
VI; Blumenthal IV - Neukirchen V; Un-
terbernbach V - frei
01.04.2011: Unterbernbach V - Schilt-
berg III; Mauerbach VI - Blumenthal IV;
Neukirchen V - frei
08.04.2011: Neukirchen V - Unterbern-
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bach V; Blumenthal IV - Schiltberg III;
Mauerbach VI - frei
15.04.2011: Mauerbach VI - Neukir-
chen V; Unterbernbach V - Blumenthal
IV; Schiltberg III - frei

Jugend Gruppe A

30.09.2010: Schönbach I - Hollenb. I;
Ecknach I - Sulzbach I; Todtenweis I -
Gallenbach I
07.10.2010: Hollenbach I - Ecknach I;
Sulzbach I - Todtenweis I; Gallenbach I
- Schönbach I
14.10.2010: Ecknach I - Schönbach I;
Todtenweis I - Hollenbach I; Sulzbach I
- Gallenbach I
21.10.2010: Schönbach I - Sulzbach I;
Hollenbach I - Gallenbach I; Ecknach I -
Todtenweis I
28.10.2010: Sulzbach I - Hollenbach I;
Gallenbach I - Ecknach I; Todtenweis I -
Schönbach I
17.03.2011: Hollenbach I - Schönb. I;
Sulzbach I - Ecknach I; Gallenbach I -
Todtenweis I
24.03.2011: Ecknach I - Hollenbach I;
Todtenweis I - Sulzbach I; Schönbach I
- Gallenbach I
31.03.2011: Schönbach I - Ecknach I;
Hollenbach I - Todtenweis I; Gallenb.I -
Sulzbach I
07.04.2011: Sulzbach I - Schönbach I;
Gallenbach I - Hollenb. I; Todtenweis I -
Ecknach I
14.04.2011: Hollenbach I - Sulzbach I;
Ecknach I - Gallenbach I; Schönbach I -
Todtenweis I

Jugend Gruppe B

30.09.2010: Kühbach I - Eisingersdorf
I; Griesbeckerzell I - Neukirchen I; Tod-
tenweis II - Obergriesbach I
07.10.2010: Eisingersdorf I - Gries-
beckerzell I; Neukirchen I - Todtenweis
II; Obergriesbach I - Kühbach I
14.10.2010: Griesbeckerzell I - Küh-
bach I; Todtenweis II - Eisingersdorf I;
Neukirchen I - Obergriesbach I
21.10.2010: Kühbach I - Neukirchen I;
Eisingersdorf I - Obergriesbach I; Gries-
beckerzell I - Todtenweis II
28.10.2010: Neukirchen I - Eisingers-
dorf I; Obergriesbach I - Griesbeckerzell
I; Todtenweis II - Kühbach I
17.03.2011: Eisingersdorf I - Kühbach
I; Neukirchen I - Griesbeckerzell I; Ober-
griesbach I - Todtenweis II
24.03.2011: Griesbeckerzell I - Eisin-
gersdorf I; Todtenweis II - Neukirchen I;
Kühbach I - Obergriesbach I
31.03.2011: Kühbach I - Griesbecker-
zell I; Eisingersdorf I - Todtenweis II;
Obergriesbach I - Neukirchen I
07.04.2011: Neukirchen I - Kühbach I;
Obergriesbach I - Eisingersdorf I; Tod-
tenweis II - Griesbeckerzell I
14.04.2011: Eisingersdorf I - Neukir-
chen I; Griesbeckerzell I - Obergries-
bach I; Kühbach I - Todtenweis II

Jugend Gruppe C

30.09.2010: Hollenbach II - Haunswies
I; Willprechtszell I - Sulzbach II; Igen-
hausen I - Mauerbach I
07.10.2010: Haunswies I - Willprechts-
zell I; Sulzbach II - Igenhausen I; Mau-
erbach I - Hollenbach II
14.10.2010: Willprechtszell I - Hollen-
bach II; Igenhausen I - Haunswies I;
Sulzbach II - Mauerbach I
21.10.2010: Hollenbach II - Sulzbach II;
Haunswies I - Mauerbach I; Willp-
rechtszell I - Igenhausen I
28.10.2010: Sulzbach II - Haunswies I;
Mauerbach I - Willprechtszell I; Igen-

hausen I - Hollenbach II
17.03.2011: Haunswies I - Hollenbach
II; Sulzbach II - Willprechtszell I; Mau-
erbach I - Igenhausen I
24.03.2011: Willprechtszell I - Hauns-
wies I; Igenhausen I - Sulzbach II; Hol-
lenbach II - Mauerbach I
31.03.2011: Hollenbach II - Willp-
rechtszell I; Haunswies I - Igenhausen I;
Mauerbach I - Sulzbach II
07.04.2011: Sulzbach II - Hollenbach II;
Mauerbach I - Haunswies I; Igenhausen
I - Willprechtszell I
14.04.2011: Haunswies I - Sulzbach II;
Willprechtszell I - Mauerbach I; Hollen-
bach II - Igenhausen I

Jugend Gruppe D

30.09.2010: Schönbach II - Hollenbach
III; Klingen I - Neukirchen II; Inchenh-
ofen I - Sainbach I
07.10.2010: Hollenbach III - Klingen I;
Neukirchen II - Inchenhofen I; Sainbach
I - Schönbach II
14.10.2010: Klingen I - Schönbach II;
Inchenhofen I - Hollenbach III; Neukir-
chen II - Sainbach I
21.10.2010: Schönbach II - Neukirchen
II; Hollenbach III - Sainbach I; Klingen I
- Inchenhofen I
28.10.2010: Neukirchen II - Hollenbach
III; Sainbach I - Klingen I; Inchenhofen
I - Schönbach II
17.03.2011: Hollenbach III - Schön-
bach II; Neukirchen II - Klingen I; Sain-
bach I - Inchenhofen I
24.03.2011: Klingen I - Hollenbach III;
Inchenhofen I - Neukirchen II; Schön-
bach II - Sainbach I
31.03.2011: Schönbach II - Klingen I;
Hollenbach III - Inchenhofen I; Sain-
bach I - Neukirchen II
07.04.2011: Neukirchen II - Schönbach
II; Sainbach I - Hollenbach III; Inchenh-
ofen I - Klingen I
14.04.2011: Hollenbach III - Neukir-
chen II; Klingen I - Sainbach I; Schön-
bach II - Inchenhofen I

Jugend Gruppe E

30.09.2010: Unterbernbach I - Allen-
berg I; Mainbach I - Blumenthal I; Wal-
chshofen I - frei
07.10.2010: Allenberg I - Mainbach I;
Blumenthal I - Walchshofen I; Unter-
bernbach I - frei
14.10.2010: Mainbach I - Unterbern-
bach I; Walchshofen I - Allenberg I;
Blumenthal I - frei
21.10.2010: Unterbernbach I - Blum-
enthal I; Mainbach I - Walchshofen I; Al-
lenberg I - frei
28.10.2010: Blumenthal I - Allenberg I;
Walchshofen I - Unterbernbach I; Main-
bach I - frei
17.03.2011: Allenberg I - Unterbern-
bach I; Blumenthal I - Mainbach I; Wal-
chshofen I - frei
24.03.2011: Mainbach I - Allenberg I;
Walchshofen I - Blumenthal I; Unter-
bernbach I - frei
31.03.2011: Unterbernbach I - Main-
bach I; Allenberg I - Walchshofen I;
Blumenthal I - frei
07.04.2011: Blumenthal I - Unterbern-
bach I; Walchshofen I - Mainbach I; Al-
lenberg I - frei
14.04.2011: Allenberg I - Blumenthal I;
Unterbernbach I - Walchshofen I; Main-
bach I - frei

LP-Gauliga

30.09.2010: Aichach I - Eisingersdorf I;
Oberwittelsbach I - Rehling I; Todten-
weis I - Oberbernbach I

07.10.2010: Eisingersdorf I - Oberwit-
telsbach I; Rehling I - Todtenweis I;
Oberbernbach I - Aichach I
14.10.2010: Oberwittelsbach I -
Aichach I; Todtenweis I - Eisingersdorf
I; Rehling I - Oberbernbach I
21.10.2010: Aichach I - Rehling I; Ei-
singersdorf I - Oberbernbach I; Ober-
wittelsbach I - Todtenweis I
28.10.2010: Rehling I - Eisingersdorf I;
Oberbernbach I - Oberwittelsbach I;
Todtenweis I - Aichach I
17.03.2011: Eisingersdorf I - Aichach I;
Rehling I - Oberwittelsbach I; Ober-
bernbach I - Todtenweis I
24.03.2011: Oberwittelsbach I - Eisin-
gersdorf I; Todtenweis I - Rehling I;
Aichach I - Oberbernbach I
31.03.2011: Aichach I - Oberwittels-
bach I; Eisingersdorf I - Todtenweis I;
Oberbernbach I - Rehling I
07.04.2011: Rehling I - Aichach I; Ober-
bernbach I - Eisingersdorf I; Todtenweis
I - Oberwittelsbach I
14.04.2011: Eisingersdorf I - Rehling I;
Oberwittelsbach I - Oberbernbach I;
Aichach I - Todtenweis I

LP-A-Klasse

30.09.2010: Kühbach I - Hollenbach II;
Willprechtszell I - Neukirchen I; Wal-
chshofen I - frei
07.10.2010: Hollenbach II - Willp-
rechtszell I; Neukirchen I - Walchshofen
I; Kühbach I - frei
14.10.2010: Willprechtszell I - Kühbach
I; Walchshofen I - Hollenbach II; Neukir-
chen I - frei
21.10.2010: Kühbach I - Neukirchen I;
Willprechtszell I - Walchshofen I; Hol-
lenbach II - frei
28.10.2010: Neukirchen I - Hollenbach
II; Walchshofen I - Kühbach I; Willp-
rechtszell I - frei
17.03.2011: Hollenbach II - Kühbach I;
Neukirchen I - Willprechtszell I; Wal-
chshofen I - frei
24.03.2011: Willprechtszell I - Hollen-
bach II; Walchshofen I - Neukirchen I;
Kühbach I - frei
31.03.2011: Kühbach I - Willprechtszell
I; Hollenbach II - Walchshofen I; Neukir-
chen I - frei
07.04.2011: Neukirchen I - Kühbach I;
Walchshofen I - Willprechtszell I; Hol-
lenbach II - frei
14.04.2011: Hollenb. II - Neukirchen I;
Kühb. I - Walchsh. I; Willprechtsz. I - frei

LP-B-Klasse

30.09.2010: Aichach II - Kühbach II;
Klingen I - Sulzb. I; Inchenhofen I - frei
07.10.2010: Kühbach II - Klingen I;

Sulzbach I - Inchenh. I; Aichach II - frei
14.10.2010: Klingen I - Aichach II; In-
chenh. I - Kühbach II; Sulzbach I - frei
21.10.2010: Aichach II - Sulzbach I;
Klingen I - Inchenh. I; Kühbach II - frei
28.10.2010: Sulzbach I - Kühbach II; In-
chenhofen I - Aichach II; Klingen I - frei
17.03.2011: Kühbach II - Aichach II;
Sulzbach I - Klingen I; Inchenh. I - frei
24.03.2011: Klingen I - Kühbach II; In-
chenhofen I - Sulzbach I; Aichach II - frei
31.03.2011: Aichach II - Klingen I; Küh-
bach II - Inchenhofen I; Sulzbach I - frei
07.04.2011: Sulzbach I - Aichach II; In-
chenhofen I - Klingen I; Kühbach II - frei
14.04.2011: Kühbach II - Sulzbach I;
Aichach II - Inchenh. I; Klingen I - frei

LP-C-Klasse

30.09.2010: Blumenthal I - Eisingers-
dorf II; Aindling I - Rehling II; Todten-
weis II - frei
07.10.2010: Eisingersd. II - Aindling I;
Rehling II - Todtenweis II; Blumenthal I
- frei
14.10.2010: Aindling I - Blumenthal I;
Todtenw. II - Eisingersd. II; Rehling II -
frei
21.10.2010: Blumenthal I - Rehling II;
Aindling I - Todtenweis II; Eisingersdorf
II - frei
28.10.2010: Rehling II - Eisingersdorf
II; Todtenw. II - Blumenthal I; Aindling I
- frei
17.03.2011: Eisingersdorf II - Blumen-
thal I; Rehling II - Aindling I; Todtenweis
II - frei
24.03.2011: Aindling I - Eisingersdorf
II; Todtenweis II - Rehling II; Blument-
hal I - frei
31.03.2011: Blumenthal I - Aindling I;
Eisingersdorf II - Todtenweis II; Rehling
II - frei
07.04.2011: Rehling II - Blumenthal I;
Todtenweis II - Aindling I; Eisingersdorf
II frei
14.04.2011: Eisingersd. II - Rehling II;
Blumenthal I - Todtenw. II; Aindling I frei

LP-D-Klasse

30.09.2010: Schönbach I - Eisingers-
dorf III; Schiltberg I - Neukirchen II 
07.10.2010: Eisingersdorf III - Schilt-
berg I; Schönbach I - Neukirchen II 
14.10.2010: Schiltberg I - Schönbach I;
Neukirchen II - Eisingersdorf III 
17.03.2011: Eisingersdorf III - Schön-
bach I; Neukirchen II - Schiltberg I 
24.03.2011: Schiltberg I - Eisingersdorf
III; Neukirchen II - Schönbach I 
31.03.2011: Schönbach I - Schiltberg I;
Eisingersdorf III - Neukirchen II
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Aichach (ach) Am letzten Freitag fuhren
Mitglieder des Sportschützengaues
Aichach mit einem Bus zur Weltmei-
sterschaft im Schießen nach Garching-
Hochbrück. Die Teilnehmer wollten se-
hen, wie die Superschützen der Welt im
Wettkampf gegeneinander antraten und
um Ringe kämpfen. Das Wetter war
zwar nicht besonders, das tat aber dem
Eindruck, der beim Zuschauen ent-
stand, keinen Abbruch. Auf der Wurf-
scheibenanlage zielten Junioren weib-
lich auf die Wurfscheiben, die einmal
Tontauben hießen. Die jungen Mädchen
hatten die Wurfscheiben oft schon ge-
troffen, als manchem Zuschauer noch
gar nicht klar war, woher die Scheibe
überhaupt kam. In der Pistolenhalle
fand der 2. Durchgang mit der Schnell-
feuerpistole statt. Es war faszinierend,
in welcher Geschwindigkeit die Schüt-
zen die 5 Schuß präzise in die Mitte der
Scheibe platzierten. Ein Highlight war
an diesem Tag der Wettkampf auf der
300 Meter Schießbahn mit dem Ge-
wehr. Es krachte jedesmal ordentlich,
wenn einer der 39 Teilnehmer abdrück-
te. Auf den Monitoren konnte man dann
den Treffer auf der Scheibe sehen. Sel-
ten schoß einer eine 9. So war der Wett-
kampf unglaublich spannend. Kurz vor
der Heimfahrt begann das Finale der
Schnellfeuerpistole in der Finalhalle.
Dieses wurde noch kurz auf den Moni-

toren im Vorbeigehen zum Bus verfolgt.
Jeden fesselte die Übertragung, denn
Fehlschüsse gab es auch hier nicht.
Nicht zu vergessen war die Präsentati-
on der Neuheiten im Schießsport der je-
weiligen Hersteller, die mit einem Wer-
bestand vertreten waren. Diese Herstel-
ler sind bei jeder Meisterschaft vertre-
ten.
Die Teilnehmer dieser Fahrt bestätigten

einstimmig, dass es erforderlich war,
dass der Bayer. Sportschützenbund die
Schießanlage gekauft hat. Diese größte
zivile Wettkampfstätte für Schützen
steht vor unserer Haustüre und Teilneh-
mer an einer Meisterschaft aus dem
Sportschützengau Aichach erreichen
diese High-Tech Anlage in weniger als
einer Stunde mit dem Auto. Andere Teil-
nehmer müssen für die Teilnahme Ur-

laub nehmen, um starten zu können. Je-
der Mitfahrer berichtete im Bus von ei-
nem anderen Erlebnis, das ihn beson-
ders beeindruckte. Alle aber waren der
Überzeugung, dass sie so viele hoch-
karätige Schießsportler an einem Tag
nicht mehr sehen werden. Sie sagten
auch, dass sie Lust bekommen haben,
mal wieder nach Hochbrück zu fahren,
um bei den Wettkämpfen zuzusehen.

Vor Abfahrt stellten sich die Teilnehmer noch unter dem Eingangsdach zu einem Gruppenbild auf. Im Hintergrund sind die Fahnen der
Nationen zu sehen. 

Sport-
schützengau
Aichach 
besucht WM
in Hochbrück

Sportschützen-
gau Aichach wird

60 Jahre
Im nächsten Jahr feiern vie-
le Vereine ein Jubiläum.
Auch der Sportschützengau
Aichach wird 60 Jahre alt.
Auch wir sprechen in den
Sitzungen schon über eine
mögliche Feier, die mit den
Schützenvereinen, die unse-
rem Gau angehören, durch-
geführt werden könnte. Es
steht noch nichts fest, es ist
aber aus Kostengründen ein
kleines, beschauliches Fest
mit Festgottesdienst mögli-
cherweise im Sommer an-
gedacht. In der nächsten
Sportschützeninformation
steht dann sicherlich mehr
über diese Jubiläumsveran-
staltung.  Selbstverständlich
werden wir die Anwesen-
den bei der Herbstver-
sammlung informieren. Da
wissen wir sicherlich schon
mehr. 

Große Hochzeit feierte am 14. August
der frühere EDV- Referend im Sport-
schützengau Aichach, Peter Rieger,
der in Thalhausen seine Braut Christi-
ne Grepmair in der dortigen Pfarrkir-
che vor den Traualtar führte, wo sie
sich die Beiden das Jawort gaben. Pe-
ter Rieger hatt dieses Amt bis zur Neu-
wahl im Jahr 2009 inne, doch wie auch
schon während seiner Amtszeit ist er
auch jetzt noch immer ein gefragter
Mann bei der Abwicklung der Gau-
schießen, wo man seine Fähigkeiten
als Softwareentwickler dringend
braucht und ohne dieser modernen
Technik diese Mammutveranstaltung
gar nicht mehr denkbar ist. 
Zu den vielen Hochzeitsgästen gehör-
ten deshalb auch eine Reihe von Mit-
gliedern der Gauvorstandschaft, die
persönlich vom Brautpaar mit eingela-
den waren zu diesem großen Fest, das
direkt auf dem Hof der Braut in Thal-
hausen in einem riesigen Zelt gefeiert
wurde. Das Bild zeigt von links Erich
Eibl (1. Gausportleiter) samt seiner
Frau Gudrun, Hilde Wittmeir, Elfriede
Achter, Franz Achter (1. Gauschützen-

meister) Braut Christine Grepmair,
Bräutigam Peter Rieger, dahinter Hil-
de Huber, Josef Huber (Gauausschuß-
mitglied und "Altmeister des Gau-
schießens", Willi Hanika, Ehren-
gauschützenmeister, Annemarie
Schwaiger und Peter Schwaiger (3.
Gauschützenmeister).
Natürlich war auch eine große Abord-

nung vom Heimatverein von Peter Rie-
ger, den Rehlinger "Alpenrose"- Schüt-
zen samt Fahnenabordnung mit ver-
treten und überbrachten die beiden
Schützenmeisterinnen Lucia Schapfl
und Angela Schlögl auch hier die bes-
ten Glückwünsche für den langjähri-
gen aktiven Schützen und EDV- Refe-
renten im Verein.

Ehemaliger Gau-EDV-Referent Peter Rieger hat geheiratet
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Hubertus Obergriesbach

Beim diesjährigen Königschießen war
Sabine Mengel zum ersten Mal dabei
und siegte mit einem 28,9 Teiler vor Ch.
Ostermayr 33,1 Teiler und J. Thurner
53,3 Teiler. Für die Jugend war Daniel
Kunz mit einem 90,3 Teiler erfolgreich.
Das Osterschießen wurde von 48
Schützen besucht. Es siegte B. Pany mit
146 Punkten vor K. Hopfensitz 139
Punkte und Rosi Männer 139 Punkte.

Das Endschießen gewann S. Mengel mit
einem 38 Teiler knapp vor Rosi Männer
39  Teiler und Martin Bitzl 45 Teiler. Vor
Beginn der Sommerpause wurden auch
noch die Sieger der erstmals durchge-
führten Wintermeisterschaft 2009/10
geehrt. Die Sieger waren Ulrich Männer
1451 Ringe (Schützen- Klasse LG); Wil-
helm Männer 1392 (Altersklasse LP);
Martin Bitzl 1481 (Altersklasse LG)  und
Hubert Pflugmacher 1404 (Altersklasse
LG aufgelegt).

Burgfalken Oberwittelsbach

Auch im ersten Sporthalbjahr herrsch-
te bei den Burgfalken Oberwittelsbach
eitel Freude, war es doch von hervorra-
genden Ergebnissen gekrönt. Im RWK
sicherte sich die 1.Mannschaft den Sieg
in der B 1 und steigt sofort wieder in die
A-Klasse auf. Anja Lunglmeir war Best-
schützin ihrer Gruppe. Auch die
3.Mannschaft erkämpfte sich den er-
sten Platz. Aus der D 2 heraus geht es
im Herbst in der C-Klasse weiter. Best-
schütze der Gruppe war RWK-Leiter
Wolfgang Birzl. Die 2.Mannschaft wur-
de Dritte in C 1. Nur die Vierte musste
nach der Gruppenauslosung aus der H
1 einen Zwangsabstieg hinnehmen. Die
LP-Mannschaft sicherte sich in der
Gauliga ihren 3.Platz.
Die guten Ergebnisse wurden beim

Gauschießen noch getoppt. Wolfgang
Birzl wurde mit einem 5,3-Teiler
Gauschützenkönig. Auf der Jugend-
scheibe belegte Sandra Ruf den 5.Platz,
Sofie Held wurde auf der Schülerschei-
be sechste mit 95 R. Sie nahm zusam-
men mit ihrer Schwester Pia am LG-Fi-
nale teil. Die LP-Mannschaft erreichte
den 8.Platz, die LG-Mannschaft wurde
Zwölfte. Bei der Meistbeteiligung wur-
den die Burgfalken Sechster.
Auch bei der Stadtmeisterschaft in
Edenried kamen zahlreiche Burgfalken
an den Start. 20 Schützen waren aktiv,
dies bedeutete den 2.Platz. Auch die Er-
gebnisse stellten zufrieden. Die LP-
Mannschaft wurde erste und damit
Stadtmeister. Unser Gaukönig Wolf-
gang Birzl belegte auf der Scheibe
Stadtkönig den 4.Platz. Dazu gab es
zahlreiche dritte Plätze, die LG-Jugend,
Sofie Held (LG-Schüler ), Pia Held ( LG-
Jugend ) und Wolfgang Silber ( LP ) hol-
ten sich Bronze.
Bei den Meisterschaften qualifizierten
sich einige Burgfalken für die Ober-
bayerische. Wolfgang Silber startete
mit 3 Feuerwaffen. Mit dem LG waren es
Sofie Held ( Schüler ) und Günter Sitta
( Sen. B ). Auch die LP-Mannschaft war
in Hochbrück. Sofie nahm dabei mit 184
R.  die Hürde zur Bayerischen und mit
dem gleichen Ergebnis sogar zur Deut-
schen. Sie startet damit als erste Burg-
falkin bei der höchsten Meisterschaft. -
Sitta

Die Oberwittelsbacherin Anja. Lunglmeir
wurde mit 280,5 R. beim RWK Bestschüt-
zin in der Gruppe B 1. In der Gruppe C 1
war RWK-Leiter W. Birzl Bester mit einem
Schnitt von 274,4 R.                    Foto Sitta

Alpenrose Rehling

"Alpenrose" Rehling kürz seine Meister
Den Abschluss der langen Schiesssai-
son bildet beim Schützenverein "Alpen-
rose" Rehling jedes Jahr die Preisver-
teilung des Winterschießens, bei dem
auch die Vereinsmeister in allen Schüt-
zenklassen geehrt werden. Hierzu
konnte Schützenmeisterin Lucia
Schapfl die aktiven Schützen zu einem
geselligen Abend im Schützenheim will-
kommen heißen.
Zuerst gab es Urkunden für die Erst-
platzierten in der Disziplin "Vereinsmei-
ster 2010".
Anschließend gab es Pokale und Sach-
preise für die Teilnehmer beim Winter-
Preisschießen, das von Herbst bis Früh-
jahr an jedem Freitag in den verschie-
denen Disziplinen und Klassen stattfin-
det. Um die Sache attraktiver zu gestal-
ten, werden abwechslungsweise die
Addition der besten Ringzahl aus acht
Wertungsschießen und die Summe von
den drei besten Platt'l aus allen Wer-

tungsschießen bewertet. In der Schü-
lerklasse B siegte Stefanie Gamperl
(779 R. ). In der Wertung Schüler A lag
Celina Abt mit 983 R. vor Simon Gam-
perl. In der Jugendklasse siegte Lisa
Riedermayr (1366 R. ) und bei den Ju-
nioren setzte sich Pia Schapfl mit einer
43,0- Teiler- Wertung an die Spitze, ge-
folgt von Thomas Riegl (1477 R. ) und
Matthias Lachenmayr (212,5- Teiler). In
der Schützenklasse war Benjamin Mil-
de souveräner Sieger mit drei ausge-
zeichneten Platt'ln, nämlich 1,4-, 7,8
und 13,2- Teiler.
Lucia Schapfl bedankte sich absch-
ließend besonders bei den "Senioren",
die auch so tapfer beim diesjährigen
Gauschießen mit vertreten waren und
dem Verein auch bei den aktiven
Schießabenden immer die Treue halten.
Der Dank galt auch der Familie Rieger
aus Au für die Brotzeit an dem Abend,
ein richtiges "Bauerngeräuchertes". Ab-
schließend erinnerte die Schützenmei-
sterin an die Maiandacht mit Kamerad-
schaftsabend am Samstag, 15. Mai in
Au.

Vereinsmeister2010: Das sind sie, die neuen Vereinsmeister 2010 der "Alpenrose" Reh-
ling in den verschiedenen Disziplinen und Alterklassen, vorne von links: Johann Lap-
perger, Angela Schlögl und Martin Schapfl, hinten von links Johannes Schapfl, Simon
Gamperl, Stefanie Gamperl und Pia Schapfl. Auf dem Bild fehlen Lisa Riedermayr, Hel-
mut Wittmann und Benjamin Milde.

Wintermeisterschaft2010: Die Sieger des Winter- Preisschießens mit ihren Pokalen, von
rechts Anton Herb (Senioren aufgelegt), Helmut Forster (Pistole), Pia Schapfl (Junioren),
Stefanie Gamperl (Schüler B) und Simon Gamperl (2. Platz Schüler B). Auf dem Bild feh-
len die weiteren Sieger Lisa Riedermayr (Jun. Kl. B), Helmut Wittmann (Pistole) und Ben-
jamin Milde (Schützenklasse)

Im Bild von links Schützenmeisterin Rosi Männer, Vizekönigin Christine Ostermayr,
Schützenkönigin Sabine Mengel und Jugendwurstkönig Timo Hering. (nicht dabei Ju-
gendschützenkönig Daniel Kunz)

VVVVeeeerrrreeee iiiinnnneeee
bbbbeeeerrrr iiii cccchhhhtttteeeennnn
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Grüne Eiche Schönbach

Nach dem Ende der Rückrunde im
Schießsport trafen sich die Schützen
der Grünen Eiche Schönbach um von
Vorstand Bernd Büttner und Sportleiter
Martin Haider über die Bilanz der Lei-
stungen unterrichtet zu werden. Dane-
ben gab Büttner die Ergebnisse der Win-
termeisterschaft 2010 bekannt und
durfte jedem Teilnehmer einen Pokal
überreichen. 
Von den fünf Mannschaften im Run-
denwettkampf schloss am besten die
zweite Mannschaft mit einem zweiten
Platz in der D-Klasse ab. Der Neuzugang
der ersten Mannschaft in der Rückrun-
de - Erwin Spar jun. rückte für die
schwangere Maria Heigemeir nach –
knackte zum Schluss noch die bedeu-

tende Marke von 370 Ringen – und das
ohne Schießhose. Leider reichte dies
nicht mehr zum Klassenerhalt in der
Gauoberliga B. Auch die dritte Mann-
schaft rutschte eine Klasse nach unten
in die E-Klasse. Erfreulich ist beson-
ders, dass es die vierte Mannschaft das
erste Mal nach drei Abstiegen geschafft
hat, ihre Klasse zu halten. Die Jugend
hat sich ebenso gut geschlagen und
knapp nach oben den 3. Platz der Grup-
pe B erreicht. Gerade bei einigen Ju-
gendlichen, allen voran Julia Reißner,
Christina Baur und Christina Bachmeir,
zeigten sich gewaltige Leistungssteige-
rungen (fast 400 Ringe mehr als letztes
Jahr), unter anderem bedingt durch die
neue Ausrüstung und viel, viel Übung.
Bestschütze war hier Sebastian Ham-
mer, der mit der Luftpistole einen
Schnitt von 255 Ringen erreichte.

Burgschützen Unterwittelsbach

Im gut besuchtem Schützenheim hiel-
ten die Burgschützen im April die Sie-
gerehrung der Jahresmeister ab. Gut
gestärkt nach einem gemeinsamen Es-
sen, das der Verein spendierte, begann
1. Schützenmeister Johann Sigllechner
mit der Preisverleihung. Den ersten
Platz bei den Jungschützen sicherte
sich Christian Hell mit 1667 R.  vor
Michael Obermair (1603 R) und Bene-
dikt Hell mit 1594 R. Jahresmeister
2010 in der Schützenklasse wurde
Michael Bengeser mit 1856 R. vor Mar-
kus Bengeser (1806 R), Bernhard Re-

gau ( 1736 R) und Thomas Regau (1733
R). Schützenmeister H. Sigllechner be-
dankte sich bei den Mitgliedern für die
zahlreiche Teilnahme an den Übungs-
abenden und den Rundenwettkämpfen.
Das Herzog-Max-Gedächtnisschießen
gewann W. Regau mit einem 12,8 Teiler
vor Maximilian Neumaier (27,7T) und
Michael Heilander jun. (30,0T).
Bei den Gaurundenwettkämpfen stieg
die erste Mannschaft mit 14:6 Punkten
in die B-Klasse auf. Die zweite Mann-
schaft sicherte sich den 3. Platz.

Zahlreich beteiligten sich die Burg-
schützen beim 100jährigen Jubiläum
der Blumenthaler Wildschützen.

Die Jahresmeister 2010 der Burgschützen von links. Markus Bengeser, 1.Schützenmei-
ster Johann Sigllechner, Michael Bengeser, Christian Hell und Bernhard Regau.

Hubertus Walchshofen

Anfangs- und Preisschießen
Im April fand im Martinshaus die Preis-
verleihung des Anfangs- und Preis-
schießens der Hubertusschützen statt.
In der Schützenklasse (Gewehr) konn-
ten acht Preise vergeben werden. Die
Platzierungen: 1. Herbert Greifenegger
(95/36Ringe/Teiler), 2. Thomas Heige-
meir (13 Teiler), 3. Michael Lechner
(95/40 R. /T.), 4. Rudolf Gabriel (29 T.),
5. Stefan Heigemeir (94 R. ), 6. Ludwig
Rauchmeir (44 T.), 7. Andreas Gabriel
(92), 8. Josef Heigemeir (108 T.). Die
Schützenjugend konnte auch wieder
sehr gute Ergebnisse aufweisen: 1. Jo-
hannes Wörle (76 R. ), 2. Moritz Kö-
nigsberger (47 T.), 3. Martin Wörle (74
R. ), 4. Michael Mayr (101 T.), 5. Georg
Fritscher (69 R. ), 6. Lukas Vogt (144
T.), 7. Michael Wörle (61 R. ), 8. Mat-
thias Wolf (151 T.).
Mit der Luftpistole nahmen vier Schüt-
zen teil. Die Ergebnisse: 1. Michaela
Hofbauer (92 R. ), 2. Georg Breitsame-
ter (45 T.), 3. Stefan Haas (89 R. ), 4. Ro-
man Greifenegger (70 T.). 
Er- und Sie- Schießen
Am Samstag den 27. März hielten die
Walchshofener Hubertusschützen nun

schon zum 30. mal ihr traditionelles Er-
und Sie-Schießen, das sie seit 1980
durchführen, ab. 
An dem mit 35 Paarungen sehr gut be-
suchten Gesellschaftsabend konnte je-
der Schütze mit einem Partner nach
Wahl an dem Schießen teilnehmen. Die
Männer gaben fünf Schuss auf Glücks-
karten ab, während ihre Partnerinnen
zum Würfelspiel aufgefordert wurden.
Bevor die zweite Schützenmeisterin
Michaela Hofbauer die Platzierungen
bekannt gab, wurde jedem Paar das seit
Jahren be-kannte "köstliche Schweins-
hax`n Schmankerl" serviert. Mit einer
kleinen Nachspeise, lies man den Abend
ausklingen.
Zu jeder Platzierung konnte man sich
aus gleichwertigen Sachpreisen einen
aussuchen. Die Platzierungen: 1. Chri-
stoph Mendrek mit Hannelore 109
Punkte, 2. Georg Breitsameter mit Hei-
di (107), 3. Dieter Kopp mit Jutta (105),
4. Robert Stadlmaier mit Sabine (100),
5. Michael Mayr mit Nicole (97), 6. Chris
Nössner mit Nicole (96), 7. Ralf Hen-
sellek mit Petra (95), 8. Stefan Haas mit
Theresa (91), 9. Michael Anlauf mit Si-
mone (91), 10. Michael Lechner mit
Carmen (91), 11. Paul Knöferl mit Rosi
(89), 12. Josef Wörle mit Petra (88), 13.
Johannes Wörle mit Martin (87), 14.
Monika Wurzer mit Sonja (86) und 15.
Martin Wörle mit Erni.

Die Gewinner des Anfangs- und Preis-
schießens bei Hubertus Walchshofen. Von
links: Johannes Wörle (Jugendklasse LG),
Michaela Hofbauer (Luftpistole) und Her-
bert Greifenegger (Schützenklasse- LG).

Gabriel gratuliert Gabriel. Erster Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel überreicht sei-
nem Sohn den prächtigen Wanderpokal
der Gewehrschützen. Andreas Gab-riel
konnte den Pokal mit 39 Punkten vor Tho-
mas Heigemeir (44 P.) und Stefan Heige-
meir (57 P.) gewinnen.

Sehr erfreulich ist die die rege Teilnahme
der AH-Mannschaft an der Wintermeister-
schaft mit Xaver Gutmann, Martin Eberle,
Albert Gutmann und Kaspar Arzberger
(von links)

Schönbach Ehrungen 50 und 60

Die Teilnehmer der WM 2010 in der Schützenklasse: (von links) Martin Haider, Stefan
Mahl, Rita Dax, Erwin Spar jun., Bernd Büttner, Fritz Baur und Johann Riß. Es fehlen: Bet-
tina Penzes, Werner Penzes und Fritz Meisel
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SV "Hubertus - Sainbach"

3 Mannschaften der Hubertusschüt-
zen feierten 2010 den Aufstieg
Mit viel Stolz blicken die Sainbacher
"Hubertus-Schützen" auf eine erfolgrei-
che Schießsaison zurück. In der Ver-
einsgeschichte des Schützenbundes
"Hubertus" gab es noch nie 3 Aufstiege
in einem Jahr. Diese 3 Aufstiege wurden
auch groß gefeiert. Gleich nach dem
Briegelschießen ging man zur Saison-
abschlussfeier über. 1. Sportleiter Claus
Trott berichtete über die guten und her-
vorragenden Mannschaftsergebnisse
im Gau - Rundenwettkampf. Die Gau-
rundenwettkämpfe bestritten insge-
samt sechs Luftgewehrmannschaften.
Die erste Mannschaft in der Gauoberli-
ga B: Michael Katzenschwanz jun.
(Mannschaftsführer), Tina Schormair,
Robert Steinherr und Ottmar Wagner
schafften den Aufstieg in die Gauoberli-
ga A. Die zweite Mannschaft konnte sich
in der A - Klasse behaupten. Die dritte
Mannschaft erzielte ebenfalls ein erfol-
greiches Ergebnis mit 
Mannschaftsführer Claus Trott, Josef
Rottmann, Konrad Brummer, Werner
Wittmeir, Regina Haberl, Claudia und
Michael Zeitlmeir. Sie steigen mit 14: 6
Punkten in die D Klasse auf. Auch die

vierte Mannschaft erzielte in der Grup-
pe 1 - G Klasse ein gutes Ergebnis und
steigt mit 15:5 Punkten in die F Klasse
auf. Mannschaftsführer Xaver Stein-
herr, Bettina Schapfl, Markus und Hans
Hackl, Peter Schaffer jun., und Stefan
Triebenbacher. 

22 Schützen nahmen am Gauschießen
in Eisingersdorf teil und einige Schüt-
zen platzierten sich unter den 10 Besten.
In der Festscheibe ereichte Xaver Stein-
herr mit einem 9,9 Teiler den 8. Platz.
Mit der Luftpistole holte sich Ernst Mei-
er bei der Punktscheibe LP mit einem
39,3 Teiler den zweiten Platz. In der
Mannschaftswertung Luftgewehr be-
legten die Hubertus - Schützen den 15.
Platz. Den 8. Platz in der Gaumeister-
schaft erkämpfte sich Robert Steinherr
mit 380 Ringen, vor
Anton Steinherr mit 372 R. und Micha-
el Katzenschwanz jun. 371 R.  Beim Po-
kalschießen erzielte 1. Schützenmeister
Konrad Brummer mit einem 4,3 Teiler
den ersten Platz, vor Josef Rottmann
10,3 Teiler und Herbert Schmid 22,6
Teiler. Den Vereinsmeister in der Schüt-
zenklasse sicherte sich mit 378 R. Mich-
ael Katzenschwanz jun., in der Alter-
sklasse Ottmar Wagner mit 379 R.  In
der Seniorenklasse holte sich den Ver-
einsmeister mit 341 R. Michael Rabl

sen. und in der Altersklasse LP mit 322
R. Ernst Meier. Insgesamt 40 Schützen
beteiligten sich bei der Wintermeister-
schaft 2009/10 und an alle Schützen,
die 8 Ergebnisse schossen, wurden bei
der Preisverleihung Urkunden und
Geldmünzen überreicht. Folgende Plat-
zierung der 10 besten Schützen: 1.
Michael Katzenschwanz jun. 1536 Rin-
ge, (192,0 Ringe im Durchschnitt), 2.
Anton Steinherr 1503 Ringe (187,9), 3.
Josef Brucklachner 1497 Ringe (187,1)
4. Ottmar Wagner
1496 Ringe (187,0), 5. Rupert Brum-
mer 1491 Ringe (182,1), 6. Claus Trott
1485 Ringe (185,6), 7. Konrad Brum-
mer 1457 Ringe ( 182,1), 8. Hans Grün-
wald 1428 Ringe ( 178,5), 9. Michael
Katzenschwanz sen. 1420 Ringe (
177,5) und den 10. Platz belegte Xaver
Steinherr mit 1402 R. ( 175,3). Bei der
Wintermeisterschaft mit der Luftpistole
erkämpfte sich Claus Trott den 1. Platz
mit 1317 Ringen; gefolgt von Ernst Mei-
er mit 1297 R.  Beim Briegelschießen
(uraltes Gewehr noch aus den Grün-
dungsjahren) gaben die Schützen ohne
Schießkleidung fünf Schüsse ab. Den
besten Teiler erzielte Michael Katzen-
schwanz jun. mit einem 124,2 Teiler, vor
Werner Wittmeir mit einem 175,5 Teiler
und vor Markus Dankl mit einem 225,7
Teiler. Zum Schluss bedankte sich 1.
Schützenmeister Konrad Brummer für
die gute Beteiligung am Schießen und
bei den Mannschaften, die den Aufstieg
feiern können. Sein besonderen Dank
galt allen, die den Verein unterstützen
und besonders auch den Vereinswirten:
Hilde Wittmeir, Sofie Grünwald, Maria
Fischaleck und Maria Brummer. Am
Sonntag, den 25 Juli 2010 präsentier-
ten sich die Schützen mit der Fahnena-
bordnung und mit dem Schützenkönig
Josef Schapfl und seiner Liesl Elisa-
beth, anlässlich des Doppeljubiläums
der "UNTER UNS" Schützen in Erlingen
im Nachbar Landkreis
Augsburg. Vor 8 Jahren waren die
"UNTER UNS" Schützen beim 50 jähri-
gen Gründungsfest bei den Hubertus-
schützen in Sainbach zu Gast. Am
Schützenumzug beteiligten sich 123
Vereine, anlässlich des 100 jährigen
Gründungsfestes der Schützen und des
125 jährigen Gründungsfestes der frei-
willigen Feuerwehr Erlingen. Dieser
Festumzug wird noch vielen Schützen in
Erinnerung bleiben.

Ein Erinnerungsfoto der Sainbacher Hubertusschützen vor dem Festumzug in Erlingen.
123 Vereine nahmen am Doppeljubiläum des Festumzuges daran teil.

Drei Mannschaft (1/3 und 4) der Hubertusschützen Sainbach freuten sich über den Auf-
stieg. Das Gruppenfoto:  (von links) Bettina Schapfl, Peter Schaffer jun., Josef Rottmann,
Stefan Triebenbacher, Ottmar Wagner, Hans Hackl, Tina Schormair, Werner Wittmeir,
Michael Katzenschwanz jun., Markus Hackl, Konrad Brummer, Xaver Steinherr, Regina
Haberl, Claus Trott. Nicht auf dem Bild: Robert Steinherr, Claudia und Michael Zeitlmeir.

Fotos/Steinherr

SG Unterschneitbach

Huber-Martin-Gedächtnispokal Dieses
Jahr wurde zum fünften mal ein Wan-
derpokal zum Gedenken an Martin Hu-
ber, der lange Mitglied des Vereins und
der Vorstandschaft war, ausgeschos-
sen. Den Pokal gewann Christine Oster-
maier mit einem 24,6 Teiler. Den zwei-
ten Platz belegte Anton Gottschalk (50,4
Teiler), gefolgt von Martin Ostermaier,
der mit einem 63,4 Teiler den dritten
Platz belegte.

In dieser Saison wurde Günter Koppold
(Mitte) in der Schützenklasse Jahresmei-
ster. Zweiter wurde Andreas Fischer
(rechts). Auf dem dritten Platz folgte An-
ton Gottschalk (links). In der Jugendklas-
se errang Dennis Remmert der 1. Platz mit
einem Schnitt von 8,19 R.  Tobias Gott-
schalk und Hubert Friedl erreichten den
zweiten und dritten Platz. Bei den Schülern
war Christoph Gottschalk der beste Schüt-
ze. Auf den 2. Platz kam Laura Ostermaier
und Jonas Neumaier wurde Dritter.

Das traditionelle Er-und-Sie Schießen
fand auch dieses Jahr wieder statt. Ge-
schossen wurde auf verschiedene Glücks-
scheiben. Dabei erreichten Christine und
Martin Ostermaier (Dritte, Erster von
links) den 1. Platz (1252 Punkte). Zweiter
wurden Rosi und Anton Gottschalk (Zwei-
te, Erster von rechts, 1132 Punkte). Mari-
na Kienmoser wurde mit Manfred Koppold
Dritter (vorne, 934 Punkte). Alexandra
und Stefan Neumaier (Vierte, Zweiter von
links) belegten mit 700 Punkten den 4.
Platz. Die ersten drei Paare bekamen
Sachpreise.

Bild links: Vereinsmeister der Saison
2009/2010 wurde Martin Ostermaier (M.)
mit einem Schnitt von 88,63 R.  Den zwei-
ten Platz belegte Manfred Koppold (links)
mit durchschnittlich 87,86 R. gefolgt von
Stefan Neumaier (rechts, 87,00 R.).

Dieses Jahr wurde auch wieder ein Seniorenschießen für Schützen über 55 veranstaltet,
bei dem neben einem geselligen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen auch auf Glücks-
scheiben geschossen wurde. Den ersten Platz sicherte sich dabei Traudl Friedl. Zweiter
wurde Georg Huber und den dritten Platz erreichte Anton Friedl. Die besten Schützen be-
kamen einen Sachpreis. (von links nach rechts: 1. Sportleiter Andreas Fischer, Georg Hu-
ber, Josef Hermann, Anton Friedl, Hilde Huber, Elisabeth Menzinger, Wendelin Menzin-
ger, Traudl Friedl, Georg Pfaffenzeller, Hermann Greifenegger)
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Schützen Oberbernbach

Theresa Beck schießt sich fast nach
ganz vorne!
Beim Cup- Schießen der Vereinigten
Schützen Oberbernbach wurden die
Paarungen die gegeneinander Antraten
zusammengelost. So hatte jeder Schüt-
ze seinen direkten Gegner, den es in der
vorgegebenen Zeit von 10 Minuten für
10 Schuss zu bezwingen galt. Die Ver-
lierer dieser Runde traten bei gleichem
Modus wieder an die Stände. Wer die-
sen Vergleich verlor war endgültig aus-
geschieden. Für die restlichen Schützen
ging dies solange weiter, bis am Ende
noch 4 Schützen übrig blieben. Diese
Schützen traten dann im Finale gegen-
einander an. Den 4. Platz belegte S.
Goldstein mit 89 Ringen, auf Platz 3 kam
Stefan Schneider (rechts) mit 90 R., den
2. Platz erkämpfte sich die Nachwuchs-
schützin Th. Beck (Mitte) mit 91 R. Sie-
ger mit 94 R. wurde Anton Heinrich. 
Bei der Gaumeisterschaft Qualifizierten
sich folgende Schützen mit diesen Er-
gebnissen zur Bezirksmeisterschaft in
Hochbrück.
LG-Schülerkl.: Kilian Heinrich 163 R.,
Pl. 6
LG-Jugendkl.: Kerstin Weiß 377 R. Pl.1
Gaumeister

LG-Juniorenkl.: Th. Beck 368 R. Pl. 5
LG-Schützenkl.: Stefan Schneider 377
R., Pl. 13
LG-Alterskl.: Karl Beck 361 R., Pl. 4
Mit dem Schützen Willi Mahl, stellten
die Oberbernbacher Schützen den Gau-
meister in der Seniorenkl. A aufgelegt
mit 281 R., und in der Seniorenkl. C auf-
gelegt belegte Walter Wiedemuth den
zweiten Platz mit 269 R.

Ergebnisse von der Bezirksmeister-
schaft.
LG-Schülerkl.: Kilian Heinrich 164 R.
LG-Jugendkl.: Kerstin Weiß 360 R.
LG-Juniorenkl.: Theresa Beck 359 R.
LG-Schützenkl.: St. Schneider 371 R.
LP-Alterskl.: Karl Beck 342 R.

Die Oberbernbacher Vereinsmeister im
Jahr 2010 wurden ermittelt.
LP-Klasse:  1. Klaus Hörmann 360 R.; 2.
Karl Beck 357 R. 3. A. Lerner 345 R.
LG-Jugendkl.: 1. Theresa Beck 360 R.
2. Kerstin Weiß 357 R. 3. Julian Seitz
266 Ringe
LG-Schüler:1. Kilian Heinrich 142 R.
LG-Schützenkl.: 1. Anton Heinrich 383
R. 2. Michael Hofberger 380 R. 3. Rich-
ard Vogelsang 378 R.
LG-Sen. Aufgelegt: 1. Willi Mahl 353 R.
2. Walter Wiedemuth 337 R.
LG-Damenkl.: 1. Nicole Fuidl 353 R.

Langjährige Mitglieder werden vom Verein geehrt. Dritter Gauschützenmeister Peter
Schwaiger rechts und erster Schützenmeister Anton Heinrich links zeichneten langjähri-
ge Mietglieder für ihre Vereinstreue aus. Von links: Franz Ullmann, Klaus Stubner und
Manfred Fendt für 50 Jahre, Georg Schmaus, Josef Eichner, Michael Schmidberger und
Bayer Martin für 60 Jahre, Nicht auf dem Foto sind Hans Tyroller (50J); Georg Großhau-
ser (60J); Josef Bayer (60J) und Josef Gaugigl (70J)

Die neu formierte 2. Mannschaft der Vereinigten Schützen Oberbernbach, mit den Schüt-
zen (von links)Theresa Beck, Kerstin Weiß, Stefan Goldstein und Nicole Fuidl belegten
bei den RWK in der B- Klasse Gruppe 2 den 1. Platz. Eine geschlossene Mannschafts-
leistung führte sie mit nur einem abgegebenen Punkt zur Meisterschaft. Bei der Einzel-
meisterschaft in dieser Gruppe belegt Nicole Fuidl mit einem Ringdurchschnitt von 277,6
R. den 1. Platz und Platz zwei geht an Kerstin Weiß mit einem Durchschnitt von 276,1 R.  
Sie konnten auch den seit 5 Jahren bestehenden Mannschaftsrekord in der B-Klasse von
1121 auf 1124 R. verbessern.

Cup-Schießen

Oberbernbacher Vereinsmeister

Vereinsausflug Wank

Schützenverein Griesbachtaler

Das Anfangsschießen und der Schüt-
zenball in Oberwittelsbach bildeten den
Jahresauftakt. König Erich Hang führte
gemeinsam mit seiner Lisl Herta die
Griesbachtaler bei Ball der Burgfalken
an. Der Sebastiansumzug in Aichach
war für die Fahnenabordnung der erste
Fahneneinsatz 2010. Nach einem Vor-
schlag von 2. Schützenmeister Georg
Heinrich unternahm man einen kleinen
Vereinsausflug. Dieser führte die Gies-
bachtaler Anfang Februar nach Retten-
bach in eine Schnapsbrennerei.
Während eines Brennvorgangs wurde
man dort ausführlich über die Theorie
und den Ablauf in Kenntnis gesetzt. Bei
einer gemeinsamen Brotzeit gab es
dann natürlich auch noch kleine Kost-
proben für die Teilnehmer. Insgesamt
war es ein sehr gelungener Ausflug, der
bei allen gut angekommen ist. Der Bür-
gerball stand als nächste gesellschaftli-
che Veranstaltung an. Am rußigen Frei-
tag wurde Fasching gefeiert. Nach dem
Showprogramm wurde König Erich der
Faschingsorden von der Prinzessin der
Paartalia verliehen. Vor den anstehen-
den Neuwahlen im Rahmen der Gene-
ralversammlung konnte Schützenmei-
ster Jung erfreulicherweise davon über-
zeugt werden sich für eine weitere
Amtszeit zur Verfügung zu stellen. Die
ordentliche Generalversammlung lief
dann auch problemlos und harmonisch
ab und brachte nur geringe Verände-
rungen. Gewählt wurden als 1. Schüt-
zenmeister Jung Johann, 2. Schützen-
meister Heinrich Georg, 1. Kassier

Wagner Stefan, 2. Kassier Ruiß Roma-
na, Schriftführer Zandtner Jürgen,
Sportleiter Schäffler Erwin, 1. Jugend-
leiter Markus Linke, 2. Jugendleiter Bet-
tina Storr, Kassenprüfer Achter Elfriede
und Sandra Kovac, Ausschuss Achter
Franz, Aigner Raymund und Küpfer
Axel. Bei den Rundenwettkämpfen
konnte sich die erste Mannschaft nach
der verpatzten Vorrunde in der B-Klas-
se Gruppe 2 vom Tabellenende noch bis
auf den 3. Platz hocharbeiten. In der F-
Klasse Gruppe 2 behielt die 2te Mann-
schaft den 4ten Tabellenplatz, den sie
auch schon zur Winterpause inne hatte.
Bei der Einzelwertung schaffte es Jür-
gen Zandtner auf den 5. Platz in der B-
Klasse (Schnitt 272,5 R.), Markus
Brandl wurde in der F-Klasse 7ter mit
259.67 R. vor Markus Linke mit 257.78
der 8platzierter wurde. Beim Gau-
schießen der Eichenlaub Eisingersdorf,
sowie bei der Stadtmeisterschaft in
Edenried war man natürlich auch wie-
der mit vertreten. Das Maibaumaufstel-
len der GGG unterstützte man am 1.Mai
tatkräftig wie immer. Die geplante Va-
tertagsradtour 2010 viel witterungsbe-
dingt aus. Gemeinsam mit den Schüt-
zen von Wildschütz Blumenthal wurde
trotz widrigen Wetters das 100-jährige
Jubiläum gefeiert. Die Fahnenabord-
nung und König Erich führten die 19
Teilnehmer der Griesbachtaler an.

Zum Ende des ersten Halbjahres gab es
dann noch zwei weitere Einsätze für die
Fahnenabordnung an Fronleichnam in
Aichach und beim Patrozinium in der
Kapelle in Untergriesbach (diesmal
ohne strömenden Regen).

� Gas- und Wasserinstallationen
� Rohrrreinigung
� Bauspenglerei
� Propangas-Vertrieb
� Kernbohrungen
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Jägerblutschützen Inchenhofen

Jägerblutschützen Inchenhofen ge-
winnen Gaurundenwettkampf
Nach dem Sieg des Vorrundenwett-
kampfs im Herbst, kann sich jetzt die III.
und IV. Mannschaft der Jägerblutschüt-
zen Inchenhofen über den gewonnenen
Gaurundenwettkampf 2010 freuen. Die
III. Mannschaft gewann mit 18:2 Punk-
ten in der Klasse E, Gruppe 1. Insgesamt
wurden 10499 Ringe erzielt. Die IV.
Mannschaft der Klasse G, Gruppe 1 ge-
wann mit 17:3 Punkten und 10307 Rin-
ge. Die I. und II. Mannschaft des Vereins
behielten ihre Klasse bei. 

Abschlussschießen bei den Jäger-
blutschützen Inchenhofen
Zum 07. Mai wurde bei den Jägerblut-
schützen Inchenhofen zum Abschluss-
schießen 2010 eingeladen.
Für die Jugend waren Pokale für ein Po-
kalschießen bereitgestellt. Neun Ju-
gendliche beteiligten sich an dem Wett-
bewerb, für den sich die Jugendleiter
wieder etwas Besonderes ausgedacht
hatten. Es mussten zehn Schuss mit
dem Luftgewehr auf eine umgedrehte
Pistolenscheibe abgegeben werden,
sowie zehn Schuss auf eine Glücks-
scheibe und fünf Schuss auf Metallen-
ten. Sieger wurde mit der folgenden

Formel ermittelt: Ergebnis der 10er
Scheibe, multipliziert mit den Treffern
beim Entenschießen, plus das Ergebnis
der Glücksscheibe. Mit Freude und Eifer
gingen die Jugendlichen ans Werk. Als
Sieger trat Alexander Hicker hervor, der
sich somit den ersten Pokal aussuchen
konnte. Die anderen Teilnehmer durften
sich der Reihenfolge nach ihren errun-
genen Plätzen die Pokale aussuchen.
Niemand ging leer aus.
Bei der Schützenklasse wurden beim
Partnerschießen jeweils fünf Schuss
auf eine Glücksscheibe abgegeben. Sie-
ger wurden Marianna Knörich mit To-
bias Reinl. Die rege Teilnahme am Part-
nerschießen freute den ersten Schüt-
zenmeister Rupert Peter besonders.
Vom ersten Jugendleiter Peter Christl
und seiner Frau Vicky Christl wurden
eine Hochzeitsscheibe gespendet, wel-
che mit einem 10er Band ausgeschos-
sen wurde.
Hier beteiligten sich insgesamt 37
Schützen. Die Scheibe gewann Martin
Müller mit einem 32,39 Teiler.
Auch die Wintermeisterschaft 2009-
2010 wurde mit einer Preisverleihung
an alle Beteiligten abgeschlossen. Es
gewann in der Schützenklasse LG An-
ton Gutmann mit 2009,2 Ringe. Zweiter
Platz ging an Bernd Dunau (37,96 Tei-
ler), Dritter wurde Georg Märdauer

(1970,3 R. ), Vierter Peter Christl (83,51
Teiler), Fünfter Leonhard Hundseder
(1932,3 R. ), Sechster Martin Müller
(91,53Teiler), Siebter Richard Hundse-
der (1795,6R. ), Achter Gabi Märdauer
(116,53 Teiler), Neunter Bettina Lich-
tenstern (1754,6 R. ) und Zehnter Karl
Bauer (353,4Teiler). 
Wintermeister LP mit wurde mit 1835,1
Ringe Stephan Märdauer, gefolgt von
Herbert Müller (393,69 Teiler) und Det-
lef Wawretzka mit 1744,4 R. . Platz 4 er-
zielte Roland Fischer (403,2 Teiler). 
Die Wintermeisterschaft der Schüler
und Jugend konnte Andreas Bergmaier
mit 840,9 Ringe für sich entscheiden.
Auf Platz 2 schaffte es Anton Heinrich
(118,8 Teiler), Platz 3 mit 733,7 Ringe
ging an Alexander Hicker und Platz 4 an
Daniel Schmidgall (315,75 Teiler). Platz
5 erreichte Tobias Schießl (640,8 R. ),
Platz 6 Tobias Fischer (381,89 Teiler)
und Platz 7 Dominik Birkmeir (599,6
R.).
Für die Vereinsmeisterschaft 2009-
2010 gab es Gold-, Silber- und Bronze-
Medallien am grün-weißen Band für:
LP Schützenklasse: Stephan Märdauer
(352 R. ) und Roland Fischer (319 R. )
LP Seniorenklasse: H. Müller (170 R. )
Platz 1 in der Schützenklasse LG er-
reichte mit 383 Ringe Anton Gutmann,
gefolgt von Peter Christl mit 361 Ringe.
Platz 3 ging an Bernd Dunau (361 R. )
und Platz 4 an Martin Müller (361 R. ).
Bei der Seniorenklasse LG konnte Ge-
org Märdauer mit 374 Ringe den 1. Platz
für sich entscheiden. 
Platz 1 in der Altersklasse ging an Leon-
hard Hundseder mit 362 Ringe. 
Andreas Bergmeir kann sich bei der LG
Juniorenklasse über Platz 1 mit 303
Ringe freuen. 
In der Schülerklasse LG verliefen die
Platzierungen folgendermaßen: 
Platz 1 Anton Heinrich (106 R. ), Platz 2
Daniel Schmidgall (95 R. ), und Platz 3
Tobias Fischer (45 R. ).
Zu guter Letzt die LG Damenklasse, wel-
che Gabi Märdauer mit 178 Ringe für
sich entscheiden konnte. Platz 2 ging
mit 165 Ringe an Bettina Lichtenstern
und Platz 3 an Bettina Müller mit 164
Ringe.
Zum Schluss bedanke sich Schützen-
meister Rupert Peter für das zahlreiche
Erscheinen. Besonderer Dank galt dem
Küchenpersonal Gabi Müller, Bettina
Lichtenstern, Gabi Märdauer und And-
rea Fischer. Im Anschluss wurde noch
bekannt gegeben, dass am Samstag
den 05.06.2010 ab 8:00 Uhr die Schüt-
zenjugend Altpapier sammeln wird. rhu

Auszeichnungen Erwachsene zeigt von links: Gabi Märdauer, Michael Fottner, Detlef Wa-
wretzka, Tobias Reinl, Bernd Dunau, Stephan Märdauer, Richard Hundseder, Anton Gut-
mann, Roland Fischer, Herbert Müller, Karl Bauer, Bettina Lichtenstern, Georg Glogger,
Erster Schützenmeister Rupert Peter. Vorne im Bild: Peter Christl und Martin Müller

Auszeichnungen Jugend zeigt von links: Erster Jugendleiter Peter Christl, erster Schüt-
zenmeister Rupert Peter, Daniel Schmidgall, Tobias Schießl, Justin Fischer, Tobias Fi-
scher, Andreas Bergmeir, Dominik Birkmeir, Alexander Hicker, Anton Heinrich, Zweiter
Jugendleiter Bettina Lichtenstern

✞ NACHRUF

Michael Fottner
Die Schützengesellschaft Jägerblut
Inchenhofen e.V. nahm Abschied
von ihrem Ehrenmitglied Michael
Fottner.
Sie nahm Abschied von einem
Menschen der bis zum Tod ein treu-
es Mitglied war, der fast 12 Jahre
Ehrenmitglied war, der die letzte
Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft
erhielt, der vielen ein Freund war,
der Hilfsbereitschaft anbot und
sich beim Schützenheimbau sehr
nützlich machte, der auf vielen We-
gen ein Begleiter war, der Heiterkeit
verbreiten konnte, der kritisch hin-
terfragte, der lebensklug durchs
Leben ging, der den Jägerblut-
schützen viele gute Ratschläge er-
teilte, der von seiner Schwieger-
tochter und seinem Sohn liebevoll
und Aufopferungsvoll über Jahre
hinweg gepflegt wurde und seine
Unbeweglichkeit mit allen Mitteln
so erträglich wie möglich gestaltet
haben, der Glück hatte, denn es gibt
nicht mehr viele Töchter und Söh-
ne die sich so um ihre Eltern küm-
mern und pflegen wie es hier der
Fall war, der seine Schmerzen Ge-
duldig ertrug, der sein Kreuz auf
sich nahm, der als Spender im Ver-
ein bekannt war, der großzügige
Spenden dem Verein zukommen
ließ, der als letzte Spende dem Ver-
ein die großartige Sebastianischei-
be gestiftet hat, der sie uns mit
großer Freude und Herzlichkeit im
Krankenzimmer überreichte, lieber
Michael ein herzliches vergelte es
Gott dafür. 
Michael Ruhe in Frieden.

Jägerblutschützen Inchenhofen

� Chem. Reinigung
� Wäscherei
� Teppichreinigung
� Lederreinigung
� Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22
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SV Immergrün Schiltberg

Jahreshauptversammlung SV Im-
mergrün Schiltberg
Einstimmig wurde Alois Eberl wieder
zum ersten Schützenmeister des Schüt-
zenverein Immergrün Schiltberg e. V.
gewählt. Das zweite Amtsjahr war mit
der 100 Jahrfeier - ein Jahr der höch-
sten Anstrengungen für Eberl.
Am 27.03.2010 fand im Vereinslokal
Kaupp die Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen des Schützenvereins
Immergrün Schiltberg e. V. statt. Die
Versammlung war mit 24 Teilnehmern
gut besucht. Eberl blickte auf eine erfol-
greiche Amtsperiode zurück. Runde
Geburtsage, eine Hochzeit, die Teilnah-
me an div. Vereinsfesten der Gemeinde,
die Austragung des traditionellen Ge-
meindepokalschießens, das Raiffeisen-
pokalschießen, die Gaurundenwett-
kämpfe der 1. und 2. Mannschaft sowie
div. Schießveranstaltungen im eigenen
Verein können sich durchaus sehen las-
sen. Höhepunkt war im 2. Amtsjahr die
100 Jahrfeier des Vereins. Eberl sprach
von einem Jahr der höchsten Anstren-
gungen. Dank tatkräftiger Unterstüt-
zung von vielen Mitgliedern gelang es
ein großartiges Fest auf die Beine zu
stellen. Die Schriftführerin sprach so-
gar von sehr großen Engagement des
Mitglieds Michael Schmidberger, der
mit unzählig geopferten Freizeitstunden
eine wunderschöne Festschrift mit 115
Seiten zum Jubiläum verfasste. 
Auch die Mitgliederbewegung der letz-
ten beiden Jahre darf erwähnt werden,
denn u. a. 6 neue jugendliche Mitglieder
sind eine Bereicherung für jeden Verein.
Zu den aktuellen Anschaffungen zählen
ein Pressluftgewehr für die Jugend und
eine Luftpistole für den Verein. Ein be-
sonderes "Vergelts Gott" sprach Eberl
an die Fahnenabordnung aus, die durch
die Wahrnehmung an gesellschaftli-
chen Ereignissen den Verein stetig in
der Öffentlichkeit repräsentiert.
Zum Bericht der Schriftführerin Andrea
Thiemig zählten noch weitere Ereignis-
se wie z. B. die Teilnahme am Gau-
schießen 2009, das 75jährige Grün-
dungsfest des Trachtenvereins Metzen-
ried, die Teilnahme am Gau-Damen-

schießen, das Raiffeisen-Wanderpokal-
schießen in Autenzell, das Ausschießen
der Hochzeitsscheibe von Andrea und
Siegfried Thiemig, das Königsschießen,
die Nachfeier zum 100jährigen Vereins-
jubiläum, die Vereinsmeisterschaft, die
Weihnachtsfeier, das Schnupper-
schießen, das Er- & Sie-Schießen, das
Glücksschießen, das ausgetragene Ge-
meindepokalschießen und nicht zu ver-
gessen das Endschießen des SV Im-
mergrün.
Auch der Kassier Siegfried Thiemig jun.
konnte auch ein erfolgreiches Jahr
zurückblicken, so konnte auch er ein
gutes Plus verzeichnen.
Der 2. Schützenmeister Robert Schalk
gab Einblicke in die sportlichen Ereig-
nisse von Immergrün. Bei den Runden-
wettkämpfen im Gau, belegt die 2.
Mannschaft in der H-Klasse Gruppe 2
nun den 5. Platz. Die 1. Mannschaft in
der F-Klasse Gruppe 1 belegt in der Gau-
Tabelle nun den 3. Platz. Bei der Win-
termeisterschaft mit 21 vereinsinternen
Übungsabenden kamen 31 Teilnehmer,
also 6 mehr als in der letzten Schießsai-
son. 
Davon kamen 21 Schützen in die Wer-
tung der Wintermeisterschaft.
Bei der Jugend belegten die ersten drei
Plätze Mathias Reiner mit 1.043 R. den
3. Platz, Sebastian Ott mit 1.056 R. den
2. Platz und Anna-Lena Ott mit 1.181 R.
den 1. Platz. Die Damen teilten sich fol-
gendermaßen die Ränge: Sabrina Birze-
le mit 2.562 R. den 3. Platz, Andrea Thie-
mig mit 2.606 R. den 2. Platz und Petra
Held mit 2.620 R. den 1. Platz. Unter den
besten Herren finden sich Alois Kaupp
jun. mit 2.709 R. auf den 3. Platz, Chri-
stian Huber mit 2.712 R. auf den 2. Platz
und Neumitglied Leo Hundseder mit
2.718 R. auf den 1. Platz. Durchschnitt-
lich wurde ein Übungsabend von 11
Schützen besucht. auch hier eine Ver-
besserung von 4 Schützen im Vergleich
zum Vorjahr.
Die Trainingsfleißigsten waren Alois
Eberl und Hans Joachim Guzy mit 17

Übungsschießen, sowie Alois Kaupp
jun. und Josef Schalk mit 15 Übungs-
schießen.
Bei den Neuwahlen hatte Bürgermeister
und Mitglied Josef Schreier ein leichtes
Spiel, denn die bisherige Mannschaft
stellte zum größten Teil wieder zur Ver-
fügung und wurde dementsprechend
einstimmig wieder gewählt.
1. Schützenmeister Alois Eberl, 2.
Schützenmeister Robert Schalk, Kas-
sier Siegfried Thiemig jun., Schriftfüh-
rerin Andrea Thiemig, Sport- und Waf-
fenwart Andreas Birzele, 1. Jugendwar-
tin Sabrina Birzele. 2. Jugendwartin Pe-
tra Held und die Beiräte Christian Brand,
Christian Huber, Rudi Ott (neu im Amt),
Josef Schalk sowie Sandra Schmid. Die
Fahnenabordnung setzt sich zusam-
men aus Markus Stemmer, Siegfried
Thiemig jun. und dem Stellvertreter
Hans Joachim Guzy. Für Holger Eberl,
der sich nicht mehr zur Verfügung stellt,
wird noch ein Ersatz gesucht. Die Kas-
senprüfer sind Leo Hundseder (eben-
falls neu im Amt) und Manfred Moser.
Bürgermeister Schreier bedankte sich
beim Verein für die erfolgreiche Arbeit,
der Fahnenabordnung für ihre Einsätze
und wünschte dem Verein und seiner
neu gewählten Vorstandschaft weiter-
hin alles Gute, gut Schuss und viel Glück
für die Zukunft.         Andrea Thiemig

Auf dem Bild wurden alle anwesenden Preisträger und Schützenmeister des 26. Ge-
meindepokalschießens Schiltberg 2010 verewigt. Alois Eberl (stehend, zweiter von
rechts) und 1. Bürgermeister Josef Schreier (rechts stehend) gratulierten und über-
reichten die Trophäen an alle Gewinner.

Schützenmeister Alois Eberl (rechts)
überreichte für die Wintermeisterschaft
den Wanderpokal der Damen an Petra
Held (Mitte) und den Wanderpokal der
Herren an Leo Hunseder (links).
Nicht mit auf dem Foto die erstplazierte
Anna-Lena Ott in der Jugendwertung.

✞ NACHRUF
Franziska Gschoßmann
Die Schützengesellschaft Gemüt-
lichkeit Todtenweis trauert um
Franziska Gschoßmann, die am 22.
März 2010 im Alter von 91 Jahren
verstarb. Franziska Gschoßmann
war bis zur Fertigstellung des
Schützenheimes im Jahr1995 die
Herbergsmutter der Schützen in
der Gaststätte Gschoßmann. Die
Schützengesellschaft wird der Ver-
storbenen stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Gemütlichkeit Todtenweis

✞ NACHRUF
Peter Sauer

Die Schützengesellschaft Gemüt-
lichkeit Todtenweis verlor ihr
langjähriges Vereinsmitglied Peter
Sauer, der am 26. April mit 73 Jah-
ren verstarb. Peter wirkte als Thea-
terspieler bei den Theaterauf-
führungen der Schützen mit.
Sein Andenken werden wir stets in
Ehren halten.

✞ NACHRUF
Thomas Riß

Am 25. Januar 2010 verstarb unser
Ehrenmitglied Thomas Riß sen. im
Alter von 90 Jahren.Thomas Riß
war 1950 eines der Wiedergrün-
dungsmitglieder der Schützenge-
sellschaft nach dem 2. Weltkrieg.
Von 1955 bis 1971 bekleidete er
das Amt des Schriftführers. Die
Schützen trugen ihn zu seiner letz-
ten Ruhestätte. Wir werden ihm
stets ein ehrendes Andenken im
Verein bewahren.

Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach
Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50

www.Gasthof-Wagner.de

G a sG a s tt h o f  Wh o f  W a g n e ra g n e r
>  Räumlichkeiten für jeden Anlass

>  Partyservice

>  Fremdenzimmer

> extra Spielzimmer
für unsere kleinen Gäste

✞ NACHRUF
Thomas Failer

Die Obergriesbacher Hubertus-
schützen trauern um ihr Grün-
dungsmitglied und Ehren-
schützenmeister, der am 23. Juni
2010 im Alter von 79 Jahren ver-
starb. Thomas Failer war 59 Jahre
dem Schützenverein verbunden,
davon 15 Jahre als Schützenmeis-
ter. Im Dez. 1990 wurde er zum
Ehrenschützenmeister ernannt.
Die Hubertusschützen werden ihm
stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Hubertus Obergriesbach

Vereine_Neu_dok  16.09.2010  10:32 Uhr  Seite 27



28

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 56/2010

Almenrausch Edenried

35. Stadtmeisterschaft in Edenried

Nach dem Festjahr 2009 führten wir
heuer vom 12.04. bis zum 20.04.2010
die fünfunddreißigste Stadtmeister-
schaft der Schützen durch. Zur Eröff-
nung trafen sich der Schirmherr, Stadt-
räte, Sportreferent, Ortssprecher, Gau-
und Vereinsführung im Schützenheim
zum Eröffnungsschuss.
Viel Freizeit investierten die Edenrieder
Schützen in die Durchführung des
Schießens. Unser Schützenmeister Ig-
naz Oswald zeigte sich zufrieden über
den fairen Verlauf der Wettkämpfe, wo-
bei auch die Geselligkeit nicht zu kurz
kam. Gerade sportliches Verhalten und
Ehrgeiz sind es, die die Schützinnen und
Schützen auszeichnet, betonte
Gauschützenmeister Franz Achter in
seiner Begrüßungsrede. 
In der Schützenklasse siegte überra-
schend die Mannschaft von Jagdlust
Gallenbach mit 1983 R. vor den sieges-

gewohnten Adlerhorst-Schützen aus
Sulzbach mit 1975 R. In der Mann-
schaftswertung Jugend holten sich die
Sulzbacher Jungschützen Platz eins mit
1117 R. Die Burgfalken Oberwittelsb.
belegten mit 1067 R. Platz eins in der
Mannschaftswertung Pistole. Die größ-
te Teilnehmergruppe stellte die Mauer-
bach mit 21 Schützen.
Schirmherr Bürgermeister Klaus Ha-
bermann zollte den Vereinen und ihren
Schützen Lob für ihr hochaktives Enga-

gement und die tollen Leistungen bei
dieser Stadtmeisterschaft. Sportrefe-
rent und Vorsitzender des Stadtverban-
des der Schützen- und Sportvereine,
Raimund Aigner, gratulierte den Gewin-
nern und sprach den Organisatoren sei-
nen besonderen Dank aus. Sieben Pi-
stolen-, 15 Luftgewehr- und 13 Ju-
gendmannschaften, insgesamt 227
Schützen, traten zu dem Vergleichs-
kampf an. An Preisgeldern wurden
1080 Euro verteilt.

Die Einzelwertungen, Schüler: 1. Simon
Lorenz Neukäufer, 284 Ringe (Adler-
horst Sulzbach; Jugendklasse: 1. Mag-
dalena Ampenberger, 285 Ringe (Jagd-
lust Gallenbach); Luftgewehr: 1. Erich
Schallmair, 295 Ringe (Adlerhorst Sulz-
bach); Luftpistole: 1. Klaus Hörmann,
275 Ringe (Vereinigte SG Oberbern-
bach). Stadtschützenkönig Schützen-
klasse Manfred Schormair (Blument-
hal), Jugend-Stadtschützenkönig Mar-
kus Haas (Ecknach).

Ende Juli feierte die Edenrieder Feuerwehr ihren fünfundsiebzigsten Geburtstag mit der Wiederweihe der renovierten Fahne. Dazu war
für das Wochenende ein Festprogramm organisiert worden. Am Sonntag fanden sich die Aichacher Ortsteilfeuerwehren und die Nach-
barwehren aus Haunswies und Zahling zusammen um mit der Edenrieder Wehr den Geburtstag zu feiern. Der Festgottesdienst fand
auf freiem Feld neben der Kirche statt. Auch die Almenrauschschützen feierten mit. Das Bild zeigt die Ehrengäste und die Festdamen
des Schützenvereins beim Feldgottesdienst zur Wiederweihe der Feuerwehrfahne bei der Edenrieder Pfarrkirche St. Vitus.

✞ NACHRUF

Martin Beutlrock
Der Schützenverein Altpaartal Baar
trauert um seinen wertvollen und
unersetzbaren Schützenkamera-
den Martin Beutlrock, der am 21.
Januar 2010 nach schwerer Krank-
heit verstarb. Martin Beutlrock war
ein Schütze mit Leib und Seele.Wir
blicken zurück auf über 45 Jahre
Treue zum Verein und zu den Ka-
meraden. Im Alter von 20 Jahren im
Jahr 1964 wurde er im Schüzen-
verein aktiv.Als langjähriger Mann-
schaftsschütze konnte er durch
seine Leistungen überzeugen. Im
Jahr 1972 übernahm er die
Führung des Vereins und wurde 1.
Schützenmeister. Der Umzug der
Schützen von Oberbaar in die
Mehrzweckhalle konnte in seiner
Amtszeit geschafft werden. Und
sein Engagement in der Jugendar-
beit wirkt bis heute nach. Noch im-
mer sind seine damaligen Schütz-
linge dem Verein verbunden, teil-
weise sogar in die Vorstandschaft
aufgerückt. 1989 endete seine
Amtszeit als 1. Vorstand. Er war 17
Jahre UNSER Schützenmeister.
Dafür wurde ihm 1989 die Ehren-
mitgliedschaft und der Titel Ehren-
vorstand verliehen. In den letzten
Jahren konnte man ihn immer wie-
der mal als Böllerschützen erleben.
Er war sogar Gründungsmitglied
der Baarer Böllerschützen. Lieber
Martin, wir werden Dir stets ein eh-
rendes Andenken bewahren! Ruhe
in Frieden!

Altpaartal Baar

Gemütlichkeit Todtenweis

Jahreshauptversammlung 2010

50 Mitglieder, darunter den 1. Gau-
schützenmeister Franz Achter und
1. Bürgermeister Thomas Riß konnte
1. Schützenmeister Max Haberl zur Jah-
reshauptversammlung am 6. März
2010 im Schützenheim begrüßen.
Nach einer Gedenkminute an die ver-
storbenen Vereinsmitglieder ließ
Schriftführer Alois Rott das Vereinsle-
ben 2009 mit dem Vortrag der Jahre-
schronik in Wort und Bild nochmals Re-
vue passieren.
1. Kassier Alois Geierhos gab im Re-

chenschaftsbericht Einblick über die
Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2009
sowie über den Kassenstand zum
31.12.2009.
Die Kassenprüfer Josef Pilz und Paul
Wolf bestätigten eine fehlerfreie Kas-
senführung und schlugen den Mitglie-
dern die Entlastung der Kassierer vor,
die dann einstimmig von der Versamm-
lung erteilt wurde.
Sportleiter Franz Stark zog eine erfreu-
liche Bilanz über das Abschneiden bei
den Gau- Runden
wettkämpfen. Er forderte die Schützen
auf, recht zahlreich am bevor stehenden
Gau- und VG-Schießen teilzunehmen.
Jugendleiter Paul Schapfl berichtete

über die Aktivitäten im Jugendbereich,
über die Anschaffung neuer Gewehre
und Schießkleidung, über die zahlreiche
Teilnahme der "neuen Jugendlichen" bei
den Übungsabenden und bedankte sich
bei allen, die ihn im Jugendbereich tat-
kräftig unterstützen.
Schützenmeister Max Haberl informier-
te in seinem Bericht über den aktuellen
Mitgliederstand. Mit zurzeit 240 Mit-
gliedern ist Todtenweis der zweit stärk-
ste Schützenverein im Gau Aichach. Er
appellierte an die Schützen auf die Nut-
zungsdauer der Druckluft- und Gaskar-
tuschen ihrer Waffen dringend zu ach-
ten, denn jeder Schütze ist für die
Sicherheit seiner Waffe selbst ver-
antwortlich. Hierzu gibt es auch In-
formationen auf der Internetseite des
Gaues.
Er sprach auch den Manipulationsver-
dacht eines Schützen bei den Runden-
wettkämpfen an und forderte die Schüt-
zen auf, sich immer "Fair Play" an den
Schießständen und dem Gegner ge-
genüber zu verhalten. Einen besonde-
ren Dank richtete der Vorstand an das
gesamte Bewirtungsteam für die gute
Arbeit das ganze Jahr über. Als kleine
Anerkennung wurde den Damen Rosa
Bosch, Michaela Haberl, Christiane Gei-
erhos, Gabi Hartl, Gabriele Hartl, Sabi-
ne Kress, Beate Pangratz, Gabi Riß, Pe-
tra Sauer, Hildegard Rott, Marianne
Schwertschlager, Maria Stark und für
die Pressearbeit Sofia Brandmayr eine
Rose überreicht.
An den Bericht des Schützenmeisters
schlossen sich Grußworte des 1. Bür-
germeister Herrn Thomas Riß, Eh-
renschützenmeister Josef Helfer und 1.
Gauschützenmeister Franz Achter an.
Zahlreiche Mitglieder wurden durch
Gauschützenmeister Franz Achter ge-
ehrt.
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Roswitha
Betzmeir, Markus Helfer, Stefan Pilz
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Josef Fi-
scher, Josef Gschoßmann, Karl Jakob,
Peter Leopold,
Josef Pilz, Josef Reich, Thomas Riß,
Erwin Schneider, Franz Stark, Max
Wackerl, Josef Wackerl, Paul Wolf. Für
50-jährige Mitgliedschaft: Xaver Helfer,
Werner Meier Für 60-jährige Mitglied-
schaft: Max Haberl sen. Albert Sturz
wurde für seine 3-jährige Tätigkeit als 2.
Waffen-und Gerätewart geehrt.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung bei Gemütlichkeit Todtenweis wurden
langjährige und verdiente Mitglieder durch 1. Gauschützenmeister Franz Achter ausge-
zeichnet. Stehend von links: Albert Sturz, Markus Helfer, Josef Pilz, 1. Bürgermeister Tho-
mas Riß, Josef Reich, Josef Gschoßmann, Max Wackerl, Peter Leopold, Franz Stark, 1.
Gauschützenmeister Franz Achter. Sitzend von Links: 2. Schützenmeister Heinrich Betz-
meir, Werner Meier, Roswitha Betzmeir, Karl Jakob und 1. Schützenmeister Max Haberl.
Auf dem Bild fehlen: Stefan Pilz, Josef Fischer, Erwin Schneider, Josef Wackerl, Paul Wolf,
Xaver Helfer und Max Haberl sen.

Wann e r
Elektrotechnik GmbH

� Industrie-Elektrik  � SPS-Steuerung
� Elektro-Installationen
� Anlagenwartung
� EIB-Systeme
� EDV-Netzwerke
� E-Checks  � BGV A2,A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de
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Ecknachtaler Ecknach

Bei der Generalversammlung vom
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach
konnte im Februar der erste Schützen-
meister Helmut Poidinger 49 Vereins-
mitglieder im Gasthaus Gutmann in
Ecknach begrüßen, darunter die Ehren-
schützenmeister Josef Burnhauser und
Herbert Höß und örtliche Vereinsvor-
stände. Im Anschluss an das Totenge-
denken ließ Poidinger das vergangene
Jahr Revue passieren, indem er an vie-
le Veranstaltungen, wie die Teilnahme
am Aichacher Volksfestzug, oder die
Teil-nahme an den historischen Markt-
tagen erinnerte. Am Schluss seines Be-
richtes bedankte sich Poidinger bei den
Ehren-schützenmeistern und der Vor-
standschaft für die gute Zusammenar-
beit im Schüt-zenverein. Angela Pfleger
trug als erste Schriftführerin einen de-
taillierten Jah-resbericht vor. Sie be-
richtete unter ande-ren von dem dabei-
sein bei der Fahnen-weihe in Edenried
und von der feucht- fröhlichen Radtour,
die dieses mal bei herrlichen Wetter
nach Inchenhofen führte. Den Bericht
zur positiven finan-ziellen Lage des Ver-
eins trug erster Kas-sier Gabriele Gut-
mann vor, sie erwähnte auch heuer wie-
der zahlreiche Vereins-mitglieder die
den Verein mit einer Spende unterstütz-
ten. Karlheinz Brohl überzeugte sich als

Kassenprüfer über eine detaillierte und
sauber geführte Kasse, und entlastete
den Kassier. Erster Sportleiter Robert
Chum zog eine erfreu-liche Bilanz über
das Abschneiden der Schützen bei der
Stadtmeisterschaft, dort schafften die
Schützen einen sechsten Platz, Chum
verzeichnet auch eine stei-gende Teil-
nehmerzahl beim Ältesten-schießen.
Das regelmäßige Erscheinen der Jung-
schützen zum Schießbetrieb er-freute
den ersten Jugendleiter Franz Gutmann,
der auch über sichtliche Er-folge in der
Jugendarbeit berichtete. Bei den Gau-
Rundenwettkämpfen konnte die neu ge-
stellte Jugendmannschaft in der Grup-
pe A in der Vorrunde den fünf-ten Platz
belegen, es nahmen auch zehn Jugend-
liche am Gauschießen teil. Vier Jung-
schützen qualifizieren sich für die ober-
bayerische Meisterschaft: Platz 59 -
Franziska Haas (177 R. ), Platz 82 - Tho-
mas Failer -(169 R. ), Platz 155 - Stefa-
nie Haas (124 R. ). Franziska Haas
schafft den Sprung zur bayrischen Mei-
sterschaft.
Mit 184 R. erreicht Sie Platz 70 und qua-
lifiziert sich zugleich für die DEUT-SCHE
MEISTERSCHAFT in München Hoch-
brück. Im Abschlusswort bedankte sich
Gutmann für die eingehenden Spenden,
die speziell der Jugendarbeit dienen. 
Anschließend wurden eine Reihe von
treuen Vereinsmitgliedern mit Ehrenna-
deln und Urkunden für langjährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. 
Seit 25 Jahren gehören Maria Bschei-
der, Frank Feldmeier, Moritz Morhard
und Reinhard Schäffer zum Verein. Seit
40 Jahren sind Wilhelm Baudrexl, An-
ton Haas, Georg Kaupp, Franz Schmidt
und Matthias Stempfl dabei. Für 50 Jah-
re Mitgliedschaft wurden Herbert Höß,
Werner Schwab, Blasius Stemmer und
Josef Wachinger geehrt. 55 Jahre bei
den Ecknacher Schützen sind Johann
Riedl-berger und Anna Westermair. 60
Jahre Treue zum Verein hält Anton
Schall-mair. 
Mit der Entlastung der gesamten Vor-
standschaft wurde zu den Neuwahlen
aufgerufen. Als Wahlausschuss stellten
sich Josef Burnhauser, Josef Schmid-
ber-ger und Jürgen Tschirner zur Verfü-
gung. Für die nächsten Jahre wurden
gewählt: Helmut Poidinger (1. Schüt-
zenmeister), Franz Riegl (2. Schützen-
meister), Ange-la Pfleger (1. Schriftfüh-
rer), Petra Haas (2. Schriftführer), Ga-
briele Gutmann (1. Kassier), Elfriede
van Tricht (2. Kas-sier), Robert Chum
(1. Sportleiter), Be-nedikt Reißner (2.
Sportleiter), Franz Gutmann (EDV),
Franz Lochner und Karlheinz Brohl
(Kassenprüfer), Fuchs-huber Eduard,
Manfred Seitz und Peter Westermair
(Beisitzer), Johannes Pfleger (Vereins-
diener).

m Rahmen ihrer Generalversammlung konnten langjährige Mitglieder beim Schützen-
verein Ecknachtaler Ecknach ausgezeichnet werden. Sitzend von links: Werner Schwab
(50 Jahre), Herbert Höß (50), Maria Bscheider (25), erster Vor-stand Helmut Poidinger.
Stehend von links: Josef Wachinger (50), Franz Schmidt (40), Frank Feldmeier (25), Mat-
thias Stempfl (40), Blasius Stemmer (50) und Wilhelm Baudrexl (40).

Die neu gewählte Vorstandschaft stellte sich zum Gruppenfoto. Stehend von links: Franz
Riegl, Eduard Fuchshuber, Franz Gutmann, Benedikt Reißner, Robert Chum, Johannes
Pfleger, Peter Westermair, Manfred Seitz, Karlheinz Brohl. Sitzend von links: Petra Haas,
Elfriede van Tricht, Vorstand Helmut Poidinger, Gabriele Gutmann und Angela Pfleger.

Die Ecknachtaler Schützen hielten heuer
wieder ein Ältestenschießen ab. Das
Schießen wurde am 19. Februar durch-ge-
führt, gewertet wurden Teilerergebnis-se,
Startberechtigt waren alle Mitglieder ab
Jahrgang 1960 und früher die nicht am
Rundenwettkampf teilnehmen. Am
Schießen nahmen 12 Schützen teil und es
konnte jeder ein Teilerergebnis auf-wei-
sen. Den prächtigen Wanderpokal, den
Eduard Fuchshuber 2004 gestiftet hatte,
gewann mit einem 44,9 Teiler Jo-sef Burn-
hauser. Die weiteren Platzierun-gen: 2. Jo-
sef Schmidberger (47,5 T.), 3. Georg
Bscheider (53,5 T.), 4. Herbert Höß (63,1
T.), 5. Josef Wachinger (75,8 T.), 6. Blasi-
us Stemmer (131,8 T.), 7. Peter Mangold
(155,7 T.), 8. Franz Thoma (246,3 T.), 9.
Josef Haas (269,5 T.),10. Maria Bscheider
(273,9 T.), 11. Helmut Seidel (313,5 T.)
und 12. Elfrie-de van Tricht-Schäffler
(344,4 T.). Das Bild zeigt von links: Robert
Chum (1. Sportleiter), Josef Burnhauser,
Josef Schmidberger und Georg Bscheider.

� 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
� 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
� Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0

Raiffeisenbanken

Schützenlust Klingen

Das 13. Ältestenschießen gewann Rudi
Neusiedl, gefolgt von Günter Aidelsbur-
ger und Ludwig Glas. Ringbeste war
Cornelia Aidelsburger.
Zum Saisonabschluss fand das End-
schießen statt. Dabei ging es um den
KombiCup. Hier müssen jeweils 10
Schuß mit Luftgewehr und Luftpistole
geschossen werden. Als bester Kombi-
nierer erwies sich Lisa Glas. Zweiter
wurde Günter Aidelsburger vor Rudi
Neusiedl. Bei dieser Veranstaltung wur-
den auch die Wintermeister ausge-
zeichnet. Bei den Luftpistolenschützen
holte sich Lisa Glas den Titel. Ihr am
nächsten kam Erich Eibl. Bei den Luft-
gewehrschützen errang Josef Neumair
den Titel. Ihm folgten Mathias Kneißl
und Josef Schallmair. 
Beim Stadtkönig belegte Ludwig Harrer
den 3. Platz. Bei den Gaumeisterschaf-

ten erreichte Lisa Glas den 4. Platz. Bei
den Wahlen zu den Sportlern des Jah-
res in Aichach wurde Lisa Glas mit dem
3. Platz ausgezeichnet.

Die Preisträger beim Saisonendschießen
von links: Günter Aidelsburger (2. Platz
KombiCup), Lisa Glas (Wintermeister LP
und Siegerin KombiCup) und Rudi Neu-
siedl (3. Platz KombiCup)
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Königlich Priv. FSG Aichach

Gaumeisterschaft Luftgewehr am
20.02. und 06.03.2010 in Sulzbach
und Griesbeckerzell 
Den 13. Platz in der Mannschaftswer-
tung belegten die Aichacher Schützen
bei der Gaumeisterschaft. Angetreten
sind die Schützen mit Helmut Brand
(373 R.  ), Michael Ruf jun. (364 R. ) und
Daniel Arenz (319 R. ). Mit 373 R.  be-
legte Helmut Brand den 19. Platz in der
Einzelwertung. Sandra Mohr konnte mit
379 R. den dritten Platz in der Damen-
klasse erzielen. Sie schießt allerdings
für Paartal. In der Jugendklasse konne
Markus Hörmann mit 354 R. den 6.
Platz erzielen. In der Altersklasse konn-
te sich Andreas Schallmair mit 379 R.
den dritten Platz erkämpfen. Er tritt
ebenfalls für Paartal an die Stände. Bei
den Senioren A wurde Rudolf van Tricht
mit 364 R. Dritter. Horst Willfahrt wur-
de mit 362 R. Gaumeister in der Seni-
orenklasse B. Dritter wurde Martin
Schormair mit 256 R.  In der Mann-
schaftswertung konnten die Schützen
Rudolf van Tricht, H. Willfahrt und M.
Schormair mit 982 R. den Titel erringen. 
Bei der ausgetragenen Gaumeister-
schaft im Aufgelegtschießen konnte
Horst Willfahrt mit 292 R. den ersten
Platz in der Seniorenklasse B erringen.
Ebenfalls Erster wurde Martin Schor-
mair in der Seniorenklasse C mit 286 R.
Zweiter wurde Hans Brugger mit 275 R.
vor Karl Endres mit 260 R.  Den vierten
Platz erreichte Bruno Rehle mit 248 R.
In der Mannschaftswertung belegte
man den ersten Platz mit 838 R.  (Schüt-
zen: Horst Willfahrt, Martin Schormair
und Karl Endres). 

Abgelaufene Gaurunde 
Mit guten Plätzen warteten die Aicha-
cher Schützen in der abgelaufenen Gau-
runde auf. Mit 18 : 2 Punkten konnte die
erste Mannschaft in der Gauliga die
Meisterschaft erR. und somit in die
Gauoberliga B aufsteigen. Für diese tol-
le Leistung waren verantwortlich:
Mannschaftsführer Helmut Brand,
Sandra Mohr, Rudolf van Tricht und
Andreas Schallmair. In der Einzelwer-
tung kamen Sandra Mohr (Schnitt
375,8 R. ), Andreas Schallmair (Schnitt
375,6 R. ) und Helmut Brand (Schnitt
372,8 R. ) auf die Plätze 2, 3 und 6.
Glück hatten die zweite Mannschaft.
Erst am letzten Schießabend konnten
sich die Aichacher den Klassenerhalt er-
kämpfen. Am Ende landete man mit 6 :
14 Punkten auf den 4. Platz in der A-
Klasse Gruppe II. Bestschütze der

Mannschaft war Michael Ruf mit einem
Schnitt von 365,1 R.  Er errang den 8.
Platz in der Einzelwertung. 
Die dritte Mannschaft landete mit 12 : 8
Punkten auf den 3. Platz in der E-Klas-
se Gruppe II. Hier war der Bestschütze
Johannes Michl mit einem Schnitt von
266,22 R.  Er lag am Ende auf Platz 5. 
Die vierte Mannschaft konnte ebenfalls
ein sehr erfreuliches Ergebnis erzielen.
Mit 16 : 4 Punkten lagen die Aichacher
In der I-Klasse, Gruppe II am Ende auf
dem zweiten Platz, punktgleich mit den
Tabellenersten Klingen IV. Bestschütze
war hier mit einem Schnitt von 264,44
R. Markus Hörmann, der auch die Ein-
zelwertung in dieser Klasse gewann.
Vierter in der Einzelwertung wurde Ro-
land Kränzle mit 248,9 R.  
In der Gauliga sicherte sich die erste
Luftpistolenmannschaft mit 13 : 7
Punkten den 2. Tabellenplatz. Sehr aus-
geglichen war diese Liga. In der Einzel-
wertung erzielte Johannes Nawrath mit
einem Schnitt von 366,1 R. den ersten
Platz. Nich ganz so gut lief es bei der
zweiten Mannschaft. Sie landete am
Ende mit 4 : 16 Punkten auf den 5. Platz
in der A-Klasse. Bestschütze war hier
Roland Kränzle mit einem Schnitt von
344,3 R.  Er belegte am Ende den 13.
Platz.
Gauschiessen vom 27.03.2010 bis
09.04.2010 in Aindling Ausrichter
Eisingersdorf 
Ein durchschnittliche Beteiligung konn-
ten die Aichacher beim diesjährigen
Gauschießen in Aindling verzeichnen.
Insgesamt nahmen 19 Schütze daran
teil. In der Meistbeteiligung belegte man
den 11. Platz.
Mit dem Erreichten konnte man aber
durchwegs zufrieden sein. Auf der Fest-
scheibe konnte erneut Horst Willfahrt
sein Können beweisen. Mit einem 8,4-
Teiler belegte er den 4. Platz auf der
Festscheibe. Daniel Arenz konnte noch
mit einem 18,3-Teiler den 27. Platz er-
ringen. Auf der Punktscheibe belegte
Johannes Michl mit einem 17,2-Teiler
den 21. Platz. Mit 97 R. konnte Sandra
Mohr auf den Meisterscheibe den 23.
Platz erringen. Mt 96 R. erreichte Hel-
mut Brand den 44. Platz. In der Alter-
sklasse kam Rudolf van Tricht mit 96 R.
auf den 16. Platz. Bei den Senioren auf-
gelegt konnte sich am Ende überra-
schend Irene Rung mit 98 R. durchset-
zen. Ebenfalls mit 98 R. konnte Hans
Brugger den dritten Platz erringen. Das
gute Ergebnis rundete Martin Schor-
mair mit 96 R. ab. Er landete auf dem 5.
Platz. Die Luftgewehrschützen kamen
in der Mannschaftswertung auf den 11.

Platz.
Bei der Gaueinzelmeisterschaft der Se-
nioren belegte Horst Willfahrt mit 368
R. den 3. Platz Sechster wurde Rudolf
van Tricht, der 363 Ringe erzielte. In der
Jugendklasse konnte Markus Hörmann
mit 368 R. den 5. Platz erzielen.
Luftpistole:
Hans Nawrath belegte mit einem 50,2-
Teiler den 4. Platz auf der Festscheibe.
Siebter wurde Frank Weinhardt mit ei-
nem 81,9-Teiler. Mit 95 R. konnte sich
Hans Nawrath den 5. Platz auf der Mei-
sterscheibe erkämpfen. Bei der Punkt-
scheibe landete Hans Nawrath am Ende
mit einem 60,0-T. auf den 13. Platz. Bei
der Gaueinzelmeisterschaft wurde
Hans Nawrath mit 369 R. Dritter. 

Osterhasenschießen 1.04.2010
Beim diesjährigen Osterhasenschießen
mussten wieder dreißig Schuss absol-
viert werden, wobei die beste Serie nach
Zehntelwertung gewertet wurde. Dabei
konnte sich Daniel Arenz mit 99,4 R.
durchsetzen. Zweiter wurde Franz Marb
mit 98,2 Ringen, gefolgt von Sandra
Mohr mit 97,8 R.  Den vierten Platz
konnte sich Helmut Brand Mit 96,3 R.
vor Antonia Arenz mit 94,8 R. sichern.
In der Jugendklasse war Markus Hör-
mann mit 97,0 R. Erster. Zweiter wurde
Philip Lippert mit 79,2 R. gefolgt von
Stefan Ziegler mit 75,1 R.  In der Wer-
tung Aufgelegt Schiessen konnte sich
am Ende Horst Willfahrt durchsetzen. Er
erzielte 104,2 Ringe. Zweiter wurde
Martin Schormair mit 101,4 R. vor Karl
Endres mit 99,3 R.

Stadtmeisterschaft vom 12.04.-
20.04.2010 in Edenried 
Sehr gute Ergebnisse konnten die Aich-
acher bei der Stadtmeisterschaft erzie-
len. In der Mannschaftswertung Luftge-
wehr belegten die Aichacher mit 1935
R. den 4. Platz. In die Mannschaftswer-
tung kamen Sandra Mohr, (283 R. ),
Andreas Schallmair (282 R. ), Rudolf
van Tricht (278 R. ), Helmut Brand (275
R. ), Michael Ruf jun. (274 R. ), Horst
Willfahrt (272 R. ), Franz Marb (271 R.
). In der Einzelwertung belegte Sandra
Mohr den 13. Platz. 
Die Luftpistolenmannschaft wurde mit
1048 R. ebenfalls Vierter. In die Wer-
tung kamen Frank Weinhardt (271 R. ),
Andreas Schallmair (270 R. ), Herbert
Köppel (254 R. ) und Roland Kränzle
(253 R. ). In der Einzelwertung kam
Frank Weinhardt auf den 4. Platz. Den 5.
Platz errang Andreas Schallmair.
Die Jugendmannschaft kam am Ende
auf den 12. Platz. Besonders hervorhe-
ben konnte sich dabei Markus Hör-
mann, der mit 276 R. in der Einzelwer-
tung auf den 6. Platz kam. 
Beim Schiessen auf den Stadtkönig kam

Franz Marb mit einem 141,0 Teiler auf
den 11. Platz. Bei der Jugend kam Felix
Bohn mit einem 500,0 Teiler auf am
Ende auf den 11. Platz. 
ER & SIE Schiessen im Mai 2010
Insgesamt 13 Paare beteiligten sich am
ER & SIE Schiessen. Viel Spass macht
es den nichtaktiven Schützen und
Schützinnen. Am Ende konnten sich
nach hartem Kampf Roland Kränzle und
Johannes Michl mit 412 Punkte durch-
setzen. Knapp dahinter folgten Sandra
Mohr und Daniel Arenz mit 409 Punk-
ten. Auf den dritten Platz kam Rosa Höß
und Karl-Heinz Höß mit 392 Punkten.
Aichacher Vierkampf im Juni, Sie-
gerehrung am 09. Juli 2010 im
Stockschützenheim
Beim Aichacher Vierkampf mussten
sich die Aichacher in den vier Diszipli-
nen Stockschießen, Schießen, Kegeln
und Kartfahren versuchen. Trotz des
Sieges in der Einzelwertung von Helmut
Brand konnten die Aichacher Schützen
nur den dritten Platz in der Mann-
schaftswertung erringen. Für die Aich-
acher Schützen kamen in die Wertung:
1. Platz Helmut Brand, 7. Platz Roland
Kränzle, 8. Platz Detlef Montag, 17.
Platz Frank Weinhardt, 19. Platz Horst
Willfahrt. Text Brand

Mit 18 : 2 Punkten konnte sich die erste Mannschaft der Kgl. Priv. FSG Aichach die Mei-
sterschaft in der Gauliga sichern. Sie schießt nun in der kommenden Saison in der
Gauoberliga B. Von links: Mannschaftsfüher Helmut Brand, Andreas Schallmair, Sandra
Mohr, Rudolf van Tricht. Text Helmut Brand

Schlossplatz 6 (Nähe Kirche) · 86551 Aichach

fü r  a l l e  E l ek t roge rä te
Ve rkau f  ·  Be ra tung  ·  I n s t a l l a t i onen

Te le fon  08251 /  1080

Kundendienst
✞ NACHRUF

Am 21. Januar verstarb im Alter
von 74 Jahren das Ehrenmitglied
und langjährige Vorstandschafts-
mitglied der Schwarzlachtaler
Igenhausen, 

Josef Breitsameter, sen.
Nicht nur als Schütze war er seit der
Vereinsgründung im Jahr 1963 ak-
tiv, auch am Sportheimbau in den
70ger Jahren war er Federführend
im Einsatz.

Schwarzlachtaler Igenhausen
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Sport-Schützeninformation Nr. 56/2010

Wildmoosschützen Mauerbach

Rundenwettkampf:
Die Mannschaften der Wildmoosschüt-
zen Mauerbach erzielten nach einer
eher durchwachsenen Vorrunde in der
Rückrunde der Gaurundenwettkämpfe
2009/2010 z.T. sehr gute Ergebnisse
und es konnten sich auch heuer wieder
drei der fünf Mannschaften im vorderen
Teil der Tabellen ihrer Klassen platzie-
ren. Diese drei Mannschaften schafften,
einmal als Erster und zweimal als bester
Zweiter in ihren Gruppen, erfreulicher-
weise den Aufstieg in die nächsthöhere
Klasse des SG Aichach.
Die erste Mannschaft, mit Alexander
Schmaus (Bestschütze der Mannschaft
3. Platz GOL-A mit sehr starken 383,80
R. im Schnitt), Werner Obermeier (4.
GOL-A 383,00), Hans Kreitmair jun. und
Armin Anderl, erzielte sehr schöne Er-
gebnisse und legte bei ihrer nun schon
achten Saison in der Gauoberliga A mal
wieder eine knappe Wettkampfrunde
hin. Die Erste konnte sich mit 6 : 14
Punkten sowie 15.072 R. den 4. Platz in
der Gauoberliga A sichern und knapp
den Abstieg vermeiden. So ist zu hoffen,
dass sie 10/11 in der Gauoberliga A wie-
der weiter vorne mitreden kann. Die
Zweite in der Besetzung Andrea Ettner,
Maria Kreitmair, Alexander von der
Marck (Mannschaftsbestschütze 7.
Platz Gauliga 2 mit 371,80 Ringschnitt)
und Max Mair schaffte mit sehr unter-
schiedlichen Ergebnissen zwischen
1443 und sehr starken 1501 R. dieses
mal wieder eine knappe Runde in der
Gauliga. Mit 7 : 13 Punkten und 14.691
R. belegte sie den 4. Platz und konnte
erst im letzten Wettkampf den Klasse-
nerhalt sichern . Die 3. Mannschaft mit
Andreas Fürst (Bestschütze 3. Platz B-
Klasse 2 mit 274,40 R. Durchschnitt)
Alexander Spengler (4. mit 274,22), Jo-
sef Ettner, Markus Schwaiger und Mat-
thias Paulus (6. mit 270,80) schoss,
trotz mehrerer Ausleihen ihrer besten
Schützen in die erste und zweite Mann-
schaft, eine sehr starke Runde und es
reichte in der B-Klasse Gruppe 2 mit
10.816 R. und 12 : 8 Punkten zum 2.
Platz. So konnte nach dem Aufstieg von
Gallenbach I in die Bezirksliga als bester
Zweiter der eigene Aufstieg in die A-
Klasse gefeiert werden. Die Vierte mit
den Schützinnen Conny Stegmair
(Bestschützin der E-Klasse 2 und der
Mannschaft mit 271,30 Ringschnitt),
Martina Grodl und Annemarie Schwai-
ger sowie den Schützen Konrad und Pe-
ter Schwaiger konnte mit 16 : 4 Punk-
ten sowie 10.662 R. und dem 1. Platz in
der E-Klasse Gruppe 2 den direkten Auf-
stieg in die D-Klasse realisieren. In
ihrem dritten Jahr schaffte die 5. Mann-
schaft der Wildmoosschützen unter der
Führung von Edi Grodl mit den zwei ju-
gendlichen Schützen Simon Paulus
(Bestschütze 4. H-Klasse 1 mit 260,50
Ringe-Schnitt) und Peter Greppmair, Uli
und Hans Schmidgall sowie den Schüt-
zinnen Michaela Kopold und Heidi
Gschwendtner den 2. Platz in der H-
Klasse Gruppe 1 und damit auch als be-
ster Zweiter den Aufstieg in die G-Klas-
se. Die Mannschaft, aber vor allem die
zwei Jungschützen darin konnten mit
sehr guten Ergebnissen überzeugen
und erreichten mit 10.329 R. sowie 16
: 4 Punkten trotz des besten Mann-
schaftsergebnisses nach anfangs sehr
knappen Niederlagen den zweiten Platz
in ihrer Gruppe.

Die Vorstandschaft der "Wildmoos-
schützen" Mauerbach wünscht den
Schützen viel Glück für die bevorste-
hende Saison und hofft, dass alle bis-
herigen Mannschaften ihre Ergebnisse
halten oder steigern und alle, auch die
heuer neuformierte 6. Mannschaft, ihre
für die neue Gaurunde 2010/2011 ge-
steckten Ziele sicher erreichen können.

Schießen und Meisterschaften im
Gau:
Die Mauerbacher Schützen haben sich
auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2010: Bei der
Mannschaftswertung - 9. Platz mit 2596
Ringen, Festscheibe - 74. Werner Ober-
meier 41,3 Teiler, Punktscheibe - 49.
Andrea Ettner 25,9 Teiler, Meisterschei-
be - 32. Martina Grodl 97 Ringe, Ring-
prämie LG - 4. Werner Obermeier 492
Ringe, Meisterscheibe Altersklasse - 1.
Werner Obermeier 100 Ringe, Abzei-
chen der Gau-Einzelmeisterschaft er-
hielt Werner Obermeier (Altersklasse
Gold mit 386 Ringen). Finale SK/AK des
Gauschießen 2010 - Werner Obermeier
Vorkampf: 2. Platz (381 R. ), 10-
Schuss-Finale: 8. Platz (89,1 R. ) - Ge-
samt: 7. Platz 470,1 Ringe. Gaumei-
sterschaft 2010: Bei dieser Gaumeister-
schaft konnten die Mauerbacher Schüt-

zen wieder folgende tolle Ergebnisse er-
zielen. Zimmerstutzen: Altersklasse
Einzel - Werner Obermeier (4. mit 264
Ringen), Max Mair (5. mit 262 R. ); Da-
men Einzel - Martina Grodl (4. mit 256
R. ); Schützenklasse Einzel - Johann
Kreitmair (2. mit 266 R. Gau-Vizemei-
ster), Alexander Schmaus (3. mit 265 R.
), Alexander Spengler (5. mit 263 R. ),
Matthias Paulus, Andreas Fürst und Ar-
min Anderl belegten die Plätze 6 - 8.
Armbrust: in der Altersklasse Gaumei-
ster Werner Obermeier (373 R. ), Luft-
gewehr: SK - 3. Alexander Schmaus (3.
mit 388 Ringen), SK Mannschaft - 5.
Platz mit 1117 Ringen, Altersklasse
Herren: Gaumeistertitel von Werner
Obermeier (mit 383 Ringen). Die 35.
Stadtmeisterschaft 2010: fand im April
2010 in Edenried statt und die Mauerb-
acher erreichten bei der Meistbeteili-
gung mit 21 Schützinnen und Schützen
den 1. Platz. Erzielt wurden im Einzel-
nen folgende Ergebnisse: Mannschaft
SK - 3. Platz mit 1963 Ringen, Einzel-
Herren - 2. Alexander Schmaus (Vize-
stadtmeister mit 293 R. ), 5. Werner
Obermeier (289), 12. Max Mair (284); 

Oberbayer. Bezirks- und Bayerische
Meisterschaften:
Insgesamt qualifizierten sich vier
Schützen der Schützen- sowie Alter-
sklasse mit dem Zimmerstutzen, dem
Luftgewehr und der Armbrust für die
Oberbayerischen Bezirksmeisterschaf-
ten im Mai 2010 und zwei Schützen für
die Bayerischen Meisterschaften im Juli
2010. Bezirksmeisterschaften 2010:
Luftgewehr - Altersklasse: Werner
Obermeier (34. mit 374 Ringen); Zim-
merstutzen - SK: Alexander Spengler
(15. mit 275 Ringen), Andreas Fürst
(65. mit 264 R. ), Matthias Paulus (97.
mit 216 R. ), Mannschaft SK (21. mit
755 R. ), Altersklasse: Werner Ober-
meier 18. mit 270 Ringen); Armbrust -
Altersklasse: Werner Obermeier (17.

mit 363 Ringen); Bayerische Meister-
schaften 2010: Zimmerstutzen - SK:
Alexander Spengler ( 82. mit 268 Rin-
gen), Altersklasse: Werner Obermeier
(60. mit 260R. ); Armbrust - Altersklas-
se: Werner Obermeier (24. mit 369R.);

Vereinsinternes Schießen
und sonstiges Vereinsleben:
Im vergangenen Frühjahr 2010 fanden
keine vereinsinternen Schießveranstal-
tung en statt. Nur die Vereinsmeister-
schaften 2010 der Wildmoosschützen
wurden Anfang Februar abgeschlossen.
Die Platzierungen bei den einzelnen
Schießen waren wie folgt: Schülerklas-
se: 1. Stefan Fürst 271 Ringe, 2. Mat-
thias Schwaiger (249), 3. Bernhard
Schwaiger (248), 4. Elena Ettner (239),
Anna Schwaiger (239), Sebastian Held
(211); Jugendklasse: 1. Alexander
Spengler 384 Ringe, 2. Matthias Paulus
(381), 3. Andreas Fürst (376), 4. Simon
Paulus (350), 5. Michael Schmaus
(350), 6. Peter Greppmair (347), 7. Jo-
hannes Schwaiger (318); Schützen-
klasse: 1. Werner Obermeier 388 Ringe,
2. Max Mair (373).
Im Mai wurde in Obermauerbach bei an-
fangs schönem Wetter von den Wild-
moosschützen ein neuer Maibaum auf-
gestellt und ein zünftiges Maifest gefei-
ert. Obwohl die Witterung nicht ganz
mitspielte, fanden sehr viele Mauerba-
cher, sehr zur Freude der Vorstand-
schaft, den Weg zum "Spitzer" und fei-
erten bis zum Abend.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le begrüßen zu können. Besonders be-
danken möchte sich "Wildmoos" bei ei-
nigen Spendern, die vor allem die Ju-
gendarbeit in der Saison 2007/2008
großzügig unterstützt haben.

Vereinsmeister 2010 W. Obermeier
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Reinhard Streim • Hopfenweg 10 • 86551 Aichach
Tel: 0 82 51-14 50 • Fax: 0 82 51-87 28 02 • Mobil: 0172-820 60 46 
Manuel-Streim@t-online.de • www.aktenvernichtung-streim.de

REINHARD 
STREIM
Aktenvernichtung & Altpapierentsorgung

Abholung und Entsorgung von Altpapier und Kartonagen

> Vereinssammlungen  > Abholung auch unter erschwer-

ten Bedingungen, wie Dachboden oder Keller > Vernich-

tung von Akten samt Ordner nach BDSG §3,5,9 

> Kostenlose Bereitstellung von Säcken und Rollwägen

Sprechen Sie uns an – gerne setzen wir uns mit Ihnen
zusammen und beraten Sie unverbindlich beim Planen

von Drucksachen aller Art.

Immer
einVoll-
Treffer

BALLAS
VerlagsdruckMB

Vereins-Festschriften
in allen Formaten und in Farbe,
von 10 Stück bis . . .
Wir begleiten Ihr Projekt
von Anfang an
und beraten Sie gerne!

Vereins-Festschriften

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen
in allen Formaten und in Farbe,
ab 10 Stück bis . . .

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen

DRUCKSACHEN -
und das für kleines Geld

MB Verlagsdruck · Gaisbergweg 4
Tel: 08252-89160 · Fax: 89162

MB Werbung
86556 Kühbach

Tel. 08251-1006 oder 08252-89160
info@mbverlagsdruck.de
www.mbverlagsdruck.de
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